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	■ Polizei�������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Montabaur��������������02602/9226-0
Polizeiinspektion Westerburg�������������� 02663/98050
Polizeiautobahnstation Montabaur����02602/9327-0

	■ Feuerwehr / Rettungsdienst ����������112

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
�������������������������������������������������������������116 117

Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr 
besteht oder bleibende gesundheitliche Schäden 
zu befürchten sind, ist der Rettungsdienst unter 
112 zu alarmieren.

	■ Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zuständige Dienstarzt kann über den Patien-
tenservice (Tel. 116 117) erfragt werden.

	■ Einheitliche zahnärztliche 
Notrufnummer

01 80 / 5 04 03 08 zu den üblichen Telefontarifen.
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag früh 8.00 Uhr – Montag früh 8.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh 
bis zum nachfolgenden Tag früh 8.00 Uhr;  
an Feiertagen mit einem Brückentag von Donners-
tag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr. Weitere Infor-
mationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können 
Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfall-
dienstes ist wie bisher nach telefonischer Verein-
barung möglich.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe
Hotline: �������������������������������������������� 0800 9265537
Sozialkaufhaus �����������������������������  02602 1068583
www.waellerhelfen.de

	■ Apotheken
Ansage des Apothekennotdienstes über landes- 
einheitliche Rufnummern:
deutsches Festnetz: ������������� 0180-5-258825-PLZ 
(0,14 €/Min.)
Mobilfunknetz: ���������������������� 0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 €/Min.)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Inter-
net unter www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8:30 Uhr.
Krankenwagen / Service-Nr.
aus allen Ortsnetzen, Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald�������19222

	■ Haustierärztlicher Notdienstring
für die Bereiche Bad Ems, Bendorf, Koblenz, Nassau, 
Neuhäusel, Neuwied und Vallendar�  02631 / 8193999

	■ Tierheim Montabaur e.V.
Notfallnummer für Fundtiere 
(ohne Wildtiere) �������������������������������� 0177 3369591
�����������������������������������www.tierheim-montabaur.de

	■ Giftnotrufzentrale
06131/19240 oder 06131/232466

	■ Störungsdienste
Verbandsgemeindewerke Wasserversorgung
Bereitschaftsdienst - außerhalb der Dienstzeit:
ISDN-Nummer.............................. 02602/101414
oder Funktelefonnummer............. 0171/3109441
Verbandsgemeindewerke Abwasserbeseitigung 
Bereitschaftsdienst:................... 0160/90664406
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe
Entstördienst bei Notfällen und technischen 
Störungen
Erdgasversorgung ����������������������������� 0261 2999-55
Stromversorgung ������������������������������� 0261 2999-54
Pyur Kabelfernsehen
Servicehotline: 030 2577 77 77, tägl. von 8 bis 22 Uhr
Kabel Deutschland 
Vertrieb und Service GmbH & Co. KG
Chemnitzer Str. 2, 67433 Neustadt.0800/5266625
(Gratis Technikhotline, 24 Stunden erreichbar)
für die Ortsgemeinden Eitelborn, Kadenbach und 
Neuhäusel
Störungsmeldungen Straßenbeleuchtung 
Für die Störungsmeldung in der Straßenbeleuchtung 
stehen folgende Möglichkeiten zur Verfügung:
(während der Öffnungszeiten der Verwaltung)
telefonisch .................................. 02602/126 219
per E-Mail: strassenbeleuchtung@montabaur.de

	■ Bundesanstalt Technisches Hilfswerk
Ortsverband Montabaur..............02602/94721-0
oder Faxnummer.......................02602/94721-18

	■ Forstdienststellen
Forstamt Neuhäusel....................... 02620/95350
Forstrevier Montabaur-Ahrbach
Revierförster Steffen Koch......... 02602/9995830
Forstrevier Buchfinkenland
Revierförster Philipp Gräf........... 06439/9290860
Forstrevier Eisenbach
Revierförster Bernhard Kloft........... 02602/90741
Forstrevier Elbert-Augst
Revierförster Gebhard Klein......... 02608/922130
Forstrevier Malberg
(Staatswald in der VG Montabaur)
Revierförster Sandro Heubes
Mobil ...........................................  0173/7054227

	■ Kirchen
siehe kirchliche Nachrichten

Notrufe und Bereitschaftsdienste
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Veranstaltungstipps
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LIVE MUSIK | 17 - 20 UHR | INNENSTADT MONTABAURLIVE MUSIK | 17 - 20 UHR | INNENSTADT MONTABAUR

EINTRITT
FREI!
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Jeder Besucher der Blutspende 
erhält zum Dank eine kühle Überraschung!!!
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Raupen undercover? 
Die geheimnisvolle Welt 

der Wiesenknopf-Ameisenbläulinge
Die Exkursion führt in das ar-
tenreiche Grünland um Ober-
elbert, welches viele Tagfalter 
beherbergt. Besonderes Au-
genmerk wird dabei den Hel-
len und den Dunklen Wiesen-
knopf-Ameisenbläulingen 
gewidmet, deren komplizierte 
Lebensweise erläutert wird.
Treffpunkt ist am Samstag, 
dem 25.07.2026 um 10:00 
Uhr am Friedhof in Oberel-
bert. Es ist mit einer Dauer 
von ca. zwei Stunden zu 
rechnen.

Die Leitung der Gemeinschaftsveranstaltung von Gesellschaft für 
Naturschutz und Ornithologie RLP, Naturpark Nassau und Orts-
gemeinde Oberelbert übernimmt Professor Dr. Klaus Fischer von 
der Universität Koblenz.
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       Westerwälder Borussenfohlen  
       Heilberscheid 1989 
         Offizieller Fanclub seit 1989 von  
          Borussia VfL 1900 e.V. Mönchengladbach                    

 

             Änderungen vorbehalten. 
Samstag, 25.07.2026     

ab 15.30 Uhr  7. AH-Kleinfeld-Turnier um den Fanclub-CUP  
 
                    Vier Alte-Herren-Teams spielen im Blitzturnier                       

den Turnier-Wanderpokal aus:                         
AH Heilberscheid/Dreikirchen, AH Mogendorf,  

                    AH Ahrbach, AH Hundsangen/Steinefrenz 
 
ab 19.00 Uhr Siegerehrung  
 

danach   Schlager-Hit-Party     
 Wünscht Euch Hits von gestern & heute  
        
Sonntag, 26.07.2026   
ab 10.30 Uhr Frühschoppen  
 

     11.00 Uhr Sportfreunde Eisbachtal  VfL Oberbieber (U13) 
    12.30 Uhr  Sportfreunde Eisbachtal   Eintracht Koblenz (U12/U13) 
 

ab 13.30 Uhr Kaffee & Kuchen 
 
   14.30 Uhr SG Unterwesterwald II    SG Haiderbach II 
 

     16.30 Uhr Traditionelles Heilberscheider Kinder-Fußballspiel                             
(Jungen & Mädchen im Alter von 7-15 Jahre) 

 um den Titel der   
                     
                                     

Für Essen und Trinken ist an allen Tagen gesorgt! 
Viel Spaß und gute Unterhaltung wünscht der Gladbach-Fanclub 
Wir freuen uns auf Euren Besuch am Sport- und Spielplatzgelände 

13:00 Uhr  -
 Uhr  -

15:00 Uhr  -
17:00 Uhr  -

Kinder-Fahrrad-Umzug ab der Kita
8. Simmerner Entenrennen
Musikverein Simmern & Kirmesspruch
Große Tombola
Kirmesabschluss mit Happy Hour &
„Pitters”-Karaoke  

Familientag

Festgottesdienst mit Kranzniederlegung
Eröffnung mit Fassanstich & 
Kinderumtrunk und kleine Überraschung
Traditioneller Kirmesspruch
Kirmesparty LIVE mit at.tension

16:30 Uhr  -
18:00 Uhr  -

18:30 Uhr  -
20:00 Uhr  -

Der Festplatz ist ab 16:00 Uhr geöffnet 

24.07.    26.07.26

Simmerner

—
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19:00 Uhr  -
20:00 Uhr  -

Erstrahlen der Kirmeskrone
Kirmesauftakt mit dem „Discoteam-Maro”
DJ Robin Becker                           DJ Maro

Der Festplatz ist ab 17:30 Uhr geöffnet 
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Kirmesfeuerwerk in Montabaur ist abgesagt
Die Stadt Montabaur hat das Kirmesfeuerwerk für 2026 abgesagt. „Das Risiko, durch das Feuerwerk einen 
Waldbrand auf dem Schlossberg auszulösen, ist einfach zu groß“, begründen Stadtbürgermeisterin Mela-
nie Leicher und Citymanager Oliver Krämer die Entscheidung. 
Herabfallende Teile der Feuerwerkskörper oder Funkenflug könnten den bewaldeten Hang schnell in Brand 
setzen.

Die nächste Hitzephase steht in der zweiten Ju-
lihälfte bevor. 
Das bedeutet erhöhte Waldbrandgefahr und 
Wasserknappheit. Die Wasserampel der VG 
Montabaur steht schon seit Wochen auf Gelb. 
„In dieser Situation wollen wir einfach kein wei-
teres Risiko für den Schlossberg und die Was-
serversorgung eingehen“, betont Leicher. Es sei 
absehbar, dass sich die Lage bis zur Kirmes 
nicht grundlegend ändere. Außerdem ist die fi-
nanzielle Lage der Stadt sehr angespannt: „Da 
müssen wir nicht noch Geld in den Himmel 
schießen. 
Die Kirmes wird auch ohne das Feuerwerk ein 
tolles Fest, dass ich mit unseren Bürgerinnen 
und Bürgern feiern will“, so die Stadtbürger-
meisterin. „Ich freue mich drauf.“

Das Kirmesfeuerwerk in Montabaur ist in diesem Jahr abgesagt. Das Risiko, 
durch das Feuerwerk einen Waldbrand am Schlossberg auszulösen, ist zu 
groß� (Foto: VG Montabaur / Christina Weiß)
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Gruppe A: Gruppe B:
TuS Immendorf SG Malberg
TuS Montabaur SG Augst-Eitelborn

FC Rot-Weiß Koblenz II SG Horressen/Elgendorf/Malberger Kickers I

Gruppe A: Gruppe B:
SG Elbert/Horbach TuS Niederahr

SG Altendiez/Gückingen SG Horressen/Elgendorf/Malberger Kickers II
SG Meudt Sgvgg. EGC Wirges II

Sonntag, 19.07.2026 Eröffnungsspiele ab 13:30 Uhr

Montag, 20.07. - Freitag, 24.07.2026 ab 18:15 Uhr - täglich 2 Spiele

Sonntag, 26.07.2026 Endspiele ab 14:00 Uhr

Für Ihr leibliches Wohl ist natürlich ausreichend gesorgt!

Die SG Horressen/Elgendorf/Malberger Kickers freut sich auf Ihren Besuch!

www.sg-horressen-elgendorf.de

vom 19.07. - 26.07.2026

Rheinlandliga/Bezirksliga:

Kreisliga A/B:

Sportwoche der SG Horressen/Elgendorf/Malberger Kickers

3. CSBB-Cup 2026
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Nachrichten aus der Verbandsgemeinde

Die Verwaltung informiert

Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur
Telefon: ��������������������������������������������  02602 / 126 - 0
E-Mail: �������������������������������������� info@montabaur.de
Anschrift: ������������ Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 
Montabaur
Postanschrift: ����  Postfach 12 62, 56402 Montabaur
Internet: �����������������������������  www.vg-montabaur.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Mittwoch: ��������������������  8.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag: ����������������������������������  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag: ������������������������������������������  8.00 - 12.30 Uhr

Das Bürgerbüro und das Standesamt öffnen 
donnerstags erst um 9.00 Uhr.

➢	 Termin vereinbaren: Wer das Rathaus besuchen 
möchte, sollte vorab einen Termin vereinbaren.  
Termine  buchen Sie telefonisch, per E-Mail oder 
online über die Homepage.

➢	 Kurzanliegen im Bürgerbüro können ohne Termin 
erledigt werden; bitte informieren Sie sich vorab te-
lefonisch, per E-Mail oder auf unserer Homepage.

➢	 Dringende Anliegen im Bürgerbüro werden auch 
ohne Termin bearbeitet.

➢	 Besuch in der Verwaltung:  Bitte melden Sie sich 
am Empfang in der Bürgerhalle im historischen 
Rathaus an. Der Eingang befindet sich am Großen 
Markt in der Fußgängerzone.

Öffnungszeiten der Tourist Information Montabaur
Bis Ende März: Mo-Fr von 09-16 Uhr
Ab 01.04. Mo-Fr von 09-16 Uhr + Sa von 09 - 14 Uhr
Ab 01.05. Mo-Fr von 09-17 Uhr + Sa von 09 - 14 Uhr

Alle Neuigkeiten aus den Gremien der Verbandsgemeinde 
finden Sie auch in unserem Bürgerinformationssystem 
auf www.vg-montabaur.deBürgerinformationssystem:

GEMEINDESCHWESTER plus

Ein Angebot für ältere Menschen
in der Verbandsgemeinde Montabaur

Sie möchten solange es geht zu Hause wohnen,
aber der Alltag ist manchmal beschwerlich?

Dann wenden Sie sich vertrauensvoll an die
Gemeindeschwester plus. Sie hat ein offenes Ohr für Sie 
und kommt auf Wunsch zu Ihnen nach Hause!

 Sie kennt Möglichkeiten, die Ihren Alltag
erleichtern und Ihre Gesundheit stärken können.

 Sie begleitet Maßnahmen zur Erhaltung
der Mobilität und Beweglichkeit.

 Sie kennt Freizeitangebote und Nachbarschaftshilfen
und stellt auf Wunsch die Kontakte her.

 Sie stellt bei Fragen rund um das Thema Pfl ege einen
direkten Kontakt zum örtlichen Pfl egestützpunkt her.

 Sie selbst führt keine pfl egerischen Tätigkeiten aus.

Ein Kooperationsprojekt der Verbandsgemeinde Montabaur
und des Caritasverbandes Westerwald-Rhein-Lahn e.V.

Schwester Barbara Spiegelhoff
Bahnallee 16
56410 Montabaur

Mobil: (0151) 67 96 43 24
E-Mail: gemeindeschwesterplus@cv-ww-rl.de

So erreichen Sie die Gemeindeschwester plus

Wasserampel in der VG Montabaur

Grün
Versorgungslage stabil,
normaler Wasserverbrauch

Gelb
Angespannte Lage,
Wasser bewusst einsparen

Rot
Versorgung kritisch,
Nutzung stark einschränken

Wasserampel in
der VG Montabaur

Die Wasserampel der Verbandsgemeindewerke
Montabaur zeigt den Stand der Trinkwasserversorgung
anhand der drei Ampelphasen (Grün, Gelb, Rot).

Den aktuellen Stand der Versorgungs-
lage in der VG Montabaur finden Sie
unter www.vg-montabaur.de.
Oder einfach den QR-Code einscannen.  

Die Wasserampel steht seit dem 22. Juni weiterhin auf Gelb.
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	■ Energietipp  
der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e. V.

Photovoltaik: Solaranlage mieten - eine Alternative zum Kauf?
(VZ-RLP / 07.07.2026) Den eigenen Strom erzeugen, etwas für die Um-
welt tun und gleichzeitig Geld sparen - die Vorzüge einer Photovoltaik-
Anlage sprechen erst einmal für sich. Der Kauf einer Anlage ist jedoch 
mit einer hohen Anfangsinvestition und einem gewissen Planungs- und 
Verwaltungsaufwand verbunden. Lohnt sich also die Miete?
Eine gemietete Photovoltaik-Anlage unterscheidet sich in der Nutzung 
normalerweise nicht von einer gekauften. Statt des Kaufpreises wird 
über die Mietdauer von circa 20 Jahren eine monatliche Miete fällig. Auf-
grund der langen Bindung an den Mietvertrag empfiehlt es sich, die An-
gebote im Hinblick auf die versprochenen Leistungen genau zu über-
prüfen und die möglichen Änderungen der jeweiligen Lebensumstände 
über die Vertragslaufzeit mit einzubeziehen. Zum Beispiel besteht in der 
Regel die vertragliche Verpflichtung, dafür zu sorgen, dass der PV-Miet-
vertrag bei einem Verkauf oder der Vererbung des Hauses weitergeführt 
wird.
Außerdem ist das Mieten einer Photovoltaik-Anlage über die Vertrags-
laufzeit mit höheren Kosten verbunden als der Kauf einer Anlage.
Die Energieexpert:innen der Verbraucherzentrale beraten hierzu und zu 
allen anderen Fragen rund um das Thema Eigenstromerzeugung kosten-
frei und unabhängig an über 70 Standorten in Rheinland-Pfalz.
Der Energieberater hat am Donnerstag, dem 23. Juli, von 15 bis 18:45 
Uhr telefonische oder Videosprechstunde in Montabaur. Die Bera-
tungsgespräche sind kostenlos. Anmeldung unter Tel. 02602 126-199.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei), 
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, dienstags und donnerstags von 
10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

	■ B 49 zwischen Neuhäusel und Montabaur
Fahrbahnsanierung unter Vollsperrung
Der Landesbetrieb Mobilität (LBM) Diez teilt mit, dass auf der Bundes-
straße 49 zwischen Neuhäusel und Montabaur im Abschnitt vom Park-
platz - auch „Butterwegparkplatz“ genannt - bis zur Einmündung B49/
L309-Lkw-Umfahrung eine Fahrbahnsanierung durchgeführt wird.
Mit den Arbeiten, die ca. zwei Wochen andauern werden, wird voraus-
sichtlich ab dem 27. Juli 2026 begonnen. Eine halbseitige Verkehrsfüh-
rung ist aufgrund von Anforderungen des Arbeitsschutzes sowie aus 
bautechnischen Gründen nicht möglich.
Aus v.g. Gründen wird der betroffenen Streckenabschnitt für die Durch-
führung der Sanierungsmaßnahme voll gesperrt werden.
Im Rahmen der Sanierung werden auf einer Länge von rund 1.700 Me-
tern die Asphaltdeck- und Binderschicht der B49 bis zu einer Tiefe von 
10 Zentimetern abgefräst und anschließend erneuert. Die Maßnahme 
dient der nachhaltigen Ertüchtigung der bestehenden Fahrbahn und 
trägt zur langfristigen Sicherung der Gebrauchstauglichkeit und Lang-
lebigkeit bei.
Die Baukosten der Baumaßnahme betragen rund 480.000 Euro und wer-
den von der Bundesrepublik Deutschland finanziert.
Während der Vollsperrung wird der Verkehr weiträumig umgeleitet:
•	 Fahrtrichtung Montabaur: Der Verkehr wird ab Koblenz über die B 42 

und die B 260 in Richtung Bad Ems sowie anschließend über die L 
327 nach Montabaur geführt.

•	 Fahrtrichtung Koblenz: Der Verkehr wird ab Montabaur über die A 3 in 
Richtung Köln und anschließend über die A 48 in Richtung Koblenz 
umgeleitet.

Aufgrund der Vollsperrung kann es zudem zu Änderungen im Buslinien-
verkehr kommen. Fahrgäste werden gebeten, die Informationen der je-
weiligen Verkehrsunternehmen zu beachten.
Der Landesbetrieb Mobilität Diez bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die mit der Baumaßnahme ver-
bundenen Beeinträchtigungen und empfiehlt, den ausgeschilderten 
Umleitungsstrecken zu folgen.

	■ Bekanntmachung der Verbandsgemeindeverwaltung 
über das Recht auf Einsichtnahme 
in die Wählerverzeichnisse

und über die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl der/des Land-
rätin/ Landrats am 16. August 2026 und für die etwaige Stichwahl 
der/des Landrätin/ Landrats am 30. August 2026

I.
Die Wählerverzeichnisse der Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde 
Montabaur werden an den Werktagen in der Zeit von Montag, dem 27. 
Juli 2026 (20. Tag vor dem Wahltag), bis Freitag, den 31. Juli 2026, (16. 
Tag vor dem Wahltag) während der allgemeinen Öffnungszeiten der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Montabaur (Montag bis Mittwoch: 8.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Donnerstag: 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie Freitag von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr) bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Konrad-Adenauer-
Platz 8, Bürgerbüro - Zimmer 101 in 56410 Montabaur, für Wahlberech-
tigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Alle Wahlberechtigten können 
die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern Wahlberechtigte die 
Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen wollen, haben sie Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Un-
vollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann; das Recht zur 
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister gemäß § 51 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes 
eine Auskunftssperre eingetragen ist.

II.
Wer im Wählerverzeichnis eingetragen ist, erhält spätestens am 26. Juli 
2026 (21. Tag vor dem Wahltag) eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 
muss spätestens bis Freitag, den 31. Juli 2026, (16. Tag vor dem Wahl-
tag) Einwendungen erheben.

III.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann 
während der Einsichtsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Ein-
wendungen erheben. Die Einwendungen können schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift erhoben werden.

IV.
An der Wahl kann nur teilnehmen, wer in das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist oder einen Wahlschein hat. Wer in das Wählerverzeichnis ein-
getragen ist, kann nur im Wahlraum des Stimmbezirks, der in der Wahl-
benachrichtigung angegeben ist, das Wahlrecht ausüben, sofern die 
oder der Wahlberechtigte nicht einen Wahlschein hat. Wer einen Wahl-
schein hat, kann nur durch Briefwahl an der Wahl teilnehmen.

V.
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten auf Antrag einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen. Mit der 
Wahlbenachrichtigung erhalten im Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte ein entsprechendes Antragsformular - Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung -. Der Wahlschein kann aber auch mündlich 

Geänderte Öffnungszeiten
Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert:

Geänderte Öffnungszeiten
wegen Kirmes in Montabaur

Montag, 3. August 2026, 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet
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(nicht jedoch telefonisch), schriftlich oder elektronisch beantragt wer-
den. In diesem Fall müssen Familiennamen, Vornamen, Geburtsdatum 
und Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort) angegeben 
werden; die Wählerverzeichnisnummer und die Stimmbezirksnummer, 
die auf der Wahlbenachrichtigung eingetragen sind, sollen angegeben 
werden. Falls die Zusendung des Wahlscheins und der Briefwahlunter-
lagen an eine von der Hauptwohnung abweichende Adresse gewünscht 
wird, muss auch diese Adresse angegeben werden.
Für die elektronische Beantragung steht ein entsprechend vorbereitetes 
Antragsformular im Internet unter www.vg-montabaur.de zur Verfügung.
Der Antrag kann auch per E-Mail an folgende E-Mail-Adresse gerichtet 
werden: briefwahl@montabaur.de
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss die Berechtigung 
hierzu durch schriftliche Vollmacht nachweisen. Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen erhalten auf Antrag auch Personen, die nicht in das 
Wählerverzeichnis eingetragen sind, wenn sie nachweisen, dass sie 
ohne ihr Verschulden die Frist zur Erhebung von Einwendungen ver-
säumt haben. Wahlscheine und Briefwahlunterlagen werden den Wahl-
berechtigten an die Wohnanschrift übersandt oder amtlich überbracht, 
soweit sich aus dem Antrag keine andere Anschrift oder die Abholung 
der Unterlagen ergibt. An einen anderen als den Wahlberechtigten per-
sönlich dürfen Wahlscheine und Briefwahlunterlagen nur ausgehändigt 
werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird.
Von der Vollmacht kann nur Gebrauch gemacht werden, wenn die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Verbandsgemeindeverwaltung vor der Empfangnahme der Unterla-
gen schriftlich zu versichern. Die bevollmächtigte Person muss das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und sich auf Verlangen ausweisen.
Wahlschein und Briefwahlunterlagen können bis zum Freitag vor dem 
Wahltag, 18 Uhr, in den Fällen des § 17 Abs. 2 der Kommunalwahlordnung 
und bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung auch noch bis zum Wahl-
tag, 15 Uhr, bei der Verbandsgemeindeverwaltung beantragt werden.

VI.
Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
einen amtlichen Stimmzettel,
einen amtlichen Stimmzettelumschlag,
einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden
ist, versehenen Wahlbriefumschlag und
ein Merkblatt für die Briefwahl.
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich seinen Stimmzettel, 
steckt ihn, nach innen gefaltet, in den amtlichen Stimmzettelumschlag, 
unterschreibt die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Ei-
des statt unter Angabe des Tages, steckt den amtlichen Stimmzettel-
umschlag und den unterschriebenen Wahlschein in den amtlichen Wahl-
briefumschlag, verschließt den Wahlbriefumschlag und übersendet den 
Wahlbrief an die darauf angegebene Verbandsgemeindeverwaltung.
Bei verbundenen Wahlen steckt die Wählerin oder der Wähler die 
Stimmzettel, jeden für sich mit der Stimmabgabe nach innen gefaltet, 
einzeln in den gemeinsamen Stimmzettelumschlag und verschließt ihn.
Wählerinnen und Wähler, die des Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage sind, ihre Stimmen ab-
zugeben, können sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
(Hilfsperson) bedienen. Die Hilfsperson hat den Stimmzettel gemäß dem 
erklärten Willen der Wählerin oder des Wählers zu kennzeichnen und 
dies an Eides statt zu versichern. Die Hilfeleistung hat sich auf die Er-
füllung der Wünsche der Wählerin oder des Wählers zu beschränken. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben und ist zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung 
von der Wahl eines anderen erhält.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne be-
sondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG 
unentgeltlich befördert.
Der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein muss so recht-
zeitig an die Verbandsgemeindeverwaltung abgesandt werden, dass er 
dort spätestens am Tage der Wahl bis 18 Uhr eingeht. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Verbandsgemeindever-
waltung oder am Tage der Wahl bis spätestens 18 Uhr beim zuständigen 
Wahlvorstand abgegeben werden.
Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der beantrag-
te Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tage vor der Wahl, 
12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Montabaur, den 08.07.2026
Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur

Dr. Hans Ulrich Richter-Hopprich, Bürgermeister

Bekanntmachung
	■ Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A EU

Die Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur, Zentrale Vergabestelle, 
Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur schreibt für die Verbands-
gemeindewerke Montabaur den Neubau der Verbindungsleitungen vom 
HB Welschneudorf über den HB Montabaurer Höhe zum HB Thiels Hütte 
II. Bauabschnitt in einem offenen Verfahren aus.
Angebotsfrist:	 am 18.08.2026
		  Wasserleitungsbauarbeiten� um 10:00 Uhr
Den vollständigen Bekanntmachungstext finden Sie unter:
www.vg-montabaur.de >>> Aktuelles >>> Öffentliche Ausschreibungen
Die vollständigen Vergabeunterlagen finden Sie unter:
www.subreport.de >>> Nummer E34447892

Montabaur, 13.07.2026
Marc Becker, Zentrale Vergabestelle

	■ Hitzeschutz in der Verbandsgemeinde Montabaur
Sommerliche Hitzewellen werden 
durch den Klimawandel häufiger und 
intensiver. Für viele Menschen ist das 
mehr als nur unangenehm: Ältere 
Menschen, chronisch Kranke, 
Schwangere und Familien mit kleinen 
Kindern sind an heißen Tagen ge-
sundheitlich besonders gefährdet. Oft 
hilft schon wenig, um diese Risiken zu 

verringern – ein kurzer Besuch, ein Anruf oder eine helfende Hand im 
Alltag. Die Verbandsgemeinde Montabaur möchte deshalb ein Netz ge-
genseitiger Unterstützung für heiße Tage aufbauen und lädt Bürgerinnen 
und Bürger ein, sich daran zu beteiligen.
Sie benötigen Unterstützung?
Wenn Ihnen an heißen Tagen ein kurzer Besuch oder eine Einkaufshilfe 
weiterhelfen würde, melden Sie sich gerne bei uns. Wir vermitteln den 
Kontakt zu einem Ehrenamtlichen oder einer ehrenamtlichen Einrichtung 
in Ihrer Nähe.
Sie möchten sich als ehrenamtliche Person engagieren?
Als ehrenamtliche Person halten Sie an heißen Tagen Kontakt zu Nach-
barinnen und Nachbarn, die Unterstützung benötigen – zum Beispiel 
durch einen kurzen Besuch, einen Anruf oder kleine Botengänge. Der 
zeitliche Aufwand ist gering, die Wirkung für die Betroffenen jedoch 
groß. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Weitere Informationen finden Sie unter:
https://www.klima-bewegt.de/buergerinnen-und-buerger/hitzeschutz/
Kontakt:
Bei Interesse oder Fragen melden Sie sich bitte unter folgender E-Mail-
Adresse: klimabewegt@montabaur.de
Telefonisch steht Ihnen das Klimamanagement der VG Montabaur zur 
Verfügung:
Julian Herbst, 02602/126-228
Max Weber, 02602/126-158
Zudem stehen Ihnen Ihre Ortsbürgermeisterin oder Ihr Ortsbürgermeis-
ter bei Fragen zur Verfügung.

Bekanntmachung
	■ Öffentliche Ausschreibung nach UVgO

Die Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur, Zentrale Vergabestelle, 
Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur schreibt für die Verbands-
gemeinde Montabaur eine Rahmenvereinbarung im Bereich Beschaf-
fung von persönlicher Schutzausrüstung und Uniformen für die Feuer-
wehren der Verbandsgemeinde Montabaur öffentlich aus.
Angebotsfrist: am 28.07.2026

Lieferung um 10:00 Uhr
Den vollständigen Bekanntmachungstext finden Sie unter: 
www.vg-montabaur.de >>> Aktuelles >>> Öffentliche Ausschreibungen 
Die vollständigen Vergabeunterlagen finden Sie unter: 
www.subreport.de >>> Nummer E69419533

Montabaur, 14.07.2026
Marc Becker, Zentrale Vergabestelle

	■ Stadtbibliothek Montabaur
Sauertalstraße 19, 
56410 Montabaur, 
Tel.: 02602-126-181
stadtbibliothek@montabaur.de
www.stadtbibliothek-montabaur.de
Öffnungszeiten:
Dienstag������������������������������������������������������������������������ 15.00 - 18.30 Uhr
Mittwoch ����������������������������������������������������������������������� 10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag�������������������������������������������������������������������� 10.00 - 18.30 Uhr
Freitag �������������������������������������������������������������������������� 10.00 - 16.00 Uhr
Samstag������������������������������������������������������������������������ 10.00 - 13.00 Uhr

	■ Öffnungszeiten des Stadtarchivs
Die neuen Räumlichkeiten des Stadtarchivs befinden sich in der Ge-
schwister-Scholl-Straße 11, 56410 Montabaur. Wir freuen uns, Sie ab 
Mai dort wieder wie gewohnt begrüßen zu dürfen.
Wichtig zu beachten: 
Der Besuch im Stadtarchiv ist nur noch nach vormaliger Anmeldung – 
mindestens 3 Tage vor einem Termin - beim Stadtarchivar unter  
droehrig@montabaur.de oder stadtarchiv@montabaur.de oder telefo-
nisch unter der Durchwahl 126 376 möglich.
Die neuen Öffnungszeiten
(nur nach vorheriger Terminkoordination):
Montag: 9:00 Uhr - 13:00 Uhr, 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Dienstag: 9:00 Uhr - 13:00 Uhr, 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag: 9:00 Uhr - 13:00 Uhr, 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Freitag: 9:00 Uhr - 13:00 Uhr, 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
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        Geschäftsstelle Montabaur
       Sauertalstraße 19   
       56410 Montabaur 

      Anmeldung:  
         Tel. 02602/126 321   

      vhs@montabaur.de 
      www.vhs-montabaur.de 

 

Liebe Teilnehmer/-innen, liebe Interessierte, 
das neue Programm für das Herbst-/Wintersemester 2026/2027 finden Sie online. Das Semester 
beginnt am 1. September. Es erwarten Sie sowohl bewährte, als auch besondere Kursangebote. 
Melden Sie sich an unter www.vhs-montabaur.de. Oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 
vhs@montabaur.de. Sie können online unter einer Kursnummer oder einem Schlagwort nach 
Ihrem Interessenschwerpunkt suchen und direkt buchen. Die Bezahlung des Kurses erfolgt per 
Überweisung, nachdem wir eine Rechnung per E-Mail an Sie versendet haben. 
Ihr Team der vhs Montabaur 
Die Geschäftsstelle der vhs ist in den Sommerferien in der Zeit vom 06. bis 24.07. montags 
bis donnerstags 08.30 – 12.30 Uhr erreichbar. 
Caroline Albert-Woll & Andrea Diel-Nattermann 
 
Aktuelle Kursangebote: 
Gesundheit 
226-30107 Hatha-Yoga am Abend  
Beate Knopp 
12 Abende, 07.09.2026 - 07.12.2026 
Montag, 18:30 - 20:00 Uhr 
Kindertagesstätte Sonnenschein, Bonhoefferstraße 2, 
56410 Montabaur, Multifunktionsraum 
83,00 € 
 
226-30108 Hatha-Yoga am Abend 
Beate Knopp 
12 Abende, 09.09.2026 - 09.12.2026 
Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr 
Joseph-Kehrein-Schule, Gelbachstr. 1, 56410 
Montabaur, Meditationsraum 
83,00 € 
 
226-30106 Entspannungstechniken für 
Männer - Ruhe, Energie und Ausdauer mit 
einfachen Körperübungen aus Qigong, Yoga 
und Meditation 
Volker Höh 
10 Abende, 01.09.2026 - 17.11.2026 
Dienstag, 19:30 - 21:00 Uhr 
Kindertagesstätte Sonnenschein, Bonhoefferstraße 2, 
56410 Montabaur, Multifunktionsraum 
69,00 € 
 
226-301017 Progressive 
Muskelentspannung (PME) für Einsteiger/-
innen  
Evelin Bösch 
8 Tage, 07.09.2026 - 09.11.2026 
Montag, 17:15 - 18:15 Uhr 
Joseph-Kehrein-Schule, Gelbachstr. 1, 56410 
Montabaur, Meditationsraum 
46,00 € 

 
226-301018 Progressive 
Muskelentspannung Special - für 
Teilnehmende mit Vorkenntnissen 
Evelin Bösch
10 Tage, 03.09.2026 - 19.11.2026 
Donnerstag, 17:15 - 18:15 Uhr 
Joseph-Kehrein-Schule, Gelbachstr. 1, 56410 
Montabaur, Meditationsraum 
57,00 € 
 
226-302014 Fit mit Faszientraining  
Beate Stera 
12 Tage, 02.09.2026 - 09.12.2026 
Mittwoch, 17:30 - 18:30 Uhr 
Joseph-Kehrein-Schule, Gelbachstr. 1, 56410 
Montabaur, Turnhalle 
48,00 € 
 
226-30203 Rückenfit  
Uschi Geißler 
10 Abende, 08.09.2026 - 24.11.2026 
Dienstag, 18:00 - 19:00 Uhr 
Anne-Frank-Realschule Montabaur, Spiegelsaal, Mons-
Tabor-Str. 3, 56410 Montabaur 
40,00 € 
 
226-30204 Gymnastik 60+  
Bleiben Sie fit und beweglich! 
Uschi Geißler 
10 Nachmittage, 08.09.2026 - 24.11.2026 
Dienstag, 17:00 - 18:00 Uhr 
Anne-Frank-Realschule Montabaur, Spiegelsaal, Mons-
Tabor-Str. 3, 56410 Montabaur 
40,00 € 
 
226-30211 Zumba® Fitness: Tanzen, Spaß 
haben und fit werden  
Monika Feuersänger 
13 Abende, 10.09.2026 - 17.12.2026 

Erwachsenenbildung
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Donnerstag, 19:00 - 20:00 Uhr 
Anne-Frank-Realschule Montabaur, Spiegelsaal, Mons-
Tabor-Str. 3, 56410 Montabaur 
52,00 € 
 
226-30207 Fit im Alltag  
Heidi Hering 
10 Abende, 08.09.2026 – 01.12.2026 
Dienstag, 20:00 - 21:00 Uhr 
Anne-Frank-Realschule Montabaur, Spiegelsaal, Mons-
Tabor-Str. 3, 56410 Montabaur 
40,00 € 
 
226-3055 Gesund und lecker: Bowls, Wraps 
und mehr  
Patrick George 
1 Tag, 15.09.2026 
Dienstag, 17:30 - 21:00 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Küche der Heinrich-Roth-Realschule+ 
17,00 € 
Die Lebensmittelumlage in Höhe von 15,00 Euro ist vor 
Ort beim Kursleiter zu entrichten. 
 
126-3057 Food History - Die goldenen 
Zwanziger mit allen Sinnen entdecken 
Patrick George 
1 Tag, 15.08.2026 
Samstag, 14:30 - 21:00 Uhr, 0,30 Min. Pause 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, Küche 
34,00 € zzgl. Lebensmittelumlage 
Im Rahmen des Kultursommers Rheinland-Pfalz laden 
wir zu einem Kochevent ein, das die kulinarische und 
kulturelle Welt der goldenen Zwanziger erlebbar macht. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen 
Einblick in eine Epoche, die von Aufbruch, neuem Luxus 
und wachsender Experimentierfreude geprägt war. 
Klassiker wie der Kir Royal oder der Waldorf-Salat 
werden so Teil eines mehrgängigen Menüs, das wir 
zusammen erarbeiten und zubereiten. 
Den Abschluss bildet eine Dinner-Party, bei der das 
Menü im passenden Ambiente serviert wird. Alle 
Teilnehmenden sind eingeladen, die Atmosphäre der 
goldenen Zwanziger auch durch ihre Kleidung – etwa mit  
Cocktailkleidern, Federschmuck oder feinen Anzügen – 
lebendig werden zu lassen. 
 
Kultur/Gestalten/Gesellschaft 
226-2071 Acryl- und Pastellkreidemalerei für 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene  
Waltraud Schütz-Klößmann 
10 Abende, 01.09.2026 - 24.11.2026 
Dienstag, 18:30 - 20:30 Uhr, 30 Min. Pause 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur, 
Schulungsraum 1 
69,00 € 
 
226-2072 Acryl- und Pastellkreidemalerei für 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene  
Waltraud Schütz-Klößmann 
10 Abende, 31.08.2026 - 23.11.2026 
Montag, 18:30 - 20:30 Uhr, 30 Min. Pause 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur 

69,00 € 
 
226-2073 Acryl- und Pastellkreidemalerei für 
Anfänger/innen und Fortgeschrittene  
Waltraud Schütz-Klößmann 
10 Vormittage, 03.09.2026 - 26.11.2026 
Donnerstag, 10:00 - 12:00 Uhr, 30 Min. Pause 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur 
69,00 € 
 
226-20761 Aquarell experimentell  
Uschi Geißler 
6 Vormittage, 07.09.2026 - 30.11.2026 
Montag, 09:30 - 12:00 Uhr 
 VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur, 
Schulungsraum 1 
69,00 € 
 
226-1065 Einfühlsame Kommunikation  
Elvira Schäfer 
10 Abende, 03.09.2026 - 19.11.2026 
Donnerstag, 18:00 - 20:00 Uhr 
Heinrich-Roth-Realschule+, Humboldtstr. 15, 56410 
Montabaur, A 028 
86,00 € 
 
226-2110 Fotografieren mit Spaß - 
Grundlagen  
Kai Töpfer 
1 Tag, 19.09.2026 
Samstag, 10:00 - 16:00 Uhr 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur, 
Schulungsraum 1 
35,00 € 
Dieser Workshop richtet sich an fotobegeisterte 
Menschen, oder die die es schon lange mal werden 
wollten. Du hast vielleicht schon lange eine digitale 
Kamera, aber die Fotos sind im Ergebnis nicht so wie du 
es erwartet oder geplant hast? Du fotografierst noch 
immer im Automatikmodus und deine Kamera macht das 
Motiv auf deinen Fotos nicht scharf? Du verstehst die 
möglichen Einstellungen an deiner Kamera nicht? Dann 
lass‘ uns gemeinsam diese Fragen beantworten und dir 
somit zu mehr Kreativität und Spaß in der Fotografie 
verhelfen! 
 
226-40910 „Ripassiamo“ - Kompakt-
Auffrischung A 1  
A 1 
Jennifer Schaub 
3 Tage, 27.08.2026 - 29.08.2026 
Donnerstag, 27.08.2026, 18:30 - 20:00 Uhr 
Freitag, 28.08.2026, 18:30 - 20:00 Uhr 
Samstag, 29.08.2026, 09:00 - 12:30 Uhr, 30 Min. Pause 
VHS Montabaur, Sauertalstr. 19, 56410 Montabaur 
32,00 € 
Der Intensivkurs gestaltet sich als ideale Vorbereitung 
auf den Italienischkurs „Avanti così! (A2)“. Er bietet allen 
Neueinsteiger/-inenn einen guten Einstieg und den 
Teilnehmenden des Vorkurses „Pronti? Via!“ eine 
Wiederholung der Kenntnisstufe A1. Außerdem bietet er 
allen eine gute Gelegenheit, sich in kurzer Zeit etwas 
intensiver kennenzulernen und gemeinsam und motiviert 
in den Semesterkurs durchzustarten. 
Das Lehrmaterial wird von der Kursleiterin bereitgestellt. 
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Montabaur

Montabaur - Stadt

	■ Sprechzeiten mit Stadtbürgermeisterin 
Melanie Leicher

können unter der Rufnummer 02602/126-324 oder 126-335 (Büro der 
Stadtbürgermeisterin) vereinbart werden.
E-Mail-Adresse: ������������������������������������������������� mleicher@montabaur.de
Handy-Nr. ����������������������������������������������������������������  0 15 20 / 2 61 84 56

	■ Schiedsperson
Dr. Ellen Ernst ���������������������������������������������������������������������  02602/60813

	■ Kirmesfeuerwerk Montabaur ist abgesagt
Bitte beachten Sie diesen Beitrag auf S. 6

	■ Zwischen Baumwipfeln und Wildtierfährten - 
Waldferien in Montabaur begeistern rund 65 Kinder

Mut beweisen, gemeinsam Abenteuer erleben und den Wald als ein-
zigartigen Lebensraum entdecken: Rund 65 Kinder verbrachten bei 
den Waldferien in Montabaur eine Woche voller Naturerlebnisse - 
und wuchsen dabei nicht nur auf den Bäumen über sich hinaus.
Vom 29. Juni bis 4. Juli verwandelte sich der Stadtwald rund um die 
Grillhütte in Montabaur-Horressen erneut in ein großes Waldklassenzim-

mer und einen außergewöhnlichen Abenteuerspielplatz. In zwei Grup-
pen verbrachten die Kinder drei Tage im Wald. Die Nachfrage war so 
groß, dass auch in diesem Jahr eine Warteliste geführt werden musste.
Unter der Leitung der staatlich zertifizierten Waldpädagogin Victoria Ma-
yer gestaltete ein engagiertes Team gemeinsam mit dem Forstwirt und 
staatlich zertifizierten Waldpädagogen Marcel Wilhelmi vom Forstrevier 
Montabaur-Ahrbach ein abwechslungsreiches Programm.  Während im 
vergangenen Jahr das Wetter einige Herausforderungen bereithielt, 
zeigte sich der Sommer diesmal von seiner besten Seite. Sonnenschein 
und angenehme Temperaturen sorgten für ideale Bedingungen.
Abenteuer in luftiger Höhe
Bereits vor Beginn der Waldferien wurde der Mischwald mit zahlreichen 
Seilaufbauten, XXL-Schaukeln und Kletterelementen vorbereitet.

Ein Perspektivwechsel der be-
sonderen Art: Gut gesichert 
kletterten die Kinder bis in die 
Baumkronen und entdeckten den 
Wald aus einer neuen Perspektive.
� Fotos: 

(VG Montabaur/Victoria Mayer)

Neu hinzugekommen war in diesem 
Jahr der sogenannte „Monkey-
Baum“. Über eigens montierte Klet-
tergriffe erreichten die Kinder sicher 
den unteren Kronenbereich einer 
mächtigen Buche. Viele überwanden 
dabei ihre anfängliche Unsicherheit 
und wurden mit einem beeindru-
ckenden Ausblick über den Wald be-
lohnt - fast so, als würden sie die 
Welt aus der Perspektive eines Vo-
gels oder Baummarders erleben.
Die Sicherheit stand dabei jederzeit 
an erster Stelle. Moderne Ausrüs-
tung, erfahrene Betreuer und klare 
Abläufe sorgten dafür, dass die Kin-
der ihre persönlichen Grenzen aus-
loten und neue Erfahrungen sam-
meln konnten. Neben Spiel und 
Bewegung kam auch die Wissens-
vermittlung nicht zu kurz. Viele Kin-
der brachten bereits erstaunlich 
gute Kenntnisse über den Wald mit. 
Darauf aufbauend wurden Themen 
wie Artenvielfalt, Nachhaltigkeit und 
Klimawandel altersgerecht vermit-
telt. Rollenspiele und Perspektiv-

wechsel - als Baum, als Pilz, Insekt oder Wildtier - machten anschaulich, 
wie eng alle Lebewesen im Wald miteinander verbunden sind und wel-
che wichtige Rolle der Wald für Mensch, Tier und Klima spielt.
Auf Spurensuche im Lebensraum Wald
Bei der täglichen Spurensuche suchten die Kinder auf einer vorbereiteten 
Fläche nach Trittsiegeln heimischer Wildtiere und kontrollierten anschlie-
ßend gespannt die Aufnahmen einer Wildkamera, die eindrucksvolle Bil-
der und Videos von Fuchs, Baummarder, Specht und vielen weiteren 
Waldbewohnern lieferte. Beim Bauen mit Holz war handwerkliches Ge-
schick gefragt. So entstanden Scherensitze, Namensschilder und Nagel-
bilder. Außerdem wurde Papier geschöpft, geschnitzt und Feuer ge-
macht.  Ein weiterer Höhepunkt war die Vorführung einer Baumfällung. 
Die Forstwirte Felix Scheloske und Marcel Wilhelmi gaben den Kindern 
einen eindrucksvollen Einblick in ihren Berufsalltag. Ausgerüstet mit 
Warnwesten, Helmen und Funkgeräten verfolgten die jungen Waldkinder 
den Ablauf aus sicherer Entfernung.  Besonders beeindruckte viele der 
Einsatz der Forstseilwinde am Rückeschlepper. „So etwas Cooles möch-
ten wir später auch machen,“ erklärten einige Kinder begeistert.
Als staatlich zertifizierter Waldpädagoge, Forstmitarbeiter sowie erfahre-
ner Seil- und Baumkletterer brachte Marcel Wilhelmi seine Fachkennt-
nisse bei den Kletteraktionen und in der Umweltbildung ein.

Stadtbürgermeisterin Melanie Leicher ließ es sich nicht nehmen, die Wald-
ferien zu besuchen und die Kinder gemeinsam mit dem Betreuungsteam 
im Wald zu begrüßen.
Traditionell ließ es sich auch Stadtbürgermeisterin Melanie Leicher nicht 
nehmen, die Waldferien zu besuchen. Mit dem Klang eines Jagdhorns 
versammelte sie die Kinder und wünschte ihnen eine erlebnisreiche, 
spannende und erholsame Zeit im Wald.
Was bleibt: Erfahrungen fürs Leben
Am Ende der Woche nahmen die Kinder weit mehr mit nach Hause als 
selbst gebaute Holzarbeiten und Papier. Sie lernten, Verantwortung für 
sich und die Natur zu übernehmen, eigene Grenzen zu überwinden und 
den Wald als wertvollen Lebensraum zu begreifen. 
Genau diese Mischung aus Abenteuer, Bewegung, Umweltbildung und 
Gemeinschaft macht die Waldferien von Vicky Mayer in Kooperation mit 
der Stadt Montabaur seit Jahren zu einem besonderen Ferienangebot.
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§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist wird festgesetzt
für zinslose Kredite auf� 0 EUR
für verzinste Kredite auf� 9.858.850 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtun-
gen, die in künftigen Jahren zu Auszahlungen für Investitionen oder In-
vestitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) füh-
ren können wird festgesetzt auf� 1.279.000 EUR
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen Jah-
ren voraussichtlich Kredite aufgenommen werden müssen, beläuft sich 
auf� 0 EUR.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten
gegenüber der Einheitskasse

Mittel aus der Einheitskasse werden nicht beansprucht.
§ 5 Steuersätze

Die Steuersätze zur Erhebung der Gemeindesteuern werden für die
1. Grundsteuer	
- Hebesatz Grundsteuer A auf� 345 %
- Hebesatz Grundsteuer B auf� 545 %
2. Gewerbesteuer auf� 380 %
festgesetzt.

3. Hundesteuer
Die Jahressteuersätze für das Halten von Hunden innerhalb des Ge-
meindegebietes werden wie folgt festgesetzt:
- für den ersten Hundesteuer� 51 EUR
- für den zweiten Hund� 66 EUR
- für den dritten und jeden weiteren Hund� 81 EUR

§ 6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2024 beträgt 175.098.472,78 EUR.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2025 beträgt 
auf Basis der Haushaltsplanung 163.738.938,09 EUR. Zum 31.12.2026 
wird auf Basis der Haushaltsplanung ein Eigenkapitalbestand, in Höhe 
von 141.006.638,09 EUR, erwartet.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Ausgaben
Erhebliche überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß 
§ 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall Haushaltsan-
sätze um 10.000 EUR, bei Haushaltsansätzen ab 100.000 EUR um 10 
v.H. überschritten werden.
Erhebliche außerplanmäßige Ausgaben liegen vor, wenn ohne das Vor-
liegen eines entsprechenden Haushaltsansatzes im Einzelfall Aufwen-
dungen bzw. Auszahlungen von 10.000 EUR oder mehr entstehen und 
diese nicht innerhalb des jeweiligen Deckungskreises finanziert werden 
können.

§ 8 Einzelveranschlagung von Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen

Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen oberhalb der Wert-
grenze von 1.000 EUR (netto) sind einzeln im Teilfinanzhaushalt oder in 
einer Investitionsübersicht darzustellen, ebenso solche Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen, die sich über mehrere Jahre 
erstrecken.

Stadt Montabaur, den 09.07.2026
gez. Melanie Liecher,

Bürgermeisterin der Stadt Montabaur

	■ THW-Jugend Montabaur verteidigt Landestitel  
und fährt zum Bundesjugendwettkampf nach Mannheim

Frankenberg (Eder)/Montabaur. Die THW-Jugend Montabaur hat beim 
1. HERPSL-Länderjugendwettkampf ihre starke Leistung erneut unter 
Beweis gestellt. Die Nachwuchskräfte sicherten sich den Sieg für Rhein-
land-Pfalz und verteidigten damit erfolgreich ihren Landestitel.
In Frankenberg (Eder) trafen insgesamt 16 Jugendmannschaften aus 
Hessen, Rheinland-Pfalz und dem Saarland aufeinander. Rund 160 Kin-
der und Jugendliche stellten sich neun anspruchsvollen Wettbewerbs-
aufgaben. Dabei waren technisches Fachwissen, Teamarbeit, Geschick-
lichkeit und Konzentration gefragt.

27 Jugendliche von 9 -17 Jahren und fünf Betreuer reisten am 4.7.26 mit 
Sack und Pack nach Frankenberg, um eine Woche den Camp Spaß im 
THW-Style zu erleben. Am 2. Tag startete bereits der Wettkampf. Auf-
gabe war, einen Heiligen, der mit seinem Ederwasser verunglückte war 
mit Hilfe der schiefen Ebene von einer Erhöhung zu retten. 

Unterstützung macht Waldferien möglich
Ein herzlicher Dank gilt dem gesamten Betreuer- und Küchenteam sowie 
den zahlreichen Unterstützern, die die Waldferien jedes Jahr aufs Neue 
möglich machen. 
Dazu gehören vor allem die Stadt Montabaur, Foodsharing Montabaur, 
der Baustoffhandel Höber, der Bauhof Montabaur, das Bildungswerk 
der Hessischen Wirtschaft e. V. mit seinem rollenden Naturkunde-Mu-
seum sowie Reiner Kliebhahn mit seinen selbst gefertigten 
Holz-Brettspielen.

	■ Sperrung der Eichwiese
In der Zeit von Montag, 27. Juli bis einschließlich Dienstag, 04. Au-
gust 20256, wird der Parkplatz Eichwiese für die Ausrichtung der dies-
jährigen Kirmesfeierlichkeiten gesperrt.
Um Beachtung wird gebeten.

Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur
Ordnungsamt

	■ Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
der Stadt Montabaur für das Jahr 2026

Die nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
1.	 Die Haushaltssatzung der Stadt Montabaur wurde in der Sitzung 

des Stadtrates am 25.06.2026 beschlossen und der Aufsichtsbe-
hörde gemäß § 97 Abs. 2 GemO vorgelegt. Sie enthält genehmi-
gungspflichtigen Bestandteile.

2.	 Die Aufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 08.07.2026 (Az.: 
2B/22-1182/901-00) gegen die nicht genehmigungsbedürftigen 
Festsetzungen der Haushaltssatzung, den Festsetzungen des 
Haushaltsplanes und seiner Bestandteile unter Zurückstellung 
kommunalaufsichtlicher Bedenken - keine rechtlichen Bedenken 
wegen Rechtsverletzungen erhoben.

3.	 Der in § 2 der Haushaltssatzung 2026 ausgewiesene Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Kredite zu Finanzierung von Investitionen und in-
vestitionsförderungsmaßnahmen, in Höhe von 9.858.850 EUR, wird 
nur bis zu einer Höhe von 9.095.850 EUR aufsichtsbehördlich 
genehmigt.

4.	 Der Haushaltsplan liegt gemäß § 97 Abs. 3 GemO ab Montag, den 
20.07.2026 bis einschließlich Mittwoch, den 29.07.2026 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten (montags bis mittwochs von 08.00 
Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; donnerstags 
von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie 
freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr) bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Montabaur, Konrad-Adenauer-Platz 8, Zimmer 111 
(Neubau Ebene 1) zur Einsichtnahme öffentlich aus.

	 Außerdem kann die Haushaltssatzung mit dem zugehörigen Haus-
haltsplan für das Jahr 2026 ab dem 20.07.2026 unter dem folgen-
den Link auf der Internetseite der Verbandsgemeinde Montabaur 
eingesehen werden:

	 https://www.vg-montabaur.de/verwaltung-politik/ 
steuern-haushalt-finanzen/haushaltssatzungen-haushalt 
splaene/stadt-montabaur-haushaltssatzung-und-haushaltsplan/

5.	 Es wird darauf hingewiesen, das nach § 24 Abs. 6 der GemO Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder die auf Grund dieses Gesetzes zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn
1)	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind oder

2)	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Verwaltung unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung der nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Montabaur, 09.07.2026
gez. Melanie Leicher,

Bürgermeisterin der Stadt Montabaur
Haushaltssatzung der Stadt Montabaur für das Jahr 2026
Der Stadtrat von Montabaur hat, aufgrund von § 95 der Gemeindeord-
nung für Rheinland-Pfalz (GemO) in der zur Zeit gütigen Fassung, fol-
gende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis-und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf� 38.251.750 EUR
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf� 60.984.050 EUR
der Jahresfehlbetrag auf� -22.732.300 EUR
im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen auf � -18.135.400 EUR
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf� 4.083.150 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf� 13.179.000 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf� -9.095.850 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf� 30.523.850 EUR
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gieren, kann den Ortsverband Montabaur jeden Dienstag zwischen 
19:00 und 22:30 Uhr besuchen oder sich online unter 
www.thw-montabaur.de informieren. 
Weitere Auskünfte gibt es telefonisch unter 02602 947210.

	■

	 Café Digital der CDU Montabaur - 
Das beliebte Angebot rund um Digitales!

Sie haben Fragen zu Ihrem Smartphone, dem Internet oder digitalen An-
wendungen? Im Café Digital erhalten Sie unkomplizierte und individuelle 
Unterstützung bei alltäglichen digitalen Herausforderungen.
Kommen Sie einfach vorbei, ohne Anmeldung!
Wir helfen unter anderem bei:	
•	 Smartphone- und Internetproblemen
•	 Ticketbuchungen
•	 Registrierungen und Online-Konten
•	 Druckservice
•	 Sicherheit im Netz
•	 und vielem mehr!
Helfend. Nützlich. Einfach.
Kommende Termine
Dienstag, 14. Juli,	 Nink’s Backstube Bahnhofstraße, 15 - 16 Uhr
Donnerstag, 30. Juli,	 Familiencafé Tilda, 16 - 17 Uhr
Dienstag, 11. August,	 Nink’s Backstube Bahnhofstraße, 15 - 16 Uhr
Unser Café Digital geht neue Wege: Wir kommen zu Ihnen!
Ob am Seniorennachmittag, Ihrem Lieblingscafé, bei Freunden oder pri-
vat – Sie bestimmen Ort und Zeit. Einfach anfragen, wir helfen Ihnen 1:1.
Kein Termindruck, ganz entspannt. Interessiert?
Melden Sie sich bei uns: cdu@kjoesch.de

Ihr CDU Ortsverband Montabaur

Anschließend ging es durch einen Parkour mit dem verletzten Heiligen 
ohne sein Wasser zu verschütten. Über eine kleine Brücke, durch ein 
Slalom, unter und über einem aufgebauten Hindernis um dann noch auf 
Eisschollen das Wasser zur nächsten Station zu transportieren. Am 
Ende konnte das Wasser mit Hilfe einer Seilbahn zur selbst erbauten 
Brücke transportiert werden. Noch kurzes Bangen, das die Brücke mit 
dem darauf abgestellten Wasser hält und es war geschafft. Dann kam 
das warten und hoffen bis zur abendlichen Siegerehrung.

Der Wettbewerb verlangte den Jugendlichen einiges ab und spiegelte 
die vielfältigen Fähigkeiten wider, die auch im THW-Alltag benötigt 
werden.
Die Jugendgruppe aus Montabaur überzeugte mit einer herausragenden 
Mannschaftsleistung und setzte sich als Vertreterin von Rheinland-Pfalz 
gegen die Konkurrenz durch. Mit dem erneuten Gewinn des Landestitels 
blickt die THW-Jugend Montabaur nun voller Vorfreude auf den Bundes-
jugendwettkampf 2027 in Mannheim, bei dem sie, wie bereits 2025, 
Rheinland-Pfalz vertreten und sich mit den besten Jugendgruppen aus 
ganz Deutschland messen wird.

„Wir sind unglaublich stolz auf un-
sere Jugendlichen. Sie haben mit 
großem Engagement, Fleiß und 
Teamgeist gezeigt, was in ihnen 
steckt. Die erfolgreiche Titelvertei-
digung ist eine besondere Aus-
zeichnung für die gesamte Mann-
schaft und das Betreuerteam“, freut 
sich die Ortsjugendbeauftragte 
Nina Vetter.
Der Wettbewerb machte deutlich, 
welchen hohen Stellenwert die Ju-
gendarbeit im Technischen Hilfs-
werk hat. Neben der Vermittlung 
technischer Fähigkeiten stehen vor 
allem Gemeinschaft, Verantwor-
tungsbewusstsein und Kamerad-
schaft im Mittelpunkt.

Doch das war nicht das Einzige, was die Jugendlichen im Camp erleben 
durften. In den nächsten Tagen ging es ins Schwimmbad, eine Einla-
dung der ortsansässigen freiwilligen Feuerwehr wurde dankend ange-
nommen und man staunte über die umfangreiche Ausstattung. Der 
Dienstag wurde für verschiedene Workshops genutzt, wie zum Beispiel 
der Umgang mit hydraulischem Hebewerkzeug, Einsatz von Pumpen im 
Wasser, die korrekte Anwendung eines Hebekissens, verschiedene Me-
thoden des Verletztentransport und das üben von Stichen und Bunden.
Mit vielen neuen Eindrücken und Bekanntschaften, hieß es dann am 
Freitag Sachen packen, Zelte abbauen und die Heimreise antreten.

Das THW ist die ehrenamtliche Einsatzorganisation des Bundes und 
unterstützt Feuerwehr, Polizei und andere Hilfsdienste in Notlagen – re-
gional, national und international. Wer Interesse hat, sich selbst zu enga-

Entfernt gemäß DSGVO
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1. Elgendorfer Dorfflohmarkt - 
Jetzt schon über 45 Anmeldungen!

Am Samstag, 22. August 2026, von 11 bis 16 Uhr verwandelt sich Elgen-
dorf in einen großen Dorfflohmarkt. Bereits über 45 Haushalte haben 
sich angemeldet und bieten auf ihren Grundstücken Kleidung, Spiel-
zeug, Haushaltswaren, Deko, Bücher und viele weitere Schätze an.

Alle teilnehmenden Häuser sind mit Luftballons gekennzeichnet und 
laden zum gemütlichen Stöbern und Entdecken ein.

Kurzentschlossene können sich noch bis 22.7. anmelden - 
per QR-Code auf dem Veranstaltungsplakat oder per E-Mail an 
ortsbeirat@elgendorf.de.

Vorbeikommen, stöbern und das Dorfleben genießen - 
Elgendorf freut sich auf viele Besucher!

	■ 6. TC Mittelwald LK Cup 2026
Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter Montabaur-Horressen.

Eschelbach

	■ Ortsvorsteher Joachim Gerlach�
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ��������������������������������������������������������  02602 / 9 08 04
Email: �����������������������������������������������������  joegerlach@web.de

	■ Sportverein Olympia Eschelbach
Vorankündigung Sportaktivtag
Am 27.09. bietet der Sportverein Olympia Eschelbach seinen Mitglie-
dern wieder einen Sportaktivtag an. Es geht in den hohen Westerwald. 
Nach einem zünftigen Frühstück, das unterwegs kredenzt wird, geht es 
für die Aktiven zur Krombachtalsperre, wo eine Wanderung geplant ist. 
Die Nichtwanderer schauen sich Hachenburg an und haben eine Füh-
rung durch das Landschaftsmuseum. Am Nachmittag geht‘s gemein-
sam zur Steigalm nach Bad Marienberg, wo der Abschluss der Unter-
nehmung ist. Alle Interessierten also bitte den Termin freihalten und die 
weiteren Ankündigungen im Amtsblatt beachten.

	■ Appell an alle Hundehalter
Wenn der Hund muss, muss auch der Mensch - und zwar die Hinter-
lassenschaft in den Beutel nehmen und diesen ordentlich entsorgen. 
Beherzigen auch fast alle Hundehalter. Auf dem Weg nach Wirges die 
Beutel zu entsorgen, wie geschehen, oder sie in den Grüncontainer am 
Friedhof zu werfen, geht leider gar nicht! Also bitte, ehe ein Bußgeld 
droht, die allgemein bekannten Regeln beachten und für Ordnung im 
eigenen Möglichkeitsbereich sorgen!

Joachim Gerlach, Ortsvorsteher

Ettersdorf

	■ Ortsvorsteher Christoph Lescher
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ����������������������������������������������������������������������  0160 / 98 38 86 65
Email: �������������������������������������������������������  ChristophLescher@gmail.com

Horressen

	■ Ortsvorsteher Jörg Mattern
Tel.: ������������������������������������������������������������������������������������  01774318419
E-Mail: �����������������������������������������������������������������  joergmattern@arcor.de
In diesem Jahr steht bereits die sechste Ausgabe unseres jährlichen 
Sommerturniers an. Auch in diesem Jahr freuen wir uns alle neuen und 
bekannten Gesichter, die uns schon sechs Jahre die Treue halten, bei 
unserem LK-Turnier begrüßen zu dürfen. Die Meldezahlen zum Turnier 
sind bereits jetzt sehr vielversprechend.
Zum Turnier laden wir neben allen interessierten Spielern und Spielerin-
nen alle Sport- und Tennisbegeisterten ein, um auf unserer Tennisanlage 
in Montabaur - Horressen großartiges Tennis zu genießen.
Am Donnerstag und Freitag starten die ersten Partien ab 17 Uhr. Am 
Samstag finden den gesamten Tag Spiele von 9 bis ca. 20 Uhr statt. Die 
Halbfinals der Damen und Herren werden am Sonntagvormittag und die 
Finals am Sonntagmittag oder Nachmittag stattfinden. Die genauen 
Spielzeiten und Teilnehmerlisten können vor Ort oder auf tennis.de ein-
gesehen werden.
Während des Turniers ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

	■ Der ADFC-Kreisverband Westerwald
lädt ein zu einer gemeinsamen geführten Radtour
Buchfinkenland-Gelbachtal-Tour
Start am 19.07.2026 um 10:30 Uhr am Alten Rathaus in Montabaur, 
Großer Markt 10
Dauer ca. 4 Stunden
Länge: 38 Km, Anstieg (Höhenmeter): ca. 500 m, Fahrgeschwindigkeit: 
ca.16 Km/h
Größtenteils über befestigte Feld- und Waldwege
Geeignet für Altagsrad, Mountainbike, E-Bike, Teilnehmer mit Bio-Bike 
sollten über eine sehr gute Grundkondition verfügen.
Anmeldung E-Mail: khwiedenmann@t-online oder Tel: 02602-180033
Beschreibung:
Los geht es im Stadtzentrum von Montabaur, durch die Elbertgemein-
den bis Welschneudorf. Danach weiter auf gut befahrbaren Waldwegen, 
durch die Orte des Buchfinkenlands Hübingen, Horbach und Gacken-
bach. Über eine steile Abfahrt führt uns dann der Weg hinab ins Gel-
bachtal, wo wir bei Kirchähr den Gelbach überqueren und dann dem 
Radweg nach Norden folgen. Nach einer Pause im Gasthaus alte 
Brauerei Isselbach geht es durch das Gelbachtal zurück nach Monta-
baur zum Startpunkt.

Der ADFC-Kreisverband Westerwald lädt wieder ein zu einer gemeinsamen
Radtour rund um Montabaur  Buchfinkenland-Gelbachtal-Tour

Wir fahren über asphaltierte Nebenstraßen, sowie Feld- und Waldwege. 
Die Tour ist geeignet für Alltagsräder, Mountainbikes und E-Bikes. 

Teilnehmer mit Bio-Bike (ohne E-Motor) sollten über eine sehr gute Grundkondition verfügen 
Maximal 15 Teilnehmer 
Anmeldung per E-Mail an: khwiedenmann@t-online.de oder 02602-180033
Karl Wiedenmann, adfc-TourGuide

Weitere Infos unter www.touren-termine.adfc.de, www.montabaur-live.de und im Wochenblatt 
unter Montabaur.

Start: 
19.07.2026 um 10:30 Uhr 
am Alten Rathaus in Montabaur
Dauer: 
4 Stunden, einschließlich einer Rast 
Fahrgeschwindigkeit ca. 16 km/h
Länge: 
38 km und ca. 500 Höhenmeter

	■ VdK – Ortsverbandes Staudt
Einladung zum Grillfest am 8. August 2026 ab 14:00 bis 17:00 Uhr
Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter Ahrbachgemeinden/Boden.

Bladernheim

	■ Ortsvorsteher Frank Heibel
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������  02602 / 1 29 73
Email: ����������������������������������������������  ortsvorsteher-bladernheim@gmx.de

Elgendorf

	■ Ortsvorsteher Andreas Lorenz
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������  0152-59875239
Email A. Lorenz: �������������������������������������������  ortsvorsteher@elgendorf.de
Email Ortsbeirat: ������������������������������������������������ ortsbeirat@elgendorf.de

mailto:ChristophLescher@gmail.com
mailto:joergmattern@arcor.de
mailto:ortsvorsteher-bladernheim@gmx.de
mailto:ortsvorsteher@elgendorf.de
mailto:ortsbeirat@elgendorf.de
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	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 23. Juni 2026

Straßenbeleuchtung Marktplatz
Die Ortsbürgermeisterin gab einen kurzen Überblick über den bisherigen 
Beratungsstand. Sie erläuterte, dass nach Auskunft der Förderstelle kei-
ne Rückzahlung der für die frühere LED-Beleuchtung gewährten Förder-
mittel erforderlich sei, da die neue Beleuchtung höhere Energie- und 
CO₂-Einsparungen erziele.
Bürgermeister Dr. Richter-Hopprich führte aus, dass die neue LED-Be-
leuchtung aufgrund ihres geringeren Energieverbrauchs sowie der Mög-
lichkeit einer zentralen Steuerung installiert worden sei.
Im weiteren Verlauf wurde erörtert, ob es sich bei der betreffenden Flä-
che um einen Marktplatz oder um eine Straße handele. Bürgermeister 
Dr. Richter-Hopprich erläuterte, dass die Fläche straßenrechtlich als öf-
fentliche Verkehrsfläche einzustufen sei und daher die entsprechenden 
Vorschriften für die Straßenbeleuchtung gelten würden.
Aus den Reihen des Rates wurde darauf hingewiesen, dass bei der Be-
schlussfassung nicht erkennbar gewesen sei, dass die bisherige Retro-Be-
leuchtung vollständig entfernt werde. Ein Ratsmitglied schlug vor, die alten 
Leuchten im Bereich des Biergartens außerhalb der öffentlichen Straßen-
beleuchtung wieder aufzustellen. Die Stromversorgung könne - vorbehalt-
lich der Zustimmung - über die Gaststätte „Tante Anna“ erfolgen.
Bürgermeister Dr. Richter-Hopprich erklärte, dass einer ergänzenden 
Aufstellung der alten Leuchten außerhalb der öffentlichen Straßenbe-
leuchtung grundsätzlich nichts entgegenstehe. Der Ortsgemeinderat 
sprach sich dafür aus, diesen Vorschlag weiterzuverfolgen.
Aufstellung der Ergänzungssatzung „Moschheimer Straße“;
hier: Abschluss eines Städtebaulichen Vertrages
Die Ortsbürgermeisterin wurde ermächtigt, mit dem Antragsteller einen 
Städtebaulichen Vertrag i. S. d. § 11 Abs. 1 S. 2 Nr. 3 Baugesetzbuch 
(BauGB), in dem sich der Antragsteller zur vollständigen Tragung der 
Planungskosten und zur Übernahme der Kosten eines etwaigen Nor-
menkontrollverfahrens erklärt, abzuschließen.
Geringfügige spätere Änderungen / Ergänzungen zum erstellten Ver-
tragswerk sind in Abstimmung mit der Ortsbürgermeisterin zulässig.
1. Änderung der Satzung der Ortsgemeinde Boden zur Erhebung 
von einmaligen Beiträgen nach tatsächlichen Investitionsaufwen-
dungen für die erstmalige Herstellung von Erschließungsanlagen 
(Erschließungsbeitragssatzung - EBS -)
Die 1. Änderung der Satzung zur Erhebung von einmaligen Beiträgen 
nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für die erstmalige Herstel-
lung von Erschließungsanlagen (Erschließungsbeitragssatzung - EBS -) 
wurde verabschiedet. Die Satzung wird in einer der kommenden Aus-
gaben des Amtsblattes öffentlich bekannt gemacht.

	■ VdK – Ortsverbandes Staudt:
Einladung zum Grillfest am 8. August 2026 ab 14:00 bis 17:00 Uhr
Liebe VdK – Mitglieder des Ortsverbandes Staudt,
da unserere Grillfeste bei Euch sehr gut ankamen, möchten wir Euch mit 
Eurer/n Partner*innen hiermit herzlich in die Gaststätte „Zur Tante Anna“ 
Hauptstr. 28, 56412 Boden zu verschiedenen Leckereien vom Grill, 
selbstgemachten Salaten sowie einer reichlichen Auswahl an Getränken 
einladen.
Wir bitten – wegen der detaillierten Planung - um Anmeldung bis zum 
31. Juli 2026 bei:
Gisela Schultheis, Tel. 0171 9386233
Martin Hannappel, Tel. 02602 671087
Sybille Hebgen, Tel. 02602 671371
Marlene Nothofer-Büttner, Tel. 02602 671279

Reckenthal

	■ Ortsvorsteherin Swantje Aller
(Sprechstunden nach telefonischer Vereinbarung)
Telefon:�������������������������������������������������������������������������� 0171 / 2 16 18 38
E-Mail ������������������������������������������������������������������������� swanni83@gmx.de
Vermietung der Grillhütte
Familie Orso
E-Mail: ����������������������������������������������������� grillhuette-reckenthal@web.de
Telefon (Mittwochs von 18 - 20 Uhr) ��������������������������  0 177 / 8 39 76 34

Wirzenborn

	■ Ortsvorsteherin Christel Müller
(Sprechstunden und Vermietung der Grillhütte Wirzenborn nach te-
lefonischer Vereinbarung)
Telefon: ������������������������������������������������������������������������������  02602 / 43 27
Email: ���������������������������������������������������������������������  H-J-Mueller@gmx.de

	■ Grillhütte Wirzenborn
Die Grillhütte in Wirzenborn wird bis auf Weiteres geschlossen bleiben 
und nicht vermietet. Den aktuellen Stand können Sie auf der Homepage 
der Verbandsgemeinde Montabaur einsehen.

Boden

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin Sandra König
Termine bitte vorab per Mail oder telefonisch vereinbaren:
E-Mail: ������������������������������������������������������  ortsgemeinde@boden-ww.de
Mobil: �������������������������������������������������������������������������  0151 / 26 31 71 91
Vermietung der Halle und sonstigen öffentlichen Einrichtungen bei Herrn 
Jürgen Eulberg 0160 / 96 46 66 88 oder 02602 / 71 84.

	■ Schiedsperson
Dr. Ellen Ernst ���������������������������������������������������������������������  02602/60813

mailto:grillhuette-reckenthal@web.de
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Ruppach-Goldhausen

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Sascha Stein

donnerstags ������������������������������������������������������  von 19.00 bis 20.30 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������  02602/998080
Fax: �����������������������������������������������������������������������������������  02602/998081
E-mail: ��������������������������������������������  gemeinde@ruppach-goldhausen.de
Internet: ���������������������������������������������������� www.ruppach-goldhausen.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Generationengemeinschaft  
Ruppach-Goldhausen lebenswert e.V.

Telefon: 02602/10 66 110
Mail: lebenswert@ru-go.de
Web: www.ru-go.de
Feststehende Termine:
Dienstags: Angebot Senioren-Gymnastik „Ak-
tiv im Alter“ (16:00h bis 17:00h)
Donnerstags: Treffen der Krabbelgruppenkin-
der (10:00h bis 11:00h)

Jeden letzten Freitag im Monat: Spiele & Stammtisch ab 19:00h
Den Bürger-/innen aus Ruppach-Goldhausen bieten wir Einkaufshilfen, 
Einkaufsfahrten, Arztbesuchsbegleitung, sonstige Fahrdienste, sowie 
Besuchsdienste im Rahmen der Alltagsbegleitung an.
Anfragen und Terminabsprachen hierzu können ebenso unter der Ver-
einsnummer 02602/10 66 110 erfolgen.
Bitte den Anrufbeantworter nutzen.

	■ Bekanntmachung  
der Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen

Durchführung der 3. Änderung des Bebauungsplanes „Ruppach-
Ost“ der Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen im beschleunigten 
Verfahren gem. § 13a Baugesetzbuch (BauGB)
Änderungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB
Der Ortsgemeinderat Ruppach-Goldhausen hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 25.03.2026 beschlossen, den Bebauungsplan „Ruppach-
Ost“ zu ändern und hierfür das erforderliche Verfahren nach dem Bau-
gesetzbuch durchzuführen. Das Bebauungsplanverfahren soll im be-
schleunigten Verfahren gem. § 13a BauGB durchgeführt werden.
Gemäß § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB wird der Änderungsbeschluss 
hiermit ortsüblich bekanntgemacht. Der räumliche Geltungsbereich um-
fasst das Gebiet des gesamten Bebauungsplans „Ruppach-Ost“. Der 
genaue Geltungsbereich ergibt sich aus dem beigefügten Übersichts-
plan. Ziel der Bebauungsplanänderung: Ziel der Planung ist insbesonde-
re die planungsrechtliche Steuerung von Nutzungen mit erhöhtem Be-
sucheraufkommen bzw. die Anpassung der Festsetzungen zu Anlagen 
für kirchliche und kulturelle Zwecke zur Sicherung einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung innerhalb des Plangebietes
Hinweis:
•	 Die Voraussetzungen für einen Bebauungsplan der Innenentwicklung lie-

gen vor. Das Verfahren wird gemäß § 13a BauGB durchgeführt. Gemäß § 
13a Abs. 3 S. 1 Nr. 1 i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB 
wird darauf hingewiesen, dass dieser Bebauungsplan ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB geändert bzw. ergänzt wird.

Ruppach-Goldhausen, 17.06.2026
Sascha Stein, Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung  
der Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen

Satzung der Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen über eine Verän-
derungssperre zur Sicherung der Bauleitplanung im Geltungsbe-
reich der 3. Änderung des Bebauungsplans „Ruppach-Ost“.
Aufgrund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbin-
dung mit § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in den 
jeweils geltenden Fassungen hat der Ortsgemeinderat Ruppach-Gold-
hausen in seiner Sitzung am 27.05.2026 folgende Satzung beschlossen, 
die hiermit öffentlich bekannt gemacht wird:

§ 1 Zweck der Veränderungssperre
Der Ortsgemeinderat Ruppach-Goldhausen hat die 3. Änderung des Be-
bauungsplans „Ruppach-Ost“ beschlossen. Ziel der Planung ist insbe-
sondere die planungsrechtliche Steuerung von Nutzungen mit erhöhtem 
Besucheraufkommen bzw. die Anpassung der Festsetzungen zu Anla-
gen für kirchliche und kulturelle Zwecke zur Sicherung einer geordneten 
städtebaulichen Entwicklung innerhalb des Plangebietes. Zur Sicherung 
dieser Planung wird für den in § 2 bezeichneten Bereich eine Verände-
rungssperre erlassen. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst das 
Gebiet des in Änderung befindlichen Bebauungsplans „Ruppach-Ost“. 
Der genaue Geltungsbereich ergibt sich aus dem beigefügten Über-
sichtsplan, der Bestandteil dieser Satzung ist.

Heiligenroth

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Alexander Herbst

donnerstags ���������������������������������������������������������  von 17:00 - 18:30 Uhr
und ����������������������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung:
Anschrift: �������������������������������������������  Schulstraße 1, 56412 Heiligenroth
Telefon: �������������������������������������������������������������������������������  02602/16606
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0160 96201604
E-Mail: ����������������������������������������������������������� gemeinde@heiligenroth.de
Internet: ������������������������������������������������������������������� www.heiligenroth.de
Gemeindebücherei - Leiterin Andrea Schlafmann
Anschrift: ���������������������������������������������  Schulstraße 1, 5641 Heiligenroth
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������  02602/917395
E-Mail: �����������������������������������������������������������  buecherei@heiligenroth.de
Öffnungszeiten:
dienstags ���������������������������������������������������������������������  16:30 - 19:00 Uhr
donnerstags ����������������������������������������������������������������� 17:00 - 18.30 Uhr
Bauhof
Michael Bay �����������������������������������������������������������������Tel.: 01738050295
Igor Klein��������������������������������������������������������������������Tel.: 015234392736
Anschrift: ����������������������������������������������  Schulstr. 26, 56412 Heiligenroth
E-Mail: ���������������������������������������������������������������  bauhof@heiligenroth.de
Kindertagesstätte Vogelnest - Leiterin: Mareike Jung
Anschrift: ������������������������������������������������  Schulstr. 1, 56412 Heiligenroth
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������  02602/9509880
Mobil: �������������������������������������������������������������������������������  015142383397
E-Mail: ���������������������������������������������������������������������  kita@heiligenroth.de
E-Mail Förderverein:��������������������������  foerderverein-kita@heiligenroth.de
Nachbarschaftshilfe - Leute für Leute Heiligenroth
Mobil: ���������������������������������������������������������������������������������  01746483208
E-Mail: �������������������������������������������  info@leute-fuer-leute-heiligenroth.de

	■ Keine Sprechstunde am Donnerstag, den 23.07.2026
Urlaubsbedingt entfällt die Sprechstunde am Donnerstag, den 
23.07.2026. Die nächste Sprechstunde findet am Donnerstag, den 
30.07.2026 statt.

Alexander Herbst, Ortsbürgermeister

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ���������������������������������������������������������������  0174- 2135141

mailto:gemeinde@ruppach-goldhausen.de
http://www.heiligenroth.de
mailto:info@leute-fuer-leute-heiligenroth.de
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c)	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
der Satzung schriftlich gegenüber der Verbandsgemeindeverwal-
tung Montabaur, Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur oder 
der Ortsgemeinde Ruppach-Goldhausen, Hauptstraße 52, 56412 
Ruppach-Goldhausen unter Darlegung des die Verletzung begrün-
denden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

2.	 Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 BauGB über die 
Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für eingetre-
tene Vermögensnachteile durch die Veränderungssperre sowie des 
§ 18 Abs. 3 BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsansprü-
che bei nicht fristgerechter Geltendmachung wird hingewiesen.

3.	 § 44 Abs. 4 BauGB: Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in 
dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird.

4.	 § 24 Abs. 6 GemO (Auszug): Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder aufgrund 
dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach 
der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.

	 Dies gilt nicht, wenn
	 4.1 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind oder

	 4.2 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jedem die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht hat. Hat jemand eine Verletzung 
nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der 
in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

5.	 Die Satzungsunterlagen können während der Dienststunden von 
jedermann bei der Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur, Kon-
rad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur (SG 2.1 – Planen und Bau-
en, Zimmer Nr. 223) eingesehen werden. Jede Person kann über 
den Inhalt Auskunft verlangen. Die Veränderungssperre kann au-
ßerdem im Internet unter 

	 https://www.vg-montabaur.de/leben-erleben/bauen-wohnen/ 
bebauungsplaene-satzungen/bebauungsplaene-ruppach- 
goldhausen/ eingesehen werden.

§ 3 Rechtswirkungen der Veränderungssperre
(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen
1.	 Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauli-

che Anlagen nicht beseitigt werden. Vorhaben im Sinne des §29 
BauGB sind:

1.1.	 Vorhaben, die die Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung 
von baulichen Anlagen zum Inhalt haben und

1.2.	 Aufschüttungen und Abgrabungen größeren Umfangs sowie Aus-
schachtungen, Ablagerungen einschließlich Lagerstätten.

2.	 erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen von 
Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Veränderungen nicht 
genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtig sind, nicht 
vorgenommen werden.

(2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann 
von der Veränderungssperre eine Ausnahme nach Maßgabe des § 14 
Abs. 2 BauGB zugelassen werden.
(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre bau-
rechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde 
nach Maßgabe des Bauordnungsrechts Kenntnis erlangt hat und mit 
deren Ausführung vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte 
begonnen werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fortfüh-
rung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungs-
sperre nicht berührt.

§ 4 Inkrafttreten
Die Veränderungssperre tritt gemäß § 16 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 10 Abs. 
3 Satz 4 BauGB am Tage ihrer öffentlichen Bekanntmachung im Amts-
blatt der Verbandsgemeinde Montabaur in Kraft. Sie tritt nach Ablauf 
von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntmachung gerechnet, außer Kraft 
(§ 17 Abs. 1 BauGB). Auf die Zweijahresfrist ist der seit der Zustellung 
der ersten Zurückstellung eines Baugesuchs nach § 15 Abs. 1 BauGB 
abgelaufene Zeitraum anzurechnen. Die Veränderungssperre tritt in je-
dem Fall außer Kraft, sobald und soweit die Änderung des Bebauungs-
plans „Ruppach-Ost“ rechtsverbindlich wird (§ 17 Abs. 5 BauGB).

Ruppach-Goldhausen, den 17.06.2026
Sascha Stein, Ortsbürgermeister

Hinweise:
1.	 Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
a)	 eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verlet-

zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und
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	■ Eröffnung des „Kilians Store“ 
bereichert die Unterdorfstraße

Neuer Treffpunkt für Genuss und schönes Wohnen in Eitelborn
In der Unterdorfstraße 22 hat das „Kilians Store“ eröffnet - ein liebevoll 
gestalteter Laden, der sofort spürbar frischen Wind ins Ortszentrum 
bringt. 

Viele Besucherinnen und Besucher 
nutzten die Gelegenheit, die neuen 
Räume zu entdecken und sich von 
der warmen Atmosphäre und von 
leckerem Kaffee begeistern zu 
lassen.
Im „Kilians“ erwartet die Gäste eine 
vielseitige Mischung aus Wohnac-
cessoires, Keramik und Geschirr 
sowie Mode und Accessoires. Die 
stilvolle Auswahl zeigt, wie viel 
Herzblut in das Konzept geflossen 
ist: gemütlich, modern und mit ei-
nem klaren Blick für besondere 
Details.

Die Eröffnung wurde von den Anwohnern und Gästen sehr positiv auf-
genommen - ein Ort, der zum Stöbern, Verweilen und Genießen einlädt 
und die Unterdorfstraße um einen attraktiven Treffpunkt bereichert.
Liebe Funda, die Ortsgemeinde wünscht dir einen guten Start

Benedikt Knopp, Ortsbürgermeister

Kadenbach

	■ Bürgermeisterdienststunden
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Fabian Kirmse
Tel.: 016091166879
Buergermeister@ortsgemeinde-kadenbach.de
www.ortsgemeinde-kadenbach.de
Die Bürgermeisterdienststunde findet mittwochs von 18.00 bis 19.00 
Uhr im ehemaligen Bankgebäude (Römerstraße 74) statt.
Für umfangreichere Gespräche bitte einen Termin vereinbaren.

Fabian Kirmse, Ortsbürgermeister
Beratungstunde Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung:
Jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr im ehemaligen Bankgebäude 
jetzt Ortsarchiv (Römerstraße 74).
Bitte telefonische Anmeldung bei Uwe Sauer, Betreuungsverein der 
Diakonie im Westerwald e.V. Westerburg, Tel. 02663 9430-44 
oder uwe.sauer@betreuungsverein-westerwald.de

Dienstags ab 10 Uhr in der „Alten Schule“ Kadenbach
Bitte Termin vereinbaren Tel: 02620 953 2572 (AB)

DigitalbotschafterIn Andrea und Gunnar helfen
ehrenamtlich und kostenlos in der digitalen Welt

Wir haben Geduld und verstehen ihre Fragen

Ein Angebot in Kooperation mit dem Generationenbüro der Verbandsgemeinde Montabaur

„Digital aktiv mit 60+ in der Augst“

	■ Gemeinsame Begehung  
im Kindergarten Mariä Himmelfahrt

Sicherheit beginnt mit guter Vorbereitung: Gemeinsam mit der Freiweil-
ligen Feuerwehr Augst, dem DRK Ortsverein Augst sowie der Drehleiter 
der Freiwilligen Feuerwehr Montabaur fand am Freitag, 10.07.2026 eine 
Begehung des Kindergartens Mariä Himmelfahrt in Eitelborn statt.

Im Mittelpunkt standen die Flucht- 
und Rettungswege sowie die Er-
reichbarkeit des Gebäudes im Ein-
satzfall. Vor Ort wurden 
verschiedene Szenarien bespro-
chen und die Möglichkeiten einer 
Rettung über die Drehleiter prak-
tisch betrachtet. Solche gemeinsa-
men Begehungen sind ein wichtiger 
Bestandteil der Einsatzvorberei-
tung. Sie stärken die Zusammenar-
beit der Hilfsorganisationen und 
sorgend dafür, dass im Ernstfall je-
der Handgriff sitzt – für die Sicher-
heit der Kinder, der Mitarbeitenden 
und aller Beteiligten. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Einsatzkräfte 
sowie die Verantwortlichen für die 
gute Zusammenarbeit.

	■ B 49 - Vollsperrung  
zwischen Neuhäusel und Montabaur

Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Rubrik „Die Verwaltung 
informiert“.

Eitelborn

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Benedikt Knopp

mittwochs ����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.30 Uhr
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02620/8610
E-Mail-Adresse: �������������������������������� gemeindeverwaltung@eitelborn.de
Internet:
 ���  https://www.vg-montabaur.de/gemeinden/ortsgemeinden/eitelborn/
Facebook:�
Vermietung der Augsthalle:
Gaby Nickel ������������������������������������  Tel. 02620/ 23 45
Vermietung der Grillhütte
E-Mail:����������������������������������� huette@ffw-eitelborn.de
Verfügbarkeit & Online Buchung: 
www.ffw-eitelborn.de/grillhuette

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ Bücherei-Info der Gemeindebücherei Eitelborn
(Altes Rathaus, Unterdorfstraße)
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Eitelborn:
dienstags und freitags ��������������������������������  von 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02620/8890
e-Mail: ����������������������������������������������������������������  buecherei@eitelborn.de
Die Anmeldung sowie die Ausleihe aller Medien für drei Wochen ist für 
alle Augst-Einwohner kostenlos. Lieferservice innerhalb Eitelborn ist ver-
fügbar für Personen die, wegen Alter oder Behinderung, die Bücherei 
nicht persönlich besuchen können.

mailto:Buergermeister@ortsgemeinde-kadenbach.de
http://www.ortsgemeinde-kadenbach.de
mailto:uwe.sauer@betreuungsverein-westerwald.de
https://www.vg-montabaur.de/gemeinden/ortsgemeinden/eitelborn/
mailto:huette@ffw-eitelborn.de
http://www.ffw-eitelborn.de/grillhuette
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(Die ursprünglich geplante Versammlung musste aus gesundheitlichen 
Gründen ausfallen.)
Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
3.	 Totenehrung
4.	 Genehmigung des Protokolls der JHV vom 14.03.2025
5.	 Bericht der Vorsitzenden
6.	 Bericht des Kassierers
7.	 Bericht der Kassenprüfer
8.	 Entlastung des Vorstandes
9.	 Mitgliederbeitrag: Beitragssituation/-Erhöhung
10.	 Wahl eines Wahlleiters
11.	 Neuwahl des Vorstandes
12.	 Wahl der Kassenprüfer
13.	 Ausblick 2026
14.	 Verschiedenes

Vermietungen Grillhütte
grillhuette@ortsgemeinde-kadenbach.de
Personalausweis, Reisepass und polizeiliche Führungszeugnisse
sind direkt beim Bürgerbüro der Verbandsgemeinde Montabaur zu 
beantragen:
Info unter 02602 126 - (Durchwahlen: 125,126,127 oder 128)

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ KÖB Kadenbach

	■ Sportfreunde Germania Kadenbach 1910 e.V.
Unsere Angebote:
Fußball Senioren
www.sg-augst.de
Fußball Kids
www.jsg-augst.de
Fußball „Alte Herren“
Mi 18:30 Uhr, Sportplatz Kadenbach
Winter: „Kleine“ Halle Neuhäusel
www.ahaugst.jimdofree.com
Gymnastikgruppe
Gilla Fischer 02620-453
Mi 19:00 - 20:30 Uhr
Karate-Dojo Schulstraße, Eitelborn
„Begegne KARATE“ - DEAI-DOJO
Shotokan-Karate - Kampfkunst & Sports
Sende deine Anfrage an info@deai-dojo.de oder 0170 - 19 110 35
Treffen wir uns: Di + Do, 16:30 -18:00 Uhr, Minis (5 - 7 Jahre), 18:00 - 
19:30 Uhr, Kids + Masters
Karate-Dojo Schulstraße, Eitelborn, Zugang Pavillon Augst-Schule
Orientalischer Tanz „Tanz Dich selbst“
Anja Lips; 0171 - 383 11 47, shadisha@gmx.de
Montags 19:00 - 20:30 Uhr
Karate-Dojo Schulstraße, Eitelborn, Zugang Pavillon Augst-Schule

	■ MGV Lyra Kadenbach
Jahreshauptversammlung 2026
Alle Mitglieder des MGV Lyra sind hiermit recht herzlich eingeladen zur 
Jahreshauptversammlung am Donnerstag den 30.Juli 2026, Beginn 
um 19:00 Uhr, im Gasthaus „Zum Westerwald“, Kadenbach.
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•	 Wann: dienstags Vormittag ab 9:30 Uhr.
•	 Mögliche Ziele:

•	 Arztbesuche in Arzbach oder Neuhäusel.
•	 Einkäufe in Neuhäusel (können bei Bedarf mit Arztbesuchen ver-

bunden werden).
Haben Sie Interesse an diesem Angebot?
Dann rufen Sie mich bitte an, um Details zu besprechen oder sich 
anzumelden.

Ihr Johannes Ullrich Ortsbürgermeister
Tel. 0170 5506484

	■ Gesangverein „Apollonia“ Simmern 
fährt zur „Nacht der Chöre“ nach Hachenburg

Unser gemischter Chor „Best Mixed Apollonia“ nimmt an der 8. 
„Nacht der Chöre“ auf dem Marktplatz in Hachenburg teil.
Wir sind dabei.
Samstagabend, 01.08.2026 ab 17:00 Uhr auf dem Marktplatz in Ha-
chenburg Musikalischer Genuss - egal wie lange.
Modern, besinnlich, traditionell, rockig - mit der 8. „Nacht der Chöre“ in 
Hachenburg knüpft die Region I des Chorverbandes Rheinland-Pfalz an 
die beliebte und erfolgreiche Tradition an, Musik in einer offenen Veran-
staltung anzubieten. Jede/r kann jederzeit dazukommen, zuhören, im 
Stehen, im Sitzen, mit einem Kaffee oder einem Eis in der Hand. Die 
Bühne auf dem „Alten Markt“ steht bereit für alle teilnehmenden Chöre, 
die mit einem abwechslungsreichen Repertoire zeigen, wie eindrucks-
voll, abwechslungsreich und anziehend Chormusik sein kann.
„Musikalischer Genuss - egal wie lange“ ist das Motto der „8. Nacht 
der Chöre“, Besucher können jederzeit hinzustoßen - durch ein einge-
bundenes Offenes Singen.
Eintritt zur Chorveranstaltung ist frei.
Veranstalter: Region 1 im Chorverband Rheinland-Pfalz e. V.
Die Busabfahrt ist am 01.08. um 16.00 Uhr auf dem Dorfplatz in Sim-
mern (Rückkehr ca. 21.30 Uhr)Hachenburg. Wir würden uns freuen, 
wenn uns interessierte Vereinsmitglieder begleiten, sofern noch Plätze 
im Bus frei sind. Bitte vorab beim Vorsitzenden Ulrich Buscher melden.

	■ Strahlende Kinderaugen beim Sommerfest 
in der Kita Abenteuerland

Die Kindertagesstätte Abenteuerland feierte am 19.06.2026 ihr Som-
merfest. Trotz hochsommerlichen Temperaturen kamen zahlreiche Fami-
lien auf dem Außengelände zusammen, um gemeinsam einen unbe-
schwerten und erlebnisreichen Nachmittag zu verbringen.
Ein besonderes Highlight wartete gleich zu Beginn auf die Gäste: Helena 
Habetz-Kloss von der Musikschule präsentierte gemeinsam mit den Mu-
sikschulkindern ein liebevoll einstudiertes Musikstück, das für große Be-
geisterung im Publikum sorgte.

Neuhäusel

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Barbara Sartor

donnerstags von 18.00 bis 19.00 Uhr und nach Vereinbarung
Telefon: 0151/28085886
E-Mail: gemeinde.neuhaeusel@t-online.de
Beauftragter für Menschen mit Behinderung
Thilo Knopp, Tel. 02620/2114
Vermietung Grillhütte:
Fabian Schwickert, Tel. 0162/4142666
Vermietung Augsthalle:
Gaby Nickel, Tel. 02620/2345

	■ Neuhäusel-App�
Die Neuhäusel-App steht kostenlos im App Store und 
Google Play Store zum Download bereit: 
https://neuhaeusel.app/app 
oder einfach den folgenden QR-Code scannen:

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ KÖB - Kath. Öffentliche Bücherei Neuhäusel
Jeweils sonntags von 11.00 Uhr - 12.00 Uhr ist die 
Bücherei im St. Anna-Haus geöffnet. In dieser Zeit 
können Bücher kostenlos ausgeliehen werden. Neue Le-
serinnen und Leser sind immer herzlich willkommen. Wir 
freuen uns über jeden Besuch. Das Bücherei-Team

Simmern

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Johannes Ullrich

dienstags �����������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  02620/8614
E-Mail: ��������������������������������������������������������������  jullrich@simmern-ww.de
������������������������������������������������������������������������������� info@simmern-ww.de
mobil privat: ��������������������������������������������������������������������  0170 / 5506484
Vermietung der Schutzhütte
Monika Mattern
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  02620/545
Handy: ����������������������������������������������������������������������������  01523/1995724
E-Mail: �������������������������������������������������������������  mattern-monika@web.de

	■ Schiedsperson
Reinhard Labonte �����������������������������������������������������������������  02620/2273

	■ Gemeindebücherei Simmern

  

 
 

  
   
                                                
    
  
  
  

 

 
 

 
 
  
 
 
 
  
 
 

Im Gemeindezentrum
Öffnungszeiten:
Dienstags 15.30 bis 18.00 Uhr
Die Ausleihe ist für vier Wochen kostenlos.
Neue kleine und große Leser*innen sind uns immer 

willkommen.
Damit Ihnen der Lesestoff während des Sommers nicht ausgeht, hat die 
Bücherei viele neue Taschenbücher eingekauft. Außerdem liegen viele 
Zeitschriften zu den Themen Garten, Kochen und Deko in der Ausleihe 
für Sie bereit.
Die Bücherei ist während der Sommerferien geöffnet.
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren / Deinen Besuch.

	■ Dorfmobil Simmern – Ihre Mitfahrgelegenheit
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger von Simmern,
wir bieten mobilitätseingeschränkten Bürgerinnen 
und Bürgern jede Woche eine bequeme Möglich-
keit für Arztbesuche und Einkäufe an. Unser Dorf-

mobil fährt Sie jeden Dienstag nach Anmeldung zum Arzt nach Neuhäu-
sel oder Arzbach und/oder zum Einkaufen nach Neuhäusel.
Abfahrt ca. 09:30 Uhr
Unser Service im Überblick:
•	 Was: Eine Mitfahrgelegenheit, die Sie zuhause abholt.
•	 Für wen:  

Mobilitätseingeschränkte Bürgerinnen und Bürger aus Simmern.

mailto:gemeinde.neuhaeusel@t-online.de
https://neuhaeusel.app/app
mailto:E-Mail:................................hgschneider@simmern-ww.de
mailto:jullrich@simmern-ww.de
mailto:info@simmern-ww.de


Wochenblatt VG Montabaur	 26	 Nr. 29/2026

	■ Nachbarschaftshilfe Buchfinkenland e.V.
Wir organisieren Hilfsangebote für Menschen in 
den drei Buchfinkendörfern Gackenbach, Hor-
bach und Hübingen (Fahrdienste, Besuchs-
dienste, Einkaufshilfe und Alltagsbegleitung).

Für alle Angebote ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.
Anmeldungen erfolgen und Informationen erhalten Sie unter Telefon 
01512 - 5926494 oder per E-Mail an info@nh-buchfinkenland.de.
Im Internet finden Sie uns unter: 
www.nh-buchfinkenland.de

	■ Spvgg. 1920 Horbach e. V. -  
Sport, Gesundheit, Gemeinschaft!

„3 mal 11“: Unsere Fußballer der 1., 2. und 3. Mannschaft:
Und hier die nächsten Spiele in der Vorbereitung für die Saison 
2026/2027. Wir weisen darauf hin, dass es zu kurzfristigen Änderungen 
-aus welchen Gründen auch immer- kommen kann.
1. Mannschaft
Kreisliga A
Montag, 20. Juli 2026, 18.15 Uhr in Horressen: 
SG Elbert/Horbach - SG Gückingen/Altendiez
2. Mannschaft
Kreisliga B
Samstag, 18. Juli 2026, 17.00 Uhr in Roßbach: 
SG Grenzbachtal - SG Elbert/Horbach
3. Mannschaft
Kreisliga C
Samstag, 18. Juli 2026, 15.00 Uhr in Horbach: 
SG Elbert/Horbach - SG Selters II
Donnerstag, 23. Juli 2026, 19.00 Uhr in Welschneudorf: 
SG Elbert/Horbach - SG Gückingen/Altendiez III
„Bewegung pur“: Unsere Freizeit- und Breitensportangebote für alle
Bitte die Übersicht im Wochenblatt der KW 25 beachten.
Das und vieles mehr haben wir vor im neuen Jahr:
•	 Kirmes in Horbach vom 15. bis 17.08.26 (wir sind zusammen mit der 

Gemeinde und dem MGV wieder Ausrichter unserer Kirmes!),
•	 Aktion Wühlmaus am Altenheim am 07.11.2026
•	 Aktion Herbstleuchten im Waldstadion am 14.11.2026
•	 Jahreshauptversammlung am 20.11.2026
Spvgg. 1920 Horbach e. V. - wir machen mehr als Sport!
Weitere Informationen und Änderungen wie immer auf 
www.sv-horbach.de, per WhatsApp, Facebook, Instagram 
und unter der meinOrtApp.

Anschließend konnte man sich auf dem Kita Gelände von der Kirmesju-
gend schminken lassen, die Gestaltung der UV Armbänder kam ebenso 
gut an wie die Glitzer Tattoos, die im Sonnenlicht um die Wette strahlten. 
Wer es lieber abenteuerlicher mochte, begab sich auf eine spannende 
Schatzsuche im großen Sandkasten, um vergrabene Kostbarkeiten zu 
bergen.
Die Sozialarbeiterin Sina Neeb bot eine Aktion zum Thema: Hören und 
Lauschen an.

Aufgrund des heißen Wetters wurde kurzfristig eine Wasserrutsche und 
ein Rasensprenger aufgebaut. Dies sorgte für viel Freude,Spaß und eine 
willkommene Abkühlung.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Dank der großzügigen 
Spenden aus der Elternschaft gab es ein leckeres Kuchenbuffet, das in 
gemütlicher Runde im Schatten genossen wurde. Das Fest bot so den 
perfekten Rahmen für anregende Gespräche zwischen Eltern, Erziehern 
und Gästen.

Zum Abschluss unseres Festes wurden unsere Wackelzähne mit dem 
traditionellen Rauswurf verabschiedet. Wir wünschen unseren Wackel-
zähnen und Ihren Familien nach den Ferien einen gelungenen Start in die 
Schulzeit, mit vielen spannenden Erfahrungen.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Helfern bedanken. Es war 
für alle ein gelungenes Fest.

	■ Die Kirmesjugend informiert
Wir schmücken die Fahrräder für den Fahrrad-Umzug am Dienstag, 
21.07.26, 16.00 Uhr am Gemeindezentrum/Kita.
Der Festgottesdienst, unter Mitwirkung der Kirmesjugend, des Gesang-
vereins und des Musikvereins, findet am Samstag, 25.06., 16.30 Uhr statt.
Das vollständige Festprogramm steht im vorderen Teil dieses Wochen-
blatts. Wir freuen uns auf tolle Kirmestage mit euch.

Jetzt 
kostenfrei 

herunterladen 

und täglich total 

lokal informiert 

sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

http://www.nh-buchfinkenland.de
http://www.sv-horbach.de
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len dabei Kosten an. Bei Interesse einer frühzeitigen Abräumung, darf 
man sich bis zum 20. August 2026 bei mir melden.

Jennifer Hartenstein, Ortsbürgermeisterin

Hübingen

	■ Baugrundstücke der Ortsgemeinde Hübingen
„Oberm Görgengarten“ 56412 Hübingen
Die Ortsgemeinde Hübingen veräußert zwei Baugrundstücke im 
Bewerbungsverfahren.

Gackenbach

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Hans-Ulrich Weidenfeller

freitags ���������������������������������������������������������������  von 19.00 bis 20.00 Uhr
im Gemeindehaus, Im Wiesengrund 1
Telefon und Fax Gemeindehaus �������������������������������������������  06439/1764
E-Mail Ortsgemeinde: ����������������������������  gemeinde@gackenbach-ww.de
Privatanschrift: Halfterweg 16
Telefon und Fax privat ������������������������������������������������������  06439/900990
E-Mail: ���������������������������������������������������  Ulrich.Weidenfeller@t-online.de
Internet: ����������������������������������������������������������� www.gackenbach-ww.de
�������������������������������������������������������������������������������  www.gackenbach.de

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

Horbach

	■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Jennifer Hartenstein

montags von ������������������������������������������������������������� 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung Hauptstraße 42
Telefon Gemeindeverwaltung �������������������������������������������  06439/901310
Fax Gemeindeverwaltung �������������������������������������������������  06439/901874
E-Mail Ortsgemeinde ���������������������������������� gemeinde-horbach@gmx.de
Telefon privat ������������������������������������������������������������������  06439/9283110

	■ WhatsApp-Kanal der Ortsgemeinde Horbach  
- jetzt abonnieren!

Seit einigen Monaten informiert die Ortsgemeinde Hor-
bach auch über einen eigenen WhatsApp-Kanal. Dort 
gibt es aktuelle Hinweise, Termine und Neuigkeiten di-
rekt aufs Handy – schnell, direkt und unkompliziert.
So geht’s:
Mit der Handykamera den QR-Code scannen, auf 
„Abonnieren“ klicken – fertig!

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Friedhof Horbach
Einebnung von Grabstätten auf dem Friedhof der Ortsgemeinde Horbach
Nach Ablauf der Ruhe-/Nutzungszeit werden nach dem 01. Oktober 
2026 folgende Gräber eingeebnet:
Name� verstorben
Schwickert, Franz-Josef� 2005
Seibert, Bruno� 1992
Schlosser, Lutgarde� 1993
Jung, Elisabetha� 1993
Böhler, Margaretha� 1994
Hermen, Hermann-Josef� 1995
Bierenfeld, Alois� 2001
Die Gräber werden nach dem 01.10.2026 kostenlos eingeebnet. Gegen-
stände (Vasen/Ampeln usw.), die nicht bis zum 01.10.2026 abgeräumt sind, 
gehen entschädigungslos in das Eigentum der Ortsgemeinde Horbach 
über. Es wird darauf hingewiesen, dass die Möglichkeit besteht gegen eine 
Gebühr bestehende Gräber vor Ablauf der Nutzungszeit einebnen zu las-
sen. Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Friedhofsverwaltung.

Verbandsgemeinde Montabaur
Friedhofsverwaltung

	■ Pflege der Grabstätten und Zwischenwege  
auf dem Friedhof

Der Friedhof ist ein Ort des Gedenkens und der Ruhe. Damit er in einem 
würdigen und gepflegten Zustand erhalten bleibt, bittet die Ortsgemein-
de alle Erwerberinnen und Erwerber von Grabstätten sowie Angehörige 
um Beachtung der Pflegepflicht.
Hierzu gehört nicht nur die Grabstätte selbst, sondern auch die angren-
zenden Zwischenwege. In letzter Zeit wurde festgestellt, dass einige 
dieser Bereiche nicht mehr regelmäßig sauber gehalten werden. Wir bit-
ten daher darum, die Grabstätten und die umliegenden Wege zu über-
prüfen und bei Bedarf zu säubern.
Sollte die regelmäßige Pflege nicht möglich sein, bitten wir darum, eine 
andere Person oder ein Unternehmen damit zu beauftragen.
Für einige Grabstätten besteht zudem die Möglichkeit einer vorzeitigen 
Abräumung. Für die Einebnung durch ein beauftragtes Unternehmen fal-
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	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ���������������������������������������������������������������  0174- 2135141

	■ Kirmes in Girod vom 18. Juli bis 20. Juli 2026
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Gäste unserer Kirmes in 
Girod,
vom Samstag, den 18. Juli bis Montag, den 20. Juli 2026 feiern wir wie-
der unsere traditionelle Kirmes auf dem Kirmesplatz in Girod. Ich freue 
mich, dass unser Zeltbewirtschafter Sebastian Sturm und der Schau-
stellerbetrieb Jan Schmitt wieder zu einem guten Gelingen beitragen 
werden. Die Kirmesgesellschaft um Justus Hannappel und die in 2024 
gegründete Arbeitsgruppe „Kirmes“ haben sich mächtig ins Zeug ge-
legt, um das Wochenende zu einem Highlight des Gemeindekalenders in 
2026 werden zu lassen. Für Kassen, Kuchenverkauf, Kirmesbaumstel-
len, Aufräumen und so weiter wurden schnell knapp 100 freiwillige Hel-
ferinnen und Helfer gefunden. Das zeigt den Zusammenhalt in unserer 
schönen Ortsgemeinde! Herzlicher Dank auch hier an jede Einzelne und 
jeden Einzelnen.
So können wir mit Musik, Verköstigung und bester Stimmung unsere 
Tradition ehren und die Gemeinschafft hochleben lassen.

Im Namen der Ortsgemeinde, der Kirmesgesellschaft, des Zeltbewirt-
schafters Sebastian Sturm, des Vergnügungsbetriebs Jan Schmitt und 
der Arbeitsgruppe Kirmes würde ich mich freuen, wenn möglichst viele 
von Ihnen und Euch, dass erbrachte Engagement schätzen und mit uns 
eine fröhliche und harmonische Kirmeszeit verbringen.
Zu einer harmonischen Kirmes gehört natürlich auch gegenseitige Rück-
sichtnahme. Die Erfahrungen im letzten Jahr und vom Samstag auf der 
diesjährigen Kirmes in Kleinholbach zeigen, dass dazu eben auch die 
Beachtung des Lärmschutzes gehört. Niemand wird sich beschweren, 
wenn es an diesen Tagen etwas länger lauter ist. Aber bis 02:30 Uhr oder 
gar später muss wirklich nicht sein. Dies gefährdet eher unsere Kirmes-
sen als das es sie unterstützt.
Auch lade herzlich dazu ein, die Ortsfahnen zu hissen, um das Bild in 
den Kirmestagen abzurunden. In diesem Sinne allen eine friedliche und 
abwechslungsreiche Kirmeszeit.

Dennis Liebenthal, Ortsbürgermeister

	■ Verlegung Bushaltestelle während der Kirmes Girod
Während der Kirmes in Girod, vom 17.07. bis einschließlich 21.07.2026, 
wird die Bushaltestelle Ecke Kapellenstraße/ Hauptstraße an die Schule 
verlegt. Hier hat der Bus ausreichend Platz und kann durch das Rondell 
problemlos wenden. Rückwärtiges fahren in Seitenstraße soll damit ver-
mieden werden. Ich bitte die Nutzerinnen und Nutzer des ÖPNV um Be-
achtung. Vielen Dank auch an das Unternehmen Griesar, welches dem 
Vorschlag offen gegenüber war und ihn dankend aufgriff.

Dennis Liebenthal, Ortsbürgermeister

Herzlichen Glückwunsch zum 80. Geburtstag

Am 17. Juli 2026 feiert Ilva Paluch�
ihren 80. Geburtstag! 

Zu diesem feierlichen Anlass wün-
sche ich nur das Beste, vor allem 
bestmögliche Gesundheit, Glück so-
wie Zufriedenheit für das kommende 
Lebensjahr. Ich hoffe Sie haben ein 
paar schöne Stunden im Kreise Ihrer 
Liebsten und freu mich, Ihnen auch 
persönlich meine Wünsche ausrich-
ten zu dürfen.

Dennis Liebenthal, Ortsbürgermeister

Der Kaufpreis für Grund und Boden beträgt 50,00 €/m².
Sollten Sie Interesse haben, fordern Sie bitte den Bewerbungsbogen an.
Bewerbungsschluss: 14. August 2026
Anforderung der Bewerbungsunterlagen per Mail /Post
MGilles@Montabaur.de
Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur
Fachbereich 2 Herr Gilles/ Frau Reitz
Konrad-Adenauer-Platz 8, 56410 Montabaur

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Hendrik Balagny

freitags ������������������������������������������������������������������  17:00 Uhr - 18:00 Uhr
Tel. �����������������������������������������������������������������������������������������������  901784
email ���������������������������������������������������������������� gemeinde@huebingen.de
Vermietung Grillhütte
und Vermietung Buchfinkenlandhalle
Herr Martin Schaaf:
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������  06439 / 5702721
Mobil: ����������������������������������������������������������������������������  0151 / 14301519
������������������������������������������������������������������� martin.schaaf@huebingen.de

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ DRK - Ortsverein Nentershausen e. V.
Sicher in Erster Hilfe - Verstärktes Kursangebot beim DRK 
Kreisverband Westerwald e. V. in den Sommermonaten
Der DRK Kreisverband Westerwald e. V. erweitert sein Angebot an 
Rotkreuzkursen und lädt Interessierte herzlich dazu ein, in den kom-
menden Sommermonaten ihr Wissen und ihre Fähigkeiten in Erster 
Hilfe zu vertiefen. Die öffentlichen Kurstermine können bequem auf 
der Homepage des Kreisverbands unter www.drk-westerwald.de 
eingesehen und direkt online gebucht werden.
Besonderes Highlight im Veranstaltungskalender ist der spezielle 
Rotkreuzkurs „Fit in Erster Hilfe Senioren“, der am 21. Juli 2026 bzw. 
31.Juli 2026 von 14:00 bis 17:00 Uhr stattfindet. Dieser Kurs richtet 
sich an Senioren sowie an alle Junggebliebenen, die sich kompetent 
auf Notfallsituationen vorbereiten möchten, die speziell ältere Men-
schen betreffen. Teilnehmer lernen praxisnah, wie sie in typischen 
Notfällen bei älteren Mitmenschen angemessen und sicher handeln 
können. Die Erste Hilfe ist ein unverzichtbarer Bestandteil der Ge-
sundheitsvorsorge und kann im Ernstfall Leben retten. Mit den ver-
stärkten Kursangeboten reagiert der DRK Kreisverband Westerwald 
e. V. auf die steigende Nachfrage und das gestiegene Bewusstsein 
für die Bedeutung von qualifizierter Erste Hilfe in der Bevölkerung.
Für weitere Informationen und persönliche Beratungen steht das 
Team des Kreisverbands gerne telefonisch unter der Nummer 02663 
9427-0 zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegenheit, um Ihre Kennt-
nisse zu erweitern und mit Sicherheit im Ernstfall richtig zu handeln.
DRK Kreisverband Westerwald e. V.
Langenhahner Straße 1
56457 Westerburg
Telefon: 02663 9427-0
E-Mail: rotkreuzkurs@kv-westerwald.drk.de
Internet: www.drk-westerwald.de

Girod

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Dennis Liebenthal

Email: buergermeistergirod@yahoo.com
Telefon 01726615455.
Sprechstunde ����������������������������������������������������  dienstags 18-19:30 Uhr

Seit dem 22. März 2025 haben wir 
unseren eigenen Kanal. Derzeit 
sind wir bei über 500 Abonnentin-
nen und Abonnenten. Den Kanal 
nutze ich, um vor allem auf Aktuel-
les wie Veranstaltungen hinzuwei-
sen. Wenn das Angebot erwünscht 
ist, also gerne den QR Code mit 
dem Smartphone scannen und im-
mer über das Geschehen vor Ort 
informiert sein.
Das Wochenblatt wird selbstver-
ständlich ebenso zur Informations-
verbreitung genutzt.

Dennis Liebenthal, Ortsbürgermeister

http://www.drk-westerwald.de
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wurde verabschiedet. Die Satzung wird in dieser Ausgabe des Amts-
blattes öffentlich bekannt gemacht.
Mitnutzung des Bauhofs Nentershausen
Die Ortsgemeinde Nentershausen gestattet den Ortsgemeinden des 
Forstreviers Eisenbach (dazu gehören die Ortsgemeinden Girod, Gör-
geshausen, Großholbach, Heilberscheid, Nentershausen, Niedererbach, 
Nomborn und Ruppach-Goldhausen), im Gebäudekomplex des Bau-
hofs Nentershausen das Revier-KFZ abzustellen, die Gerätschaften des 
Forstreviers im Hauptgebäude witterungsgeschützt einzulagern, in 
Schlechtwetterperioden nach Rücksprache mit dem Bauhofpersonal 
einen überdachten Trockenarbeitsplatz zu nutzen und bei Bedarf, nach 
Rücksprache mit dem Bauhofpersonal, Gerätschaften des Bauhofs zu 
nutzen um zum Beispiel Reparatur– oder Reinigungsarbeiten durchfüh-
ren zu können.
Zu diesem Zweck wurde seitens der Verbandsgemeindeverwaltung 
Montabaur eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung erstellt, in der alle 
Rechte und Pflichten sowie eine Kostenaufteilung auf die einzelnen 
Ortsgemeinden niedergeschrieben wurden.
Der Ortsgemeinderat stimmte dieser öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
zu. Diese tritt nach Unterzeichnung aller beteiligten Ortsgemeinden in 
Kraft.
Rastanlage Elzer Berg
Der Ortsgemeinderat sprach sich eindeutig gegen die Rastanlage aus.
Gemeindefinanzen
Der Ortsgemeinderat fasste nachfolgenden Beschluss:
1.	 Der Ortsgemeinderat fordert von der Verwaltungsleitung und den 

Fraktionsvorsitzenden des Verbandsgemeinderates, Rechenschaft 
über die Finanzpolitik der letzten 10 Jahre abzulegen. Hierzu wer-
den die verantwortlichen Personen zur Gemeinderatssitzung 
eingeladen.

2.	 Der Ortsgemeinderat fordert von den handelnden Personen zu 1. 
das Aufzeigen von Einsparmöglichkeiten und Lösungsvorschlägen 
zur Verbesserung der aktuellen Situation.

3.	 Der Ortsgemeinderat lädt die Nachbargemeinden zu einem ge-
meinsamen Treffen zur Beratung der finanziellen Situation der Orts-
gemeinden in der VG ein.

Sanierung Sportplatz	
Eine Sanierungsmaßnahme von maximal 6.000 Euro soll im Herbst 
durchgeführt werden.
Friedhofsangelegenheiten
Grundsätzlich sollen die Kosten für die durch Mitarbeiter verursachten 
Schäden übernommen werden.
Aufgrund der unklaren Sachlage in einem vorgestellten Fall wurde eine 
Kostenübernahme abgelehnt.
Parksituation Limburger Straße
Der Ortsgemeinderat nahm die wirtschaftlichen Schwierigkeiten der 
Gastronomie durch das Halteverbot zur Kenntnis und beschloss, der 
Verbandsgemeindeverwaltung einen Vorschlag zu unterbreiten, das ab-
solute Haltverbot aufzuheben und mithilfe einer weißen Linie das Parken 
als Übergangslösung schnellstmöglich wieder zu ermöglichen. Mit dem 
Ausbau der Limburger Straße soll eine dauerhafte Lösung gefunden 
werden, um das Parken zu ermöglichen.
Antrag des Gymnastikvereins auf Unterstützung 
durch die Ortsgemeinde
Die Ortsgemeinde gewährt dem Gymnastikverein einen Zuschuss in 
Höhe von 1.000 Euro zur Anschaffung verschiedener Kleingeräte für das 
Kinderturnen und zur Unterstützung des diesjährigen Sommerfestes am 
1. August 2026 anlässlich des 40jährigen Vereinsjubiläums.
Wärmeplanung - Bewilligung Zuwendungsbescheid
Die Wärmeplanung soll an die ibs energie vergeben werden. Es sollen 
die Nachbargemeinden Nentershausen und Eppenrod in die Wärmpla-
nung eingebunden werden.
Gesellschafterdarlehen EGG
Das zeitgebundene Darlehen von 200.000 Euro soll als Gesellschafter-
darlehen zu 4 Prozent angelegt werden.
Bekanntgabe der am 23. Juni 2026 in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse:
-	 Der Ortsgemeinderat stimmte der Einstellung eines neuen Revierlei-

ters für das Forstrevier Eisenbach zu.
-	 In einer Rechtsangelegenheit wurde eine Entscheidung getroffen.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ 1. Änderung der Satzung  
der Ortsgemeinde Görgeshausen

zur Erhebung von einmaligen Beiträgen nach tatsächlichen In-
vestitionsaufwendungen für die erstmalige Herstellung von Er-
schließungsanlagen (Erschließungsbeitragssatzung - EBS -) vom 
05.07.2026
Der Ortsgemeinderat Görgeshausen hat auf Grund des § 24 der Ge-
meindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 und des § 
132 des Baugesetzbuchs (BauGB) vom 27.08.1997 - in der jeweils gel-
tenden Fassung - in seiner Sitzung am 23.06.2026 folgende Satzung 
beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
Die Satzung der Ortsgemeinde Görgeshausen zur Erhebung von ein-
maligen Beiträgen nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für die 
erstmalige Herstellung von Erschließungsanlagen (Erschließungsbei-
tragssatzung - EBS -) vom 10.03.2004 wird wie folgt geändert:
§ 2 Absatz 1 Nr. 5 erhält folgende Fassung:
5.	 Fußgängerzonen bis zu den in Nummer 1 genannten
	 Höchstbreiten.

Görgeshausen

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Martin Bendel

Dienstag ���������������������������������������������������������������  von 18:00 - 19:00 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  06485-222
Bürgerbus: �����������������������������������������������������������������������  016098057619

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 23. Juni 2026

Aufstellung des Bebauungsplans „St. Josef“ im beschleunigten Ver-
fahren gem. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) (bisher 9. Änderung „Im 
Strichen“)
a)	 Umstellung des bisherigen Verfahrens zur 9. Änderung des Be-

bauungsplans „Im Strichen“ auf die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „St. Josef“

b)	 Beschlussfassung über die Stellungnahmen aus den Verfahren 
gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 und § 2 Abs. 2 BauGB

c)	 Beschluss über die Durchführung der erneuten Veröffentli-
chung gem. § 4 a Abs. 3 i. V. m. § 3 Abs. 2 BauGB und der er-
neuten Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung 
der Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB

Der Ortsgemeinderat nahm die im Rahmen der Veröffentlichung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB, der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Beteiligung der 
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellung-
nahmen zur Kenntnis und stimmte den vorgelegten Abwägungsvor-
schlägen vollinhaltlich zu.
Außerdem wurde der Beschluss gefasst, das bislang als Verfahren zur 9. 
Änderung des Bebauungsplans „Im Strichen“ geführte Bauleitplanver-
fahren, aufgrund der nicht rechtssicher nachweisbaren Wirksamkeit des 
Ursprungsbebauungsplans, als Verfahren zur Aufstellung des Bebau-
ungsplans „St. Josef“ im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB 
fortzuführen.
Der Ortsgemeinderat beschloss des Weiteren, die vorgelegten Entwürfe 
der Planunterlagen zum Bebauungsplan „St. Josef“ zum Zwecke der 
erneuten Veröffentlichung gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 13 a Abs. 
2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
erneuten Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 
13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 3 und § 4 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der 
Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB anzuerkennen.
Die Entwürfe des Bebauungsplans „St. Josef“ mit der Begründung und 
den nach Einschätzung der Ortsgemeinde wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen werden gemäß den Bestim-
mungen des Baugesetzbuches erneut im Internet veröffentlicht und 
über das zentrale Internetportal des Landes Rheinland-Pfalz zugänglich 
gemacht.
Zusätzlich zur Veröffentlichung im Internet werden die Planunterlagen in 
den Diensträumen der Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur öffent-
lich zugänglich gemacht werden – die Möglichkeit zur Einsichtnahme 
besteht in der Zeit vom 13. Juli 2026 bis einschließlich 14. August 2026 
(siehe hierzu auch die gesonderte öffentliche Bekanntmachung in der 
Ausgabe 28 – 2026).
Darüber hinaus wurde die Verbandsgemeindeverwaltung beauftragt, die 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereiche durch die Planung berührt werden können, erneut zu beteiligen 
und um Stellungnahme zu bitten. Gleiches gilt für die Beteiligung der 
Nachbargemeinden.
Bauantrag Nutzungsänderung Kirchstraße 6, Flur 3, Flurstück 
273/6, Gemarkung Görgeshausen
Der Rat nahm von der Planung Kenntnis. Das Einvernehmen wurde er-
teilt. Es wurde darauf hingewiesen, dass ein Müllstellplatz vorgesehen 
werden muss.
Endausbau Weidenfeld I+II (Kosten, Zeitplan, Beauftragung)
Der Ortsgemeinderat fasste den Beschluss, im Jahr 2027 den Endaus-
bau der Wohnbaugebiete Im Weidenfeld 1 und 2 zu realisieren.
Hangsicherung „Auf dem Berg“
Die Hangsicherung soll gemäß den vorgelegten Unterlagen umgesetzt 
werden.
Ausbau Feldstraße
Der Ortsbürgermeister informierte über den Stand der Arbeiten und er-
läuterte die Beiträge der WKB.
1. Änderung der Satzung der Ortsgemeinde Görgeshausen zur Er-
hebung von einmaligen Beiträgen nach tatsächlichen Investitions-
aufwendungen für die erstmalige Herstellung von Erschließungs-
anlagen (Erschließungsbeitragssatzung - EBS -)
Die 1. Änderung der Satzung zur Erhebung von einmaligen Beiträgen 
nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für die erstmalige Herstel-
lung von Erschließungsanlagen (Erschließungsbeitragssatzung – EBS –) 
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§ 11 erhält folgende Fassung:
§ 11 Ablösung des Erschließungsbeitrages
Vor Entstehung der Beitragspflicht kann die Ablösung des Erschlie-
ßungsbeitrages vereinbart werden. Soweit die Ortsgemeinde keine be-
sonderen Ablösebestimmungen erlässt, bemisst sich der Ablösungsbe-
trag nach der voraussichtlichen Höhe des nach Maßgabe des BauGB 
und dieser Satzung zu ermittelnden Erschließungsbeitrages. Ein Rechts-
anspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 2
In-Kraft-Treten

Die 1. Änderung der Satzung der Ortsgemeinde Görgeshausen zur Er-
hebung von einmaligen Beiträgen nach tatsächlichen Investitionsauf-
wendungen für die erstmalige Herstellung von Erschließungsanlagen 
(Erschließungsbeitragssatzung - EBS -) tritt rückwirkend zum 01.01.2026 
in Kraft.

Görgeshausen, den 05.07.2026
Siegel

Martin Bendel, Ortsbürgermeister
Hinweis
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung von Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153) - in der derzeit gültigen Fassung - 
wird auf folgendes hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.	 vor Ablauf eines Jahres die Aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung, Kon-
rad-Adenauer-Platz, Montabaur, schriftlich unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend macht.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der genannten Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

56412 Görgeshausen, 05.07.2026
Martin Bendel, Ortsbürgermeister

	■ SG Unterwesterwald
Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Ortsgemeinde Niedererbach.

Großholbach

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters 
Harald Quirmbach

donnerstags ��������������������������������������������������������������������  19.00 - 20.00 h
und ���������������������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung.
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0151-16793812
Mail: ������������������������������������������������������������ gemeinde@grossholbach.de
Die Vermietung des Bürgerhauses und der Grillhütte erfolgt nur über 
Frau Ute Quirmbach, 
Tel.: 0171/1760015
buergerhaus@grossholbach.de
grillhuette@grossholbach.de
Dorfautomat
24/7 immer bereit, mit Artikeln der Grundversorgung am Feuerwehrhaus

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Hundekot
Sehr geehrte Hundehalterinnen und Hundehalter,
in Großholbach kümmern sich engagierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
ehrenamtlich, sowie unsere Gemeindemitarbeiter, um die Pflege unserer 
Straßenbeete: 
Sie jäten Unkraut, lockern den Boden und bepflanzen die Flächen. Lei-
der greifen sie dabei immer wieder in Hundehinterlassenschaften. 
Auf Bitten, die Beete zu meiden, wird teils genervt oder sogar unfreund-
lich reagiert.
Das führt unnötig zu Spannungen in unserer Gemeinde.
Bitte achten Sie daher im Interesse der Ehrenamtlichen, Mitarbeiter der 
Gemeinde und aller Nichthundehalterinnen und -halter darauf, die Hin-
terlassenschaften Ihrer Hunde ordnungsgemäß zu entsorgen und die 
bepflanzten Beete zu meiden. 
Falls Sie einmal keinen Beutel dabeihaben: An mehreren Stellen im Ort 
sind Spender für Hundekotbeutel angebracht.
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Rücksichtnahme.

Harald Quirmbach, Ortsbürgermeister

§ 2 Absatz 3 erhält folgende Fassung:
(3) Endet eine Erschließungsanlage mit einem Wendeplatz, so erhöhen 
sich im Bereich des Wendeplatzes die in Absatz 1 Nummer 1, 2, 4 und 5 
angegebenen Maße - unter Berücksichtigung der Breiten nach Absatz 2 
- um die Hälfte, mindestens aber um 8 m.
§ 6 Absatz 3 und 4 erhält folgende Fassung:
(3) Zur Berücksichtigung der unterschiedlichen Art der Nutzung von 
Grundstücken in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird die nach 
Absatz 2 maßgebende Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. 
Dies gilt entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell oder in 
ähnlicher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten. Bei 
überwiegend gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten 
Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen Baugebie-
ten wird die nach Absatz 2 maßgebende Grundstücksfläche um 10 v.H. 
erhöht. 
Ob ein Grundstück „überwiegend“ im Sinne dieser Regelung genutzt 
wird, bestimmt sich nach dem Verhältnis, in dem die verwirklichte Nut-
zung der tatsächlich vorhandenen Geschossflächen zueinander steht. 
Liegt eine gewerbliche, industrielle oder ähnliche Nutzung ohne Bebau-
ung oder zusätzlich zur Bebauung vor, so sind die tatsächlich entspre-
chend genutzten Grundstücksflächen jeweils der Geschossfläche hinzu-
zuzählen. Freiflächen, die sowohl für gewerbliche, industrielle oder 
ähnliche als auch für andere Zwecke genutzt werden als auch gärtne-
risch oder ähnlich gestaltete Freiflächen und brachliegende Flächen, 
bleiben bei dem Flächenvergleich außer Ansatz.
(4) Soweit im Abrechnungsgebiet ein unterschiedliches Maß der Nut-
zung zulässig ist, wird der nach den §§ 2 und 3 ermittelte und gemäß § 
5 reduzierte beitragsfähige Erschließungsaufwand - abweichend von 
Absatz 1 - auf die erschlossenen Grundstücke nach deren Geschoss-
flächen verteilt. 
Den Geschossflächen werden bei Grundstücken in Kern-, Gewerbe- 
und Industriegebieten 20 v. H. der Geschossfläche hinzugerechnet. Dies 
gilt entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnli-
cher Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten. Bei über-
wiegend gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten 
Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen Baugebie-
ten wird die Geschossfläche um 10 v.H. erhöht.
§ 6 Absatz 5 Nr. 2 erhält folgende Fassung:
2.	 Ist statt einer Geschossflächenzahl nur eine Baumassenzahl fest-

gesetzt, ist diese zur Ermittlung der Geschossflächenzahl durch 3,5 
zu teilen. 

	 Ist keine Geschossflächenzahl, aber eine Grundflächenzahl und die 
Gebäudehöhe festgesetzt, gilt das Vielfache aus der Grundflächen-
zahl und dem Quotienten aus der Gebäudehöhe und der Zahl 2,8. 
Bruchzahlen werden auf eine Stelle hinter dem Komma auf- oder 
abgerundet.

§ 7 erhält folgende Fassung:
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Baulich, gewerblich oder in vergleichbarer Weise nutzbare Grund-
stücke an zwei aufeinanderstoßenden Erschließungsanlagen (Eckgrund-
stücke) und Grundstücke zwischen zwei Erschließungsanlagen (durch-
laufende Grundstücke) sind für beide Erschließungsanlagen 
beitragspflichtig, wenn sie durch beide Anlagen erschlossen werden 
und die Voraussetzungen des § 133 Absatz 1 BauGB vorliegen.
(2) Für Grundstücke, die durch zwei oder mehr gleichartige Erschlie-
ßungsanlagen nach dieser Satzung erschlossen sind, wird die Grund-
stücksfläche bei der Ermittlung des Beitragssatzes mit 50 v. H. veran-
lagt, soweit beide Erschließungsanlagen voll in der Baulast der 
Ortsgemeinde stehen. 
Stehen die beiden Erschließungsanlagen nicht voll in der Baulast der 
Ortsgemeinde wird die Vergünstigung nach Satz 1 nur für die in der Bau-
last der Ortsgemeinde stehenden gleichartigen Teileinrichtungen der Er-
schließungsanlagen veranlagt.
(3) Eine Ermäßigung nach Abs. 1 ist nicht zu gewähren,
1.	 wenn die Ermäßigung dazu führen würde, dass sich der Beitrag für 

die anderen Grundstücke im Abrechnungsgebiet um mehr als 50 % 
erhöht,

2.	 für die sich nicht überschneidenden Grundstücksteile, soweit eine 
Tiefenbegrenzung nach § 6 Absatz 2 Nummer 2 zu zwei Erschlie-
ßungsanlagen angesetzt wird.

§ 8 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
(2) Der Erschließungsbeitrag kann für
1.	 den Grunderwerb
2.	 die Freilegung
3.	 die Fahrbahn
4.	 Fuß- und Radwege
5.	 Gehwege
6.	 (unselbständige) Parkflächen
7.	 (unselbständige) Grünanlagen
8.	 Mischflächen
9.	 Entwässerungseinrichtungen
10.	 Beleuchtungseinrichtungen
gesondert und unabhängig von der vorstehenden Reihenfolge selbstän-
dig als Teilbeitrag erhoben werden, sobald die jeweilige Maßnahme, de-
ren Aufwand gedeckt werden soll, abgeschlossen ist (Kostenspaltung). 
Der maßgebende Zeitpunkt wird gesondert festgestellt.
Mischflächen i.S.v. Nr. 8 sind solche Flächen, die innerhalb der Straßen-
begrenzungslinien Funktionen von Teileinrichtungen miteinander kombi-
nieren und bei denen auf eine Funktionstrennung ganz oder teilweise 
verzichtet wird.

mailto:buergerhaus@grossholbach.de
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Heilberscheid

	■ Gemeindeverwaltung
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Manfred Hasse:
montags ���������������������������������������������������������������  von 18.00 - 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon: ���������������������������������������������������������������������������������  06485/4455
e-mail: ���������������������������������������������������������  gemeinde@heilberscheid.de
App:�
Vermietung Dorfgemeinschaftshaus über: 
Udo Weimer
Telefon: ������������������������������������������������ 0170/5207782
Vermietung Grillhütte über: Dennis Kollhoff
Telefon: ���������������������������������������������� 0151/70314608
e-mail: ���������������������������������� Kollhoff.Dennis@gmx.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Wochenmarkt
Der Wochenmarkt in Heilberscheid findet wieder regelmäßig jeden Mitt-
woch von 15:00 bis 17:00 Uhr in der Tannenstraße statt.
Freuen Sie sich auf regionale und frische Produkte:

Manfred Hasse, Ortsbürgermeister

	■ Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters Tobias Reusch
dienstags ������������  von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
im Bürgerhaus, Eppenroder Straße 18
Telefon: �������������������������������������������  06485/223
E-Mail �����  info@nentershausen-westerwald.de
Internet: �� www.nentershausen-westerwald.de
Vermietung Grillhütte
Axel Schmidt, Tel. 06485/880037
Vermietung Bürgerhaus und Foyer
Daniela Klaus, Tel. 0177/3271064
beigeordneter@nentershausen-westerwald.de

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Bücherei Nentershausen

  

 
 

  
   
                                                
    
  
  
  

 

 
 

 
 
  
 
 
 
  
 
 

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
dienstags �����������������������������������  von 15.30 - 17.30 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 12- 13 Uhr
Gerne könnt Ihr auch in Bibkat recherchieren und 
reservieren.

www.bibkat.de/nentershausen
https://koeb-nentershausen.bistumlimburg.de/
Sommerferien
Wir macheb eine Sommerpause. In den letzten drei Ferienwochen ha-
ben wir geschlossen - 20.07.2026 - 10.08.2026. Fällige Medien werden 
automatisch verlängert. Wir wünschen allen eine schöne Urlaubszeit!

	■ Freiwillige Feuerwehr Nentershausen
Die nächste Übung der Aktiven findet am Freitag, 17.07.2026, um 19:00 
Uhr statt. Weitere aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer 
Website unter www.feuerwehr-nentershausen.de.

	■ 3. SCN-Mountainbike-Ralley
Der Schi-Club Nentershausen lädt am Samstag, 25. Juli 2026, zur 3. 
SCN-Mountainbike-Rallye an der Grillhütte Nentershausen ein.
Freut euch auf einen sportlichen Tag mit abwechslungsreichen Stre-
cken, spannenden Checkpoints und guter Stimmung. Ob Vereinsgrup-
pe, Hobbyfahrer, Familie oder ambitionierter Mountainbiker – bei uns ist 
jeder willkommen. Alle Teilnehmer erwartet im Ziel ein Finisher-Getränk 
sowie eine Verlosung mit attraktiven Preisen.
Lasst den Tag anschließend bei leckerem Essen, kühlen Getränken so-
wie Kaffee und Kuchen in gemütlicher Atmosphäre ausklingen.

	■ Ferienspiele gehen auf Weltreise
Einmal um die Welt reisen: Was so mancher Erwachsener oder Jugend-
licher als Traum hat, durften 77 Kinder aus Nentershausen, Nomborn, 
Heilberscheid, Eppenrod, Niedererbach und Görgeshausen in diesem 

mailto:Kollhoff.Dennis@gmx.de
mailto:info@nentershausen-westerwald.de
http://www.nentershausen-westerwald.de
mailto:beigeordneter@nentershausen-westerwald.de
http://www.bibkat.de/nentershausen
https://koeb-nentershausen.bistumlimburg.de/
http://www.feuerwehr-nentershausen.de
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	■ Die SportSchützen des Schützenvereins 
Niedererbach 1978 e.V.

Trainingszeiten:
Training mit Lasergewehr ab 6 Jahre mittwochs und freitags von 17:00 
- 18:00 Uhr.
Jugendtraining mittwochs und freitags von 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr
Training Erwachsene mittwochs und freitags 20:00 - 22:00 Uhr.
Gäste, Neugierige und Interessierte sind bei uns herzlichst willkommen.

	■ Hinweise zum Betrieb von Drohnen
Aus aktuellem Anlass weise ich darauf hin, dass für den Betrieb von 
Drohnen verbindliche gesetzliche Regelungen gelten. Auch in der so-
genannten „offenen Kategorie“ sind Drohnenflüge nur unter bestimmten 
Voraussetzungen zulässig. Hierzu zählen beispielsweise eine maximale 
Flughöhe von 120 Metern über Grund, der Betrieb in unmittelbarem 
Sichtkontakt, ein ausreichender Abstand zu unbeteiligten Personen so-
wie eine bestehende Luftfahrt-Haftpflichtversicherung.
Besondere rechtliche Vorgaben gelten unter anderem im Bereich von 
Bahnanlagen sowie bei Flügen über Wohngrundstücken. Der Überflug 
von Wohngrundstücken ist grundsätzlich nur mit ausdrücklicher Zustim-
mung der Eigentümer zulässig. Eine Ausnahme gilt bei sehr leichten 
Drohnen unter 250 Gramm, sofern diese keine Kamera oder sonstige 
Sensoren zur Erfassung oder Übertragung personenbezogener Daten 
besitzen. Auch dürfen Drohnen hier nicht zwischen 22:00 und 6:00 Uhr 
betrieben werden. Eine Registrierung beim Luftfahrt-Bundesamt ist er-
forderlich, wenn die Drohne >250 Gramm, oder mit einem Sensor aus-
gestattet ist, der personenbezogene Daten erfassen kann, sofern es sich 
nicht um ein Spielzeug handelt. Die Registrierungsnummer ist am Flug-
gerät anzubringen. Ich bitte daher alle Nutzerinnen und Nutzer, sich vor 
dem Start einer Drohne sorgfältig über die geltenden Vorschriften zu in-
formieren und diese einzuhalten. Weitere Informationen gibt es beim 
Bundesministerium für Verkehr über den QR-Code oder unter: https://
lbm.rlp.de/themen/luftverkehr/drohnen-uas-/-modellflug

Andreas Neubert, Ortsbürgermeister

	■ SG Unterwesterwald
Nach dem Spiel der SG I unter der Woche stehen weitere Testspiele an:
Samstag, 18.07.2026, 16:00 Uhr: 
SG Augst Eitelborn II - SG Unterwesterwald in Hillscheid.
Samstag, 18.07.2026, 16:00 Uhr: 
TuS Staffel II - SG Unterwesterwald II in Limburg-Staffel.
Ein weiteres Testspiel in der folgenden Woche:
Mittwoch, 23.07.2026, 20:00 Uhr: 
SG Unterwesterwald I - TuS Staffel I in Niedererbach.
Aktuelle News, Bilder und Spielberichte gibt es auch im Internet unter: 
facebook.com/SGUnterwesterwald
Instagram: @sgunterwesterwald
Kurzfristige Änderungen sind unter FUSSBALL.DE zu sehen.

Nomborn

	■ Sprechstunden des Ortsbürgermeisters Armin Klein
dienstags ����������������������������������������������������  von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  06485/228
E-Mail: ���������������������������������������������������������������  gemeinde@nomborn.de
Internet: ����������������������������������������������������������������������� www.nomborn.de

	■ Sprechstunde entfällt
Am 21. Juli fällt die Sprechstunde aus.

Armin Klein, Ortsbürgermeister

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

Jahr erleben, denn die Ferienspiele wurden, zumindest auf dem Papier, 
zur Weltreise.
Die Ferienspiele in Nentershausen sind seit Jahrzehnten eine Institution 
in der Westerwaldgemeinde und waren auch in diesem Jahr wieder im 
Nu ausgebucht. Dabei wurde im Laufe der Woche allerhand geboten: 
Nicht nur gebastelt und gespielt wurde, wie es sich für eine Reise ge-
hört, wurde eine Schnitzeljagd veranstaltet, bei der Stücke einer Land-
karte und Lösungsbuchstaben gefunden werden mussten, ehe zum Ab-
schluss das große Piratenschiff vom Spielplatz am Eisbachtalstadion auf 
der Reise geentert werden konnte.

Die Ferienspiele in Nentershausen widmeten sich dieses Jahr dem Thema 
Weltreise. � (Foto: Andreas Egenolf)

Die kleinen Weltenbummler erlebten aber auch, wie vielfältig die Tierwelt 
auf dem Erdball sein kann, denn passend zum Motto „Kommt mit auf 
Weltreise“ ging es auf einen Tagesausflug nach Köln in den Zoo und zum 
Dom. In die Unterwasserwelten wurde sich im Laufe der Woche bei 
Schwimmbadbesuchen unterdessen genauso gestürzt, wie auch der 
traditionelle Besuch des Freizeitparks Lochmühle für die Ferienspielkin-
der samt Betreuerinnen und Betreuer nicht fehlen dürfte. Zum krönen-
den Abschluss nach einer erlebnisreichen Woche gab es neben einem 
Grillabend samt Wortgottesdienst noch eine Abendgala, bei der die klei-
nen Künstlerinnen und Künstler allerhand aufführten, wie beispielsweise 
Pantomime, Seilspringen, Tanz oder eine Mini-Playback-Show.

Niedererbach

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Andreas Neubert

dienstags �����������������������������������������������������������  von 17.00 bis 19.00 Uhr
Gemeindeverwaltung ������������������������������������������������ Telefon: 06485/224
E-Mail: �����������������������������������������������������������  Rathaus@niedererbach.de
Terminänderungen werden durch Aushang am Rathaus bekanntgegeben.

	■ Schiedsperson
Peter Faulhaber ����������������������������������������������������������������  0174-2135141

	■ Nachbarschaftshilfe in Niedererbach
Unser Angebot:
Einkaufservice, Fahrdienste, Kleinere Hilfe im Haushalt, Begleitung bei 
Arztbesuchen, Hausbesuche
Ihre Ansprechpartner:
Gerhard Theis für die Ortsgemeinde Niedererbach, Tel. 06485/4718
Jeannette Holtkamp für den Förderverein „Unser Dorf hat Zukunft Nie-
dererbach 2006 e.V.“ Tel. 06485 / 911 097

	■ KÖB St. Katharina Niedererbach

  

 
 

  
   
                                                
    
  
  
  

 

 
 

 
 
  
 
 
 
  
 
 

geöffnet jeden Mittwoch 17-18:30 Uhr
Koebniedererbach@web.de
In unserem Online Katalog bibkat/niedererbach.de 
können Sie den Medienbestand einsehen und Medien 
vormerken. Die Ausleihe aller Medien ist für vier Wo-

chen kostenlos.
Kleine und große Besucher sind herzlich willkommen.

	■ Chorgemeinschaft Cäcilia-St. Katharina  
Niedererbach e. V.

Probe: donnerstags, 20:30 Uhr bis 22:00 Uhr, Haus Erlenbach, Mittelstr. 
2-4, Niedererbach.
Neue Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen.

http://www.nomborn.de
mailto:Koebniedererbach@web.de
http://niedererbach.de/
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	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Bürger für Bürger Niederelbert
Unsere Angebote sind:
• Begleitung beim Einkauf, Arzt und Behörden
• Kulturelle Veranstaltungen ermöglichen
• Kleinere Hilfen im und ums Haus
• Unterstützung bei schriftlichen Arbeiten
• Besuche, Gespräche, spazieren gehen

•	 Kindern und Älteren vorlesen
•	 Einspringen als Babysitter
•	 Kinder begleiten (zu Kindergarten oder Schule)
•	 …und manches mehr
Unser „Service“ ist für Sie kostenlos.
Möchten Sie unser Angebot nutzen, so genügt ein Anruf.
Haben Sie Interesse mitzumachen? Sie sind herzlich willkommen.
Ihre Ansprechpartner sind:
Ferdi Schmitz und Alfred Kloft
Telefon: 0171/6242579

	■ KöB St. Josef Niederelbert
im Rathaus Niederelbert
Öffnungszeiten:
Freitags 16.30 bis 18.30
buecherei@niederelbert.de
In unserm Online-Katalog Bibkat können Sie se-
hen, was es Neues gibt, Medien vorbestellen und 

verlängern oder sich einfach nur inspirieren lassen.
www.bibkat.de/niederelbert�
www.instagram.com/koeb_niederelbert
Die Anmeldung sowie die Ausleihe aller Medien sind 
kostenlos. Neue kleine und große Leser*innen sind 
uns immer willkommen.

Oberelbert

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Sebastian Stendebach

montags ������������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr
Telefon: �����������������������������������������������������������������������������������  02608/595
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0178/6366649
E-Mail: �������������������������������������������������������������  gemeinde@oberelbert.de
Internet: ��������������������������������������������������������������������� www.oberelbert.de
Vermietung der Stelzenbachhalle
Mobil: ��������������������������������������������������������������������������������  0178/6366649
E-Mail: �������������������������������������������������������������  gemeinde@oberelbert.de
e-Tonne für Elektrokleingeräte
montags ������������������������������������������������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Bekanntmachung der Haushaltssatzung  
der Ortsgemeinde Oberelbert für das Jahr 2026

Die nachfolgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 wird 
hiermit öffentlich bekannt gemacht.
1.	 Die Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Oberelbert wurde durch 

den Ortsgemeinderat beschlossen und am 28.05.2026 der Auf-
sichtsbehörde gemäß § 97 Abs. 2 GemO vorgelegt. Sie enthält ge-
nehmigungspflichtige Bestandteile.

2.	 Die Aufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 03.07.2026 (Az.: 
2B22-1182-901-10) gegen die genehmigungspflichtigen Teile in der 
Haushaltssatzung folgende Entscheidung vorangestellt:

	 Der in § 2 der Haushaltssatzung auf 130.000 Euro festgesetzte Ge-
samtbetrag der vorgesehenen Kredite für Investitionen und Investi-
tionsförderungsmaßnahmen wird gemäß § 95 Abs. 4 Nr. 2 und 103 
Abs. 2 GemO unter den einschränkenden Bedingungen der Ziffer 
4.1.3 der VV zu § 103 GemO aufsichtsbehördlich genehmigt.

	 Der in § 4 der Haushaltssatzung auf 267.000 Euro festgesetzte 
Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird auf Grundlage der vorgelegten Liquiditätsplanung gemäß § 95 
Abs. 4 Nr. 3 i. V. m. § 93 Abs. 5 S. 2 und § 105 Abs. 3 GemO 
genehmigt.

3.	 Die Aufsichtsbehörde hat gegen die nicht genehmigungspflichtigen 
Bestimmungen der Haushaltssatzung 2026 oder die Festsetzungen 
des Haushaltsplans einschließlich seiner Bestandteile keine kom-
munalaufsichtlichen Bedenken geltend gemacht.

4.	 Der Haushaltsplan liegt gemäß § 97 Abs. 3 GemO ab Montag, den 
20.07.2026 bis einschließlich Freitag, den 31.07.2026, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten (montags bis mittwochs von 08.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr; donnerstags von 
08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr sowie 

	■ Bücherei St. Kilian

  

 
 

  
   
                                                
    
  
  
  

 

 
 

 
 
  
 
 
 
  
 
 

im Gemeindehaus Kirchstr. 1.
Öffnungszeiten: Donnerstag 17:30 Uhr - 18:30 Uhr
www.bibkat.de/nomborn
www.instagram.com/buechereinomborn

	■ SG Unterwesterwald
Bitte beachten Sie diesen Beitrag unter der Ortsgemeinde Niedererbach.

	■ Neues von der SG und JSG Elbert/Horbach
„3 mal 11“: Unsere Fußballer der 1., 2. und 3. Mannschaft:
Und hier die nächsten Spiele in der Vorbereitung für die Saison 
2026/2027. Wir weisen darauf hin, dass es zu kurzfristigen Änderungen 
-aus welchen Gründen auch immer- kommen kann.
1. Mannschaft
Kreisliga A
Montag, 20. Juli 2026, 18.15 Uhr in Horressen: 
SG Elbert/Horbach - SG Gückingen/Altendiez
2. Mannschaft
Kreisliga B
Samstag, 18. Juli 2026, 17.00 Uhr in Roßbach: 
SG Grenzbachtal - SG Elbert/Horbach
3. Mannschaft
Kreisliga C
Samstag, 18. Juli 2026, 15.00 Uhr in Horbach: 
SG Elbert/Horbach - SG Selters II
Donnerstag, 23. Juli 2026, 19.00 Uhr in Welschneudorf: 
SG Elbert/Horbach - SG Gückingen/Altendiez III

   
 

   
 
 

 
Geschäftsstelle Montabaur 
Sauertalstraße 19, 56410 Montabaur 
Anmeldung:  
Tel. 02602/126 321 
vhs@montabaur.de 
www.vhs-montabaur.de 

 
Neue Kursangebote: 
 
226-30291-E Rückenfit 
Beate Stera
12 Tage, 07.09.2026 -07.12.2026 
Montag, 17:50 - 18:50 Uhr 
Grundschule Niederelbert, Gartenstraße 12, 56412 
Niederelbert 
48,00 €  
 
 
 

 
 
 

Niederelbert

	■ Sprechstunden der Ortsbürgermeisterin 
Carmen Diedenhoven

mittwochs ���������������������������������������������������  von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
im Rathaus �������������������������������������������������������������� Telefon: 02602/3482
����������������������������������������������������������������������������������  Fax: 02602/950482
E-Mail: ����������������������������������������������������������  gemeinde@niederelbert.de
Internet: ������������������������������������������������������������������  www.niederelbert.de
Vermietung Grillhütte und Dorfgemeinschaftsraum:
mittwochs ���������������������������������������������������  von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
����������������������������������������������������������������������������������������  02602/9996357
����������������������������������������������������������������������  grillhuette@niederelbert.de

http://www.bibkat.de/niederelbert
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Erhebliche außerplanmäßige Ausgaben liegen vor, wenn ohne das Vor-
liegen eines entsprechenden Haushaltsansatzes im Einzelfall Aufwen-
dungen bzw. Auszahlungen von 5.000 EUR oder mehr entstehen und 
diese nicht innerhalb des jeweiligen Deckungskreises finanziert werden 
können.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen oberhalb der 
Wertgrenze von 1.000 EUR sind einzeln im Teilfinanzhaushalt oder in 
der Investitionsübersicht darzustellen, ebenso solche Investitionen 
oder Investitionsförderungsmaßnahmen, die sich über mehrere Jahre 
erstrecken.

Oberelbert, den 09.07.2026
Sebastian Stendebach, Ortsbürgermeister

Welschneudorf

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Ralf Heibel
Die Sprechstunde findet dienstags von 18.00 bis 19.00 Uhrr statt.
In dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte per E-Mail: 
gemeinde@welschneudorf.de.
Telefonnummer Rathaus: 
Telefon (0 26 08) 2 04
Ansprechpartner für die Vermietung der Kurfürstenhalle 
und des Grillplatzes: 
02608/204 oder E-Mail: gemeinde@welschneudorf.de

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Öffnungszeiten der KÖB -�  
kath. öffentliche Bücherei

dienstags ���������������������������������������� von 17.00 bis 19.00 Uhr

	■ Tolles Sommercamp für Grundschulkinder 
in Welschneudorf

Vom 30. Juni bis zum 10. Juli 2026 fand in Welschneudorf das erste 
Sommercamp für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren statt.
 Das Angebot traf auf großes Interesse bei den Eltern, sodass in der 
ersten Woche 26 und in der zweiten Woche 35 Kinder ein abwechs-
lungsreiches Programm genießen konnten.

Dieses umfasste Aktivitäten wie T-Shirts batiken, Stelen bemalen und 
Kinderschminken mit Franzi Nebel, eine Schnitzeljagd, einen Tennistag 
beim TCW mit der Familie Born sowie zwei Waldtage mit dem Revier-
förster Gebhard Klein. Darüber hinaus gab es eine von Michael Liebes-
kind durchgeführte „Olympiade“ mit Sportabzeichen und ein Besuch im 
Wildtierpark in Gackenbach.
Zu den weiteren Höhepunkten zählten zwei Musikworkshops mit Cateri-
na Maier sowie zwei spannende Vormittage in der Waldpädagogik mit 
Victoria Mayer. 
Ein ganz besonderes Erlebnis waren dabei die Besuche der Eulen Mi-
chel und Grumpy, die bei den Kindern für große Begeisterung und viele 
strahlende Augen sorgten.
Gegen Ende des Camps gab es reichlich Wasserspaß, unter anderem 
mit einer extra gebauten Wasserrutsche am Sportplatz, bevor die beiden 
ereignisreichen Wochen mit einem Grillfest und anschließendem Zelten 
abgeschlossen wurden. 
Bei bestem Wetter herrschte bei allen Beteiligten eine tolle Stimmung, 
sodass der Wunsch nach einer Wiederholung im nächsten Jahr oft zu 
hören war.

freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr) bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Montabaur, Konrad-Adenauer-Platz 8, Zimmer 107 
(Neubau Ebene 1) zur Einsichtnahme öffentlich aus.

	 Außerdem kann die Haushaltssatzung mit dem zugehörigen Haus-
haltsplan für das Jahr 2026 ab dem 20.07.2026 unter dem folgen-
den Link auf der Internetseite der Verbandsgemeinde Montabaur 
eingesehen werden:

	 https://www.vg-montabaur.de/verwaltung-politik/steuern- 
haushalt-finanzen/haushaltssatzungen-haushaltsplaene/
oberelbert-haushaltssatzung-und-haushaltsplan/

5.	 Es wird darauf hingewiesen, das nach § 24 Abs. 6 der GemO Sat-
zungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder die auf Grund dieses Gesetzes zustande ge-
kommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten.

Dies gilt nicht, wenn
	 1) die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind oder

	 2) vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verwaltung unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend macht.

	 Hat jemand eine Verletzung der nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.

Oberelbert, den 09.07.2026
Sebastian Stendebach (Ortsbürgermeister)

Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Oberelbert für das Jahr 2026
Der Ortsgemeinderat von Oberelbert hat, aufgrund von § 95 der Ge-
meindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) in der zurzeit gütigen Fas-
sung, folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis-und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf� 2.152.500 EUR
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf� 2.485.500 EUR
der Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag auf� -333.000 EUR
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-  und Auszahlungen auf� -217.000 EUR
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf� 1.220.000 EUR
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf� 1.350.000 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf� -130.000 EUR
der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf� 347.000 EUR

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Fi-
nanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen er-
forderlich ist, wird festgesetzt für
zinslose Kredite auf� 0 EUR
verzinste Kredite auf� 130.000 EUR
zusammen auf� 130.000 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtun-
gen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für Investitionen 
oder Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigun-
gen) führen können wird festgesetzt auf �  0 EUR.
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Kredite aufgenommen werden müssen, 
beläuft sich auf �  0 EUR.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheitskasse 
wird festgesetzt auf �  267.000 EUR.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze zur Erhebung der Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
Hebesatz Grundsteuer A� 650 v.H.
Hebesatz Grundsteuer B� 650 v.H.
Hebesatz Gewerbesteuer� 400 v.H.
Die Jahressteuersätze für das Halten von Hunden innerhalb des Ge-
meindegebietes werden wie folgt festgesetzt:
Hundesteuer erster Hund� 45 EUR
Hundesteuer zweiter Hund� 70 EUR
Hundesteuer dritter Hund und jeder weitere� 100 EUR
Hundesteuer für gefährliche Hunde im Sinne 
von § 7 Abs. 3 und 4 der Hundesteuersatzung� 500 EUR

§ 6 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2024 betrug 7.695.119,86 EUR, 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2025 beträgt 
auf Basis der Haushaltsplanung 7.644.119,86 EUR.
Zum 31.12.2026 wird auf Basis der Haushaltsplanung ein Eigenkapital-
bestand von 7.311.119,86 EUR erwartet.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Ausgaben
Erhebliche überplanmäßige Aufwendungen oder Auszahlungen gemäß 
§ 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall Haushaltsan-
sätze um 5.000 EUR, bei Haushaltsansätzen ab 50.000 EUR um 10 v.H. 
überschritten werden.
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hier: Zustimmung der Ortsgemeinde gem. § 36 a Baugesetzbuch 
(BauGB) i. V. m. § 246 e BauGB
Der Ortsgemeinderat fasste den Beschluss, dem beantragten Neubau 
eines Wohngebäudes in der Gemarkung Daubach, Flur 13, Flurstück-Nr. 
1541/2, gemäß den genannten Bestimmungen des Baugesetzbuches 
unter Bedingungen zuzustimmen.
Ausbau der Kissbergstraße - Beantragung von Fördermitteln aus 
dem Investitionsstock (I-Stock)
Das Ingenieurbüro GBI aus Montabaur wurde mit der für den I-Stock 
erforderlichen Genehmigungsplanung (Leistungsphase 4 gem. der HOAI 
Verkehrsanlage) beauftragt.
Des Weiteren erhielt die Verbandsgemeindeverwaltung den Auftrag, den 
Förderantrag I-Stock für die „Kissbergstraße“ bis zum 15. Oktober 2026 
zu stellen.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen und Anfragen“ informier-
te Ortsbürgermeister Thorsten Hahn u. a. darüber, dass die Ortsgemein-
de eine Förderzusage des Landes über 5.000 Euro für die Einrichtung 
des Jugendraumes erhalten hat und bei der Spendensammlung wäh-
rend der diesjährigen Kirmes der erfreuliche Betrag von 1.431,16 Euro 
zugunsten der Kirmes 2027 erreicht werden konnte.
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung am 7. Juli 2026 ge-
fassten Beschlüsse:
-	 Den Auftrag zur Durchführung des Winterdienstes 2026/2027 erhielt 

die Firma TSB aus Hübingen.
-	 Die Ortsgemeinde Daubach erwirbt ein Grundstück in Flur 13 mit einer 

Fläche von 654 m².

Holler

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters Uwe Meyer
Donnerstags ������������������������������������������������������  von 18.30 bis 20.00 Uhr
und ����������������������������������������������������������������������������  nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung
Telefon ���������������������������  02602 / 3508 (nur während der Sprechstunde)
Privat ��������������������������������������������������������������������������������  02602 / 17375
Fax ����������������������������������������������������������������������������������  02602 / 970132
E-Mail: ������������������������������������������������������������������������  og-holler@web.de
Internet: �����������������������������������������������������������������������  www.og-holler.de
Vermietung Sport- und Kulturhalle
sowie Grillplatz �����������������������������������������������������������  Ortsbürgermeister

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

Das Programm wäre ohne die vielfältige Hilfe von Eltern, Sponsoren und 
Unterstützern aus Welschneudorf und Umgebung nicht zu realisieren 
gewesen. Stellvertretend seien hier Lydia und Carsten aus der „Waldes-
ruh“ genannt, die ihre Räumlichkeiten für die täglichen Mittagspausen 
der Kinder zur Verfügung stellten. 

Vielen Dank dafür! Bekocht wurde die hungrige Meute von Yannis Reck-
tenwald, dem Kochazubi aus dem Landesmusikgymnasium und an fast 
allen Tagen halfen Emma Grein und Phoibe Albert bei der Betreuung der 
Kinder.
Die Organisation des Sommercamps lag in den Händen des SV Welsch-
neudorf, unter besonderem Einsatz von Achim Höber, der tatkräftig von 
den Initiatorinnen Carina Brühl und Tanja Vogel unterstützt wurde. Allen, 
die an der Vorbereitung und Durchführung des Sommercamps für unse-
re Kinder beteiligt waren, ein herzliches Dankeschön! Wir freuen uns auf 
eine Neuauflage im nächsten Jahr!

Euer Ralf Heibel, Ortsbürgermeister

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thorsten Hahn

donnerstags ������������������������������������������������������  von 19.00 bis 20.00 Uhr
Tel.: ���������������������������������������������������������������������������������������  02602/4866
E-Mail: ��������������������������������������������������������������  thahn.daubach@web.de
Änderungen werden am Rathaus bekanntgemacht.

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 7. Juli 2026

23. Änderung des Flächennutzungsplans „Solarpark Dielkopf“ der 
Verbandsgemeinde Montabaur für den Bereich des Bebauungs-
plans „Solarpark Dielkopf“ in der Ortsgemeinde Stahlhofen
hier: Zustimmung der Ortsgemeinde gemäß § 67 Abs. 2 Satz 2 Ge-
meindeordnung (GemO)
Der Ortsgemeinderat erteilte der 23. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Verbandsgemeinde Montabaur für den Bereich des Bebau-
ungsplanes „Solarpark Dielkopf“ der Ortsgemeinde Stahlhofen in der 
vorgelegten Form seine Zustimmung gemäß § 67 Abs. 2 Satz 2, Satz 4 
GemO.
Anfrage zur Errichtung einer eingeschossigen, modularen Wohn-
einheit in Holzständerbauweise in der Gemarkung Daubach, Flur 13, 
Flurstücks-Nr. 1541/2;
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Besonders stolz sind wir in Holler 
darauf, dass mit Michelle, Arian und 
Louis Roth gleich drei Jugendliche 
aus unserer Gemeinde zum erfolg-
reichen Team gehören. Ihr Einsatz, 
ihr Engagement und ihr Teamgeist 
haben zu diesem großartigen Erfolg 
beigetragen und sind ein schönes 
Beispiel für die hervorragende Ju-
gendarbeit im Ehrenamt.
Im Namen der Ortsgemeinde Holler 
gratuliere ich der gesamten Mann-
schaft, den Betreuerinnen und Be-
treuern sowie allen Unterstützerin-
nen und Unterstützern ganz herzlich 

zu diesem herausragenden Erfolg. Für den Bundesjugendwettkampf 
2027 wünschen wir bereits heute viel Erfolg und drücken fest die 
Daumen.

Uwe Meyer, Ortsbürgermeister

Stahlhofen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Patrick George

montags ��������������������  von 18.00 bis 19.00 Uhr (und nach Vereinbarung)
im Bürgermeisterzimmer im Lindensaal
Telefon ������������������������������������������������������������������������������  02602/917163
E-Mail: ������������������������������������������������������������ og.stahlhofen@gmail.com
Internet: �������������������������������������������������������������� www.stahlhofen-ww.de
Vermietung Lindensaal Birgit Heibel ���������������������������������  02602/180277
Vermietung Grillhütte 1. Beigeordneter Jürgen Pehl ��������  0177/8252629
Vermietung Gemeindezelt Timo Pehl ����������������������������� l 0160/ 4005743
e-mail: timo.pehl@googlemail.com
Die Sammelstelle für Grünabfälle ist derzeit bis auf weiteres geschlos-
sen! Bitte um Beachtung! Unerlaubtes Anfahren und Abladen von Grün-
abfällen wird zur Anzeige gebracht!

	■ Urlaub des Ortsbürgermeisters
11.07.2026 - 26.07.2026
In der Zeit vom 11.07. bis einschließlich 26.07.2026 befinde ich mich 
im Sommerurlaub. Die Amtsgeschäfte übernimmt der Erste Beige-
ordnete Jürgen Pehl. Bitte wenden Sie sich in dringenden Fällen an 
den Ersten Beigeordneten (mobil: 0177 / 825 26 29).
Die Sprechstunden am Montag, 13.07. und Montag, 20.07.2026 ent-
fallen. Ich bitte um Beachtung.
Allen erholsame Sommertage und danke für Ihr Verständnis.

Patrick George, Ortsbürgermeister

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

Öffentliche Bekanntmachung
	■ 7. Satzung der Ortsgemeinde Stahlhofen  
zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung 
vom 10.07.2026

Der Ortsgemeinderat Stahlhofen hat am 29.04.2026 aufgrund des § 24 
der Gemeindeordnung von Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl. 
S.153) und der §§ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) vom 20.06.1995 (GVBl. S. 175), beide in der jeweils gültigen Fas-

	■ Kirmes in Holler

Unsere engagierte diesjährige Kirmesjugend

Leonard Zabel, Noah Schwalbach, Janis Teppler, Max Betz, Felix 
Ebbinghaus, Ortsbürgermeister Uwe Meyer, Mika Pehl Arian Roth, Justin 
Kress, Valentina Botsch, Sina Merz, Cathleen Breuer, Nina und Larissa 
Stendebach Auf dem Bild fehlen: Karolina Simon, Lucas Buchner, Summer 
Müller, Carlo Nink, Lucas Henschel, Michelle Roth Luna und Luke Pehl 
� (Foto: Josef Baumann)

	■ THW-Jugend Montabaur erneut Landessieger
Drei Jugendliche aus Holler mit dabei
Mit großer Freude gratuliere ich der THW-Jugend Montabaur zum er-
neuten Gewinn des Landesjugendwettkampfs Rheinland-Pfalz. Beim 
ersten HERPSL-Länderjugendwettkampf in Frankenberg (Eder) setzte 
sich die Mannschaft gegen starke Konkurrenz aus Hessen, Rheinland-
Pfalz und dem Saarland durch und verteidigte eindrucksvoll ihren Titel.
In neun anspruchsvollen Wettbewerbsaufgaben waren Teamgeist, tech-
nisches Können und starke Nerven gefragt. Mit ihrer hervorragenden 
Leistung qualifizierte sich die THW-Jugend gleichzeitig für den Bundes-
jugendwettkampf 2027 in Mannheim, wo sie Rheinland-Pfalz vertreten 
wird.
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stattet werden. Unter den Voraussetzungen des § 15 Abs. 3 und § 11 
Abs. 2 dürfen in einer Rasenreihengrabstätte max. 2 Urnen aufgenom-
men werden. Eine Urnenbestattung ist jedoch erst nach einer Bestat-
tung mit einer Leiche zulässig.
(2) Auf den Rasenreihengrabstätten sind bodenbündig Grabplatten in 
einer Größe von 40 cm x 40 cm einzulassen. Die Grabtafeln müssen aus 
Naturstein sein und eine Stärke von mindestens 5 cm haben. Die Be-
schriftung ist in die Grabplatte zu integrieren; aufgesetzte Buchstaben 
sind nicht zulässig.
(3) Vom 30.10. eines jeden Jahres bis zum 10.04. des Folgejahres dürfen 
ein Grablicht sowie Grabschmuck auf der Grabplatte aufgestellt 
werden
3. § 20a erhält folgende Fassung:
§ 20 a
Gestaltung in Grabfeldern mit besonderen Gestaltungsvorschriften
Rasenreihengrabstätten werden in einem Grabfeld mit besonderen Ge-
staltungsvorschriften ausgewiesen. Es dürfen weder Grabeinfassungen 
noch Hinweistafeln oder andere Grabgedenkzeichen aufgestellt werden. 
Zulässig ist nur eine Grabtafel nach § 15a Abs. 2; § 17a Abs. 2.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Stahlhofen, den 10.07.2026

(Patrick George) Ortsbürgermeister
Hinweis
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung von Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153) - in der derzeit gültigen Fassung - 
wird auf folgendes hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.	 vor Ablauf eines Jahres die Aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung, Kon-
rad-Adenauer-Platz, Montabaur, schriftlich unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend macht.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der genannten Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

56412 Stahlhofen, 10.07.2026
Patrick George, Ortsbürgermeister

Untershausen

	■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Michael Karaski

montags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Backes und nach Vereinbarung
Mobil: ������������������������������������������������������������������������������  0176/20371130
Internet: ���������������������������������������������������������������  www.untershausen.de
E-Mail: �������������������������������������������������������� gemeinde@untershausen.de
Vermietung Bürgerhaus:
E-Mail: Buchungsanfragen und Buchungen bitte an 
Buergerhaus@Untershausen.de
Vermietung Jugendferiendorf/Grillhütte:
E-Mail: Buchungsanfragen und Buchungen bitte an 
J_Feriendorf@Untershausen.de

	■ Schiedsperson
Marion Weiler ������������������������������������������������������������������  06439/5702699

	■ Hinweise zur Grundstückspflege 
und zur Sauberkeit im Ort

Liebe Grundstückseigentümer‘innen, liebe Anwohner‘innen von 
Unnerschhausen,
ich wende mich heute mit einer Bitte an Sie/ Euch!
Frühling und Sommer sind Zeiten des Wachstums. Es sprießt allerorten, 
und mitunder auch da, wo es nicht so schön aussieht und vielleicht auch 
stört oder behindert!
Daher bitte ich Sie/ Euch:
*	 Sollten Sie/ solltet ihr Eigentümer‘in eines unbebauten Grundstücks 

sein, denken Sie/ denkt Ihr bitte an das mindestens 2mal jährliche 
Mähen!

*	 Auch wenn ich ein großer Insekten- und generell Naturfreund bin, ist 
es schön, im Sinne der Gemeinschaft einen Beitrag zum schönen 
Untershausen zu leisten und das eigene Grundstück - zmindest zur 
Straße hin - gepflegt zu halten.

*	 Last but not least: Die Verantwortung der Grundstückseigentümer‘in 
macht nicht am Rande des eigenen Grundstücks Halt. Die Straßen-

sung, die folgende Satzung beschlossen, die hiermit öffentlich bekannt 
gemacht wird:

§ 1
Die Friedhofsgebührensatzung der Ortsgemeinde Stahlhofen vom 
14.11.2001 wird (als 7. Änderung) wie folgt geändert:
1. § 4 Abschnitt III erhält folgende Fassung:

§ 4
Höhe der Gebühren

III. Nutzungsgebühren - Rechte an Grabstätten
1. Erwerb des Nutzungsrechtes an Reihengrabstätten (einschl. Kos-
ten Grababräumung nach Ablauf der Ruhezeit)
1.1	 Für Verstorbene bis zum vollendeten 5. Lebensjahr 
	 und anmeldepflichtigen Totgeburten� Kostenfrei (0 EUR)
1.2	 für Verstorbene nach Vollendung des 5. Lebensjahres� 1.550 EUR
1.3	 als Rasenreihengrabstätte für Erdbestattungen 
	 (mit einer Grabpflege für die Dauer 
	 der Ruhezeit von 30 Jahren)� 2.500 EUR
1.4	 als Urnen-Erdgrabstätte in Urnengrabfeldern� 1.000 EUR
1.5	 als Urnen-Erdgrabstätte in bereits belegten Grabstätten 
	 für jede Urne� 100 EUR
1.6	 als Rasenreihengrabstätte für Urnenbestattungen 
	 (mit einer Grabpflege für die Dauer der Ruhezeit 
	 von 30 Jahren)� 950 EUR
2. Erwerb des Nutzungsrechtes an Wahlgrabstätten (einschl. Kos-
ten Grababräumung nach Ablauf der Nutzungszeit)
2.1	 für eine zweistellige Wahlgrabstätte	� .190 EUR
2.2	 für eine zweistellige Urnen-Erdgrabstätte 
	 im Urnengrabfeld� 1.750 EUR
2.3	 für jede Urne in bereits belegten Wahlgrabstätten� 100 EUR
2.4	 für eine zweistellige Rasenwahlgrabstätte 
	 für Urnenbestattungen(mit einer Grabpflege 
	 für die Dauer der Nutzungszeit von 35 Jahren)� 1.950 EUR

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Stahlhofen, den 10.07.2026

Patrick George, Ortsbürgermeister
Hinweis
Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung von Rheinland-Pfalz (GemO) 
vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153) - in der derzeit gültigen Fassung - 
wird auf folgendes hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen 
sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind, oder

2.	 vor Ablauf eines Jahres die Aufsichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Form-
vorschriften gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung, Kon-
rad-Adenauer-Platz, Montabaur, schriftlich unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, geltend macht.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der genannten Jahresfrist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

56412 Stahlhofen, 10.07.2026
Patrick George, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ 5. Satzung der Ortsgemeinde Stahlhofen  
zur Änderung der Satzung über das Friedhofs- 
und Bestattungswesen vom 10.07.2026

Der Ortsgemeinderat Stahlhofen hat am 29.04.2026 aufgrund des § 24 
der Gemeindeordnung von Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl. S. 
153) sowie der §§ 2 Abs. 3, 5 Abs. 2 und 6 Abs. 1 Satz 1 des Bestat-
tungsgesetzes (BestG) vom 03.04.1983 (GVBl. S. 69), beide in der je-
weils gültigen Fassung, die folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
öffentlich bekannt gemacht wird:

§ 1
Die Satzung der Ortsgemeinde Stahlhofen über das Friedhofs- und Be-
stattungswesen vom 08.08.1987 wird (als 5. Änderung) wie folgt 
geändert:
1. In § 14 Abs. 1 wird der Buchstabe f) („Rasenreihengrabstätten für 
Erdbestattungen“) ergänzt.
(1) Die Grabstätten werden unterschieden in
a)	 Reihengrabstätten für Erdbestattungen,
b)	 Urnenreihengrabstätten als Erdgräber,
c)	 Wahlgrabstätten für Erdbestattungen,
d)	 Urnenwahlgrabstätten als Erdgräber,
e)	 Rasenreihengrabstätten für Urnenbestattungen,
f)	 Rasenreihengrabstätten für Erdbestattungen.
2. Folgender § 15a wird in die Satzung aufgenommen:

§ 15a
Rasenreihengrabstätten für Erdbestattungen

(1) Rasenreihengrabstätten für Erdbestattungen sind Grabstätten, die in 
einem im Belegungsplan besonders ausgewiesenen Grabfeld der Reihe 
nach belegt und erst im Todesfall für die Dauer der Ruhezeit zur Bestat-
tung abgegeben werden. Die Ruhezeit kann nicht verlängert werden. Die 
Umwandlung einer Rasenreihengrabstätte in eine Wahlgrabstätte ist 
ausgeschlossen. In einer Rasenreihengrabstätte darf nur eine Leiche be-
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Sonntag, 26. Juli, 17. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde
09:00 Uhr Wirzenborn Heilige Messe, Gedenken für: 

Eheleute Käthe und Theodor Berg
10:30 Uhr Montabaur Heilige Messe, mitgestaltet von Dernba-

cher Schwestern aus aller Welt, Geden-
ken für: Verstorbene der Familien Esche-
nauer und Oster

10:30 Uhr Stahlhofen Heilige Messe, Gedenken für: Jahramt für 
Elfriede Müller / Peter und Maria Diel und 
Kinder Wendelin, Edmund, Josef, Moni-
ka, Gerhard und Gregor

14:30 Uhr Holler Taufgottesdienst für Kayden Ken Höbelt
18:30 Uhr Montabaur Heilige Messe für die Pfarrgemeinde
Die aktuellen Gottesdienste finden Sie auch auf der Homepage unter
- www.st-peter-montabaur.de -
Pfarrcafe
Am Sonntag, 26. Juli lädt die Pfarrgartengruppe, im Anschluss an den 
Gottesdienst um 10:30 Uhr, zum Plausch bei einem kleinen Imbiss, in die 
Begegnungsstätte ein.
Gottesdienst mit den Dernbacher Schwestern
Der Gottesdienst am Sonntag, 26. Juli um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche in 
Montabaur, wird besucht und mitgestaltet von Dernbacher Schwestern 
aus aller Welt, die einige Wochen in Dernbach zu Gast sind, um den 
Gründungsort ihrer Ordensgemeinschaft kennenzulernen.
Zentrales Pfarrbüro St. Peter
Obere Plötzgasse 3, 56410 Montabaur
Telefon: (02602) 997 47 -0
E-Mail: pfarrbuero@st-peter-montabaur.de
Kontaktstelle Neuhäusel
Kirchstr. 5 56335 Neuhäusel
Öffnungszeiten:
Mo bis Do: 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten:
Di: 09:00 bis 12:00 Uhr
Do: 09:00 bis 12:00 Uhr
Kontoverbindung: Kath. Pfarrei St. Peter Montabaur
IBAN: DE92 5735 1030 0000 5056 36
Seelsorge Notfalltelefon - abends und am Wochenende
(0151) 59 91 99 30

	■ Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
Westerwald-Süd

Gemeindebüros:
Gemeindebüro Montabaur:
Britta Krämer, Ingrid Kunz-Hofmann und Birgit Wilke
Koblenzer Str. 5, 56410 Montabaur
Tel.: 02602/8385510
Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 9-12 Uhr
E-Mail: Gesamtkirchengemeinde.Westerwald-Sued@ekhn.de
Kontakte der Pfarrer/innen
Pfarrerin Monika Christ, 
Hainchenweg 6, 56203 Höhr-Grenzhausen, Tel. 02624 948131
Pfarrer Hartmut Failing, Hauptstr. 11, 56237 Alsbach, Tel.: 02601 2336
Pfarrer Markus Fehlhaber, Tel. 0261 98301847, mobil 0160 2338873
Pfarrerin Deborah Kehr, 
Koblenzer Str. 5, 56410 Montabaur, Tel. 0170 3194368
Pfarrer Marcel Kehr, 
oblenzer Str. 5, 56410 Montabaur, Tel. 0157 88254023
Pfarrer Fabian Schley, 
Römerstr. 3, 56335 Neuhäusel, Tel. 0151 67361045
Pfarrer Carsten Schmitt, 
Gartenstr. 18, 56206 Hilgert, Tel. 0176 31140535
Pfarrerin Sylvia vom Holt, Tel. 0151 68446095
Dekanatskantor Jens Schawaller, Tel. 0176 85612553
Kindertagesstätte „Regenbogenland“ Wirges
Leiterin: Andrea Meuer • Tel. 02602 60998
E-Mail: regenbogenland@kirche-wirges.de
Gottesdienste
Freitag, 17. Juli
10:00 Uhr Arzbach Gottesdienst im Seniorenwohnheim 

mit Prädikantin Gabriele Helmer
Sonntag, 19. Juli
10:00 Uhr Montabaur Gottesdienst in der Pauluskirche 

mit Prädikantin Gabriele Helmer
10:00 Uhr Wirges Gottesdienst in der Martin-Luther Kirche 

mit Pfarrerin Sylvia vom Holt
Montag, 20. Juli
18:00 Uhr Neuhäusel Ökumenisches Friedensgebet vor oder in 

der St. Anna Kirche in Neuhäusel
Dienstag, 21. Juli
10:30 Uhr Simmern Gottesdienst im Seniorenwohnheim 

mit Prädikantin Brigitte Kopold
Mittwoch, 22. Juli
10:30 Uhr Montabaur Gottesdienst im Seniorenwohnheim 

in der Dillstraße mit Pfarrer Marcel Kehr

rinnen parallel zum eigenen Grundstücksbereich müssen ebenfalls 
gepflegt und sauber gehalten werden. Somit wird gewährleistet, dass 
das Regenwasser problemlos in die Kanalisation abgeführt wird! Dies 
ist nicht Aufgabe der Gemeindearbeiter, sofern es sich um Grundstü-
cke in Privateigentum handelt!

Ein anderer Aspekt berührt mich gleichermaßen, daher möchte ich ihn 
ansprechen!
Die Gemeinde gibt jährlich viel Geld aus, um den Hundeeigentümern/ 
-Eigentümerinnen die Möglichleit zu geben, den anfallenden Hundekot 
umweltgerecht zu entsorgen. An vielen Stellen befinden sich Hundekot-
beutel-Spender, meist sogar in unmittelbarer Nähe von Mülleimern.
Selbst dann lassen einige ihre Hunde (DIE KEINE SCHULD TRIFFT) noch 
in Bereichen ihr großes Geschäft verrichten, wo explizit Schilder darauf 
hinweisen, dies zu unterbinden.
Ich möchte konkret werden: Der Rundweg Am Beul, aber auch die Stre-
cke zum Friedhof und darüber hinaus sind leider kein Aushängeschild 
für Untershausen. Wir sind selbst Hundehalter und vermeiden entspre-
chende Belästigungen aus Überzeugung. Ich halte es auch unseren Ge-
meindearbeitern gegenüber (die einen hervorragenden Dienst leisten) für 
unzumutbar, die „Tretminen“ zu beseitigen, die offensichtlich schon von 
den Hundehaltern nicht besetigt werden können/ wollen.
Ich hoffe, meine Argumentation ist nachvollziehbar!
Ich bitte somit um Verständnis für diesen Aufruf und wünsche dennoch 
ein schönes Wochenende

Euer Michael Karaski, Ortsbürgermeister

	■ Pfarrei St. Peter Montabaur
Gottesdienste vom 18.07. bis 26.07.2026
Samstag, 18. Juli
10:00 Uhr Gackenbach Requiem für Ludwig Labonte, anschlie-

ßend die Beisetzung in Horbach
14:00 Uhr Kadenbach Taufgottesdienst
18:00 Uhr Holler Heilige Messe zur Kirchweih, für alle Ver-

storbenen der Gemeinde
18:00 Uhr Eitelborn Vorabendmesse
Sonntag, 19. Juli, 16. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Aufgaben der Pfarrgemeinde
09:00 Uhr Wirzenborn Heilige Messe, Gedenken für: Dankamt 

zur immerwährenden Hilfe / Klaus Zange 
/ Berthold Klein und Angehörige

10:30 Uhr Welschneudorf Heilige Messe, Gedenken für: Jahresge-
dächtnis für Maria Floreth und verstorbe-
ne Angehörige

10:30 Uhr Montabaur Heilige Messe, Gedenken für: Wolfgang 
Ackva / Josef und Mariele Scheidt

14:30 Uhr Stahlhofen Taufgottesdienst für Lina Engelhardt
18:30 Uhr Montabaur Heilige Messe für die Pfarrgemeinde
Montag, 20. Juli
14:00 Uhr Arzbach Trauerfeier für Gilbert Gombert, anschlie-

ßend die Beisetzung
18:00 Uhr Montabaur Wortgottesdienst „12 besondere Orte in 

unserer Pfarrei“, B-05 Horressen
18:00 Uhr Neuhäusel Friedensgebet vor oder in 

der St.-Anna-Kirche
Dienstag, 21. Juli
09:00 Uhr Kadenbach Heilige Messe
13:00 Uhr Arzbach Trauerfeier für Irma Marx 

mit anschließender Beisetzung
19:00 Uhr Montabaur Heilige Messe
Mittwoch, 22. Juli
18:00 Uhr Eschelbach Heilige Messe
Donnerstag, 23. Juli
18:00 Uhr Oberelbert Heilige Messe, Gedenken für: die verstor-

benen Priester und um die Berufung gu-
ter Priester / Eheleute Maria und Anton 
Fischer, Eheleute Agathe und Ewald Pi-
roth und verstorbene Angehörige

Freitag, 24. Juli
14:00 Uhr Kadenbach Requiem für Erhard Gombert, 

anschließend die Beisetzung
17:30 Uhr Neuhäusel Andacht
18:30 Uhr Elgendorf Heilige Messe, Gedenken für: 

Jakob Schäfer und Schwester Margarete
Samstag, 25. Juli, Hl. Jakobus, Apostel
16:30 Uhr Simmern Heilige Messe zur Kirchweih
18:00 Uhr Niederelbert Vorabendmesse, Gedenken für: 1. Jah-

ramt für Ruth Hübinger im Gedenken an 
die verstorbenen Eltern Maria und Jo-
hann Ferdinand und Magdalena und 
Gottfried Hübinger / Josefine und Hein-
rich Van der Veen
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	■ Pfarrei St. Laurentius Nentershausen
vom 18.07.2026 - 26.07.2026
Das Zentrale Pfarrbüro in Nentershausen Rosenstraße 13, 56412 Nen-
tershausen; Tel: 06485 880060 ist geöffnet:
Mo bis Mi + Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Mo, Mi und Do 14:00 - 17:00 Uhr
Öffnungszeiten Pfarrbüro Meudt
Di 09:00 - 11:00 Uhr, Do 14:00 - 16:00 Uhr, Tel..: 06485 8800649
Bitte geben Sie Ihre Messbestellungen für den Monat September spätes-
tens bis 15.08.2026 an das Zentrale Pfarrbüro Nentershausen weiter!
Samstag, 18. Juli
15:00 Uhr Steinefrenz Taufe des Kindes Malou Malm, Pfr. Rösch
18:00 Uhr Berod Vorabendmesse, Pfr. Plogmann, für die 

Eheleute Daniel Josef Fenner von Fenne-
berg und Emilie, geb. Nattermann, + Pet-
ra Bauer, + Albert u. Hedwig Wolf u. verst. 
Angehörige

18:00 Uhr Nomborn Vorabendmesse, P. Georg
18:00 Uhr Ruppach-Goldh. Vorabendmesse, Pfr. Rösch
Sonntag, 19. Juli
09:00 Uhr Boden Hochamt, P. Peter, + Ludwig Stockmann
09:00 Uhr Girod Hl. Messe zur Kirchweih, Pfr. Rösch, ++ 

Eheleute Eduard u. Marlene Walter u. Fa-
milien Gillis, Michels, Ritz, Klees u. 
Schadt, ++ Pfr. Kurt Bardenheier, Pfr. Otto 
Frink, Pfr. Manfred Link u. gefallene u. 
vermisste Soldaten aus Girod

09:00 Uhr Großholbach Hochamt ENTFÄLLT
09:00 Uhr Oberahr Hochamt, P. Georg, ++ Margarethe 

Püsch, Eltern und Bruder
10:30 Uhr Hundsangen Hochamt, P. Peter, ++ Eheleute Katharina 

u. Bruno Hanke, lebende u. verstorbene 
Angehörige, ++ Eheleute Margret u. Heinz 
Wehrmann, lebende u. verstorbene 
Angehörige

10:30 Uhr Meudt Hochamt, P. Georg, 1. Jahramt für + Gün-
ther Jahnel u. verstorbene Angehörige, 
++ Eheleute Änni Weber, Hans Kahlstatt, 
Erich Weber, lebende u. verstorbene An-
gehörige, ++ Eheleute Werner u. Marlies 
Sturm, lebende u. verstorbene 
Angehörige

10:30 Uhr Nentershausen Hochamt, Pfr. Rösch, ++ Eheleute Rein-
hard u. Margarete Jäger u. Angehörige, 
++ Eheleute Alois u. Marianne Ortseifen 
u. Angehörige, ++ Hans-Werner Reifen-
scheidt, Eheleute Albert u. Mathilde Rei-
fenscheidt, Josef Quirmbach u. Eheleute 
Manfred u. Renate Keul

10:30 Uhr Steinefrenz Hochamt mit begleitendem Kinderwort-
gottesdienst, Pfr. Plogmann, + Franz-Jo-
sef Daum, ++ 2. Sterbeamt Christoph 
Kleppel u. lebende u. verstorbene der Fa-
milien Kleppel u. Konrath

14:00 Uhr Steinefrenz Taufe des Kindes Nele Asbeck, P. Georg
16:00 Uhr Nentershausen Fällt aus – Benefiz-Konzert „Saxophon 

trifft Orgel 3.0“ „Over the rainbow“
Montag, 20. Juli
18:00 Uhr Obererbach Hl. Messe, Pfr. i.R. Vogt
Dienstag, 21. Juli
09:00 Uhr Girod Hl. Messe, Pfr. i.R. Braun
17:30 Uhr Dreikirchen Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche
17:30 Uhr Kleinholbach Abendlob, Ehrenamtliche
18:00 Uhr Dreikirchen Hl. Messe mit Aussetzung und sakramen-

talem Segen, Pfr. Plogmann
18:00 Uhr Großholbach Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche
18:00 Uhr Molsberg Hl. Messe, P. Georg, + Gerhard Becker 

und verstorbene Angehörige, zur immer-
währenden Hilfe, 5. Jahramt für Andreas 
Gläßer

Mittwoch, 22. Juli
17:00 Uhr Dreikirchen Rosenkranzgebet (Wehrkirche), 

Ehrenamtliche
17:15 Uhr Görgeshausen Rosenkranzgebet in der Bücherei, 

Ehrenamtliche
18:00 Uhr Heilberscheid Hl. Messe, P. Georg
18:00 Uhr Oberahr Hl. Messe ENTFÄLLT
18:00 Uhr Ruppach- Goldh. Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche
18:00 Uhr Steinefrenz Friedensgebet, Ehrenamtliche
Donnerstag, 23. Juli
18:00 Uhr Nentershausen Hl. Messe, Pfr. Plogmann
18:00 Uhr Goldhausen Hl. Messe, P. Georg, ++ 6-Wochenamt 

Günter Borbonus u. verstorbene Angehö-
rige, ++ Reinhold u. Mathilde Sabel

18:00 Uhr Steinefrenz Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche

Freitag, 24. Juli
16:00 Uhr Wirges Gottesdienst im Seniorenwohnheim 

mit Pfarrer Marcel Kehr
Sonntag, 26. Juli
10:00 Uhr Neuhäusel Gottesdienst in der Erlöserkirche 

mit Pfarrer Marcel Kehr
10:00 Uhr Montabaur Gottesdienst mit Kirchenkaffee in der Paulus-

kirche mit Prädikantin Ursula Lubitz
10:00 Uhr Wirges Gottesdienst mit Kirchenkaffee in der Martin-

Luther Kirche mit Prädikant Jan Schneider
Veranstaltungen
Dienstag, 14. Juli
Neuhäusel: 09:30 - 11:30, Frauenkreis im Gemeindehaus. 
Thema: Hildegard von Bingen mit Vera Weingarten
Mittwoch, 15. Juli
Montabaur: 12 Uhr Mittagstisch, 19.45 Uhr 
Alphagesprächskreis, 20 Uhr Bläserkreis
Neuhäusel: 19.30 Uhr 
Probe Posaunenchor im Gemeindehaus in Neuhäusel
Dienstag, 21. Juli
Montabaur: 10 Uhr leichte Stuhlgymnastik (Pauluszentrum), 
19.30 Uhr Singkreis im Gemeindehaus, 20 Uhr Haltestelle Jesus
Neuhäusel: 14.30 Uhr Spieltreff im Gemeindehaus
Mittwoch, 22. Juli
Montabaur: 20 Uhr Bläserkreis
Neuhäusel: 19.30 Uhr 
Probe Posaunenchor im Gemeindehaus in Neuhäusel

	■ Jehovas Zeugen Montabaur
Sonntag, 19.07.2026
13:00 Uhr	 Biblischer Vortrag mit dem Thema: „Wie man im Dienst für 

Gott Freude finden kann“
13:40 Uhr	 Bibelstudium anhand des Wachtturms. Thema: „Trainiere 

dein Gewissen mit biblischen Grundsätzen“ Galater 6 Vers 
5. Unser Leben heute ist extrem kompliziert. Wir müssen je-
den Tag viele Entscheidungen treffen. Unser Gewissen, un-
ser inneres Empfinden für Richtig und Falsch, kann uns hel-
fen, richtige Entscheidungen zu treffen. Wie kann ich es 
trainieren?

Donnerstag, 23.07.2026
19:00 Uhr	 Schätze aus Gottes Wort: Jeremia Kapitel 18-19. „Es ist 

nicht hoffnungslos“ Wir sind dem Kampf gegen Sünden 
nicht machtlos ausgeliefert. Besprechung von Jeremia 18 
Vers 7-12.

Uns im Dienst verbessern „Was sagt die Bibel über Willensfreiheit?“
Uns im Dienst verbessern: „Der Weg zurück“ Besprechung des Videos: 
„Ich habe die Kehrtwende geschafft“. Anschließend Bibelstudium an-
hand des Buches „Geh mutig deinen Weg mit Gott“ Heute: Wodurch 
macht Gottes Wort uns Mut? Parallel findet das Programm in italienischer 
Sprache statt. Das komplette Onlineangebot findet man auf jw.org.

	■ Evangelische Gesamtkirchengemeinde Esterau
Pfarrer:
Oliver Sigle 06439/9291099
Gemeindebüro Esterau in Holzappel
Sie erreichen das Gemeindebüro
Dienstag - Freitag täglich von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Anschrift: Hauptstr. 86, 56379 Holzappel
Telefon: 06439/901116
Email Adresse: gesamtkirchengemeinde.esterau@ekhn.de
Website: esterau.ekhn.de
In dringenden Fällen oder einem Trauerfall wenden Sie sich bitte an 
Herrn Pfr. Oliver Sigle, Tel.: 0 64 39 - 9 29 10 99.
Gottesdienste in den Esterau Kirchen
Sonntag, 19.07.
10:30 Uhr Eppenrod Gottesdienst in der Ev. Marienkirche 

(Pfr. Sigle)
18:30 Uhr Langenscheid „Bibel und Wein“ eine biblisch-kulinarische 

Reise in der Ev. Kirche Langenscheid (Pfr. 
Sigle) -. Mit biblischen Worten wird der 
Wein als Kulturgut und Genussmittel veran-
schaulicht - Kostproben inbegriffen! Zur 
besseren Planung bitten wir um unverbind-
liche Anmeldung im Gemeindebüro Holz-
appel 06439 901116)

Tauffest 2026 am Herthasee:
Sonntag, 30. August 2026 um 10:00 Uhr
Ein Segen fürs Leben!
Vielleicht ist jetzt ein guter Moment dafür.
Ein gemeinsamer Open-Air-Gottesdienst mit Musik, Gemeinschaft und 
Taufen im und am Wasser des Sees.
Weiter Informationen und den Link zur Anmeldung finden Sie auf unserer 
Website: esterau.ekhn.de
Fotoausstellung zum 200jährigen Jubiläum in der Ev. Johanneskir-
che Holzappel
Die Fotoausstellung in der Ev. Johanneskirche kann noch bis zum Ende 
des Sommers vor und nach den Gottesdiensten besichtigt werden.
Aktuelles, regelmäßige Gruppen und Kreise sowie weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Website: esterau.ekhn.de
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Veranstaltungen unter der Woche:
Gemeinsames Bibellesen
Montags, 19:00 Uhr in der Römerstr.1 (Nassau)
Handarbeitskreis
Dienstags, 10.00 Uhr in der Römerstr. 1
Gebetsabend
Dienstags, 19:30 Uhr in der Römerstr. 1
Krabbelgruppe
Mittwochs, 9:30 - 11:30 Uhr in der Römerstr. 1
Hauskreis
Donnerstags (14-tägig), 19:30 Uhr
Teenkreis
Freitags (14-tägig), 19:00 Uhr in der Römerstr.1
Kontakt: Mathias Wick, Tel.-Nr. 06439/ 909423
Email: mathias.wick@nassau.feg.de
Homepage: www.nassau.feg.de

	■ Neuapostolische Kirche
Die Gottesdienste finden in der Spessartstraße 1 in 56410 Montabaur 
statt.
Sonntags vormittags 10.00 Uhr
Mittwochs abends 20.00 Uhr
Änderungen werden in den Gottesdiensten bekannt gegeben oder sind 
nachzulesen im Internet unter www.nak.de

Wichtige Rufnummern

Unter dem folgenden Link finden Sie eine Übersicht der wichtigen 
Rufnummern für Notfälle, Behörden und lokale Dienste in Ihrem Ort:

https://meinort.app/verwaltung/5689?kind=content_boxes

Alternativ können Sie den nebenstehenden QR-Code scannen, 
um direkt auf die wichtigen Nummern zugreifen zu können.  
So haben Sie alle relevanten Kontakte schnell griffbereit.

Bleiben Sie im Notfall immer gut informiert und wissen Sie, 
welche Nummer Sie im Bedarfsfall anrufen müssen!

Selbsthilfegruppen

Al-Anon Familiengruppen
Selbsthilfegruppe für Verwandte und Freunde von Alkoholikern
Treffen: jeden 2. und 4. Freitag, 19 Uhr, jeden 1. gemeinsam mit AA-Gruppe
Treffpunkt: Forum St. Peter, Auf dem Kalk 9, 56410 Montabaur
Kontakt: Beate, E-Mail: winterkind54@t-online.de
Weitere Informationen: 
Selbsthilfekontaktstelle WeKISS, 02663 – 2540, info@wekiss.de 
Anonyme Alkoholiker (AA), Angehörige (Al-Anon) Montabaur
- Treffen montags, 19.00 - 21.00 Uhr im Mutterhaus der Barmherzigen 
Brüder Ignatius-Lötschert-Straße 2, Montabaur - Südeingang. Bitte 
nicht an der Pforte klingeln. Kontaktperson: Dieter, Tel. 02626-70470
- Treffen freitags, 19.00-21.00 Uhr, 
Treffpunkt: Forum St. Peter, Auf dem Kalk 9
Kontakt: Ute – 01577 03 25 509 / Egon - 0151 55 21 0250
Anonyme Alkoholiker (AA) Wallmerod
Die AA-Gruppe trifft sich jeden Dienstag ab 19.00 Uhr im katholischen 
Pfarrheim, Kirchstraße, Wallmerod. 
Nähere Infos unter Tel. 0151 / 15 50 41 41.
Anonyme Alkoholiker, Neuwied-City
Mittwochs 19:00 - 21:00 Uhr - „Im Schöppche“, Caritas, Heddesdorfer 
Straße 5, Ansprechpartner: Achim, 0174 - 7753892
Anonyme Selbsthilfegruppe für emotionale Erkrankungen
Emotions Anonymous (EA) - Gruppe Koblenz
Bogenstraße 53, 56073 Koblenz, eMail: ea-koblenz@online.de
Ansprechpartner: Rainer, 02620/3849889
Gemeinschaft von Frauen und Männern die sich in regelmäßigen wö-
chentlichen Meetings (jeden Donnerstag, 20.00 Uhr - 21.30 Uhr - zur 
Zeit finden keine Präsenztreffen statt) treffen, um ihre emotionalen (see-
lischen) Probleme zu lösen.
Anonyme Selbsthilfegruppe Narcotics Anonymous (NA) Limburg
Freitags 19.00 Uhr, Kontakt: 0157-74473797
Aphasie-Selbsthilfegruppe für Junge und Junggebliebene
Treffen am 10.04., 22.05., 26.06., 17.07., 28.08., 25.09., 30.10., 27.11., 
11.12. jeweils um 17 Uhr im Vincenzhaus, Peterstorstr. 12, 56410 Monta-
baur;  Kontakt: Thomas Jung 0177/6949262, Silke Daubach 0170/6116024
Blinden- und Sehbehindertenverein Westerwald Rhein-Lahn e.V.
Vorsitzender: Holger Felser, Telefon 06439/2298137
Bundesverband Poliomyelitis (Kinderlähmung) e.V.
Unsere Mitglieder treffen sich einmal im Monat im Lehrerzimmer der 
Christiane-Herzog -Schule Heinrich Haus Neuwied-Engers, Neuwieder 
Str. 23. Dort gibt es Infos zu den Aktivitäten der Gruppe. Den genauen 
Termin bitte erfragen. Internet: www.fritz-hertha.de/Polio/polio.html. 

Freitag, 24. Juli
08:00 Uhr Meudt Hl. Messe ENTFÄLLT, Pfr. i.R. Vogt
16:00 Uhr Wallmerod Hl. Messe, Pfr. Plogmann
17:30 Uhr Weroth Rosenkranzgebet, Ehrenamtliche
18:00 Uhr Boden Hl. Messe, P. Georg, ++ Eheleute Joh. 

Adam Wolf, ++ Eltern und Schwiegereltern
18:00 Uhr Nentershausen Friedensgebet, Ehrenamtliche
18:00 Uhr Weroth Hl. Messe, Pfr. i.R. Braun, Messe in be-

sonderer Meinung, 2. Seelenamt für El-
friede Malm, ++ Eheleute Agnes und Vin-
zenz Malm, ++ Eltern und Geschwister

Samstag, 25. Juli
15:00 Uhr Girod Patrozinium, Festgottesdienst anlässlich 

240 Jahre Kirche St. Jakobus, mitgestal-
tet vom Chor Charisma mit anschließen-
der Feier rund um die Kirche – Kollekte für 
Kirchort, Pfr. i.R. Braun, Amt für Bernhard 
Leber und verstorbene Angehörige, ++ 
Priester, die in Girod in 240 Jahren ge-
wirkt haben, ++ Küsterinnen u. Küster

18:00 Uhr Dreikirchen Vorabendmesse, P. Peter
18:00 Uhr Heiligenroth Vorabendmesse, Pfr. Plogmann, ++ Ehe-

leute Theo u. Klara Müller u. + Margit Müller, 
++ der Familien Kromik und Quirmbach

18:00 Uhr Niederahr Vorabendmesse, Pfr. i.R. Daum, ++ Ehe-
leute Willi und Maria Lauth, + Paul Meu-
rer, + Peter Schäfer, Benno Schäfer und 
verstorbene Angehörige, + Josef Müller

18:00 Uhr Ruppach-Goldh. Vorabendmesse, P. Georg, ++ Heribert und 
Lieselotte Fluck, ++ Eheleute Thea u. Gün-
ther Breuer u. verstorbene Angehörige

Sonntag, 26. Juli
09:00 Uhr Obererbach Hochamt, P. Georg, + Hedwig Ebenig und 

++ Eltern
09:00 Uhr Niedererbach Hochamt, P. Peter
10:30 Uhr Girod Hochamt ENTFÄLLT
10:30 Uhr Hundsangen Hochamt, P. Georg, ++ Clemens Pistor, 

lebende u. verstorbene Angehörige, + 
Hermann Löw u. verstorbene Angehörige, 
++ Eheleute Anneliese u. Ignaz Hannap-
pel u. verstorbene Angehörige

10:30 Uhr Meudt Hochamt, Pfr. Plogmann, lebende u. ver-
storbene der Familien Blech – Frensch, 
++ Erik u. Elisabeth Müller, Eltern u. Ge-
schwister, + Reinhold Stahlhofen, Eltern 
u. Schwiegereltern, verstorbene der Fa-
milien Fahl – Eichholz

10:30 Uhr Nentershausen Hochamt, P. Peter, ++ Eheleute Helmut u. 
Herta Perne u. lebende u. verstorbene 
Angehörige, ++ Christian Merz, Hedwig 
Reusch und verstorbene Angehörige, 
6-Wochenamt Rosemarie Plödereder, ++ 
Eheleute Anni u. Josef Weidenfeller, Willi-
bald Muth, Reinhold Noll u. verstorbene 
Angehörige

14:30 Uhr Berod Taufe, Diakon Kreß
Änderungen und Aktualisierungen vorbehalten
Diese entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender auf der 
Website.

	■ Gottesdienste in der Pilgerkirche Schönstatt
Donnerstag 23.07.2026 - Keine Hl. Messe
Freitag 24.07.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Samstag 25.07.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Sonntag 26.07.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier
Dienstag 28.07.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Mittwoch 29.07.2026
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier
Donnerstag 30.07.2026 - Keine Hl. Messe
Beichtgelegenheit:
Wochentage (Di, Mi, Fr, Sa): 09.45 Uhr
Samstags: 15.30 - 16.30 Uhr Anbetungskirche
Sonn- und Feiertage: 09.45 Uhr
Die Cafeteria im Pilgerhaus ist Montag bis Sonntag von 10 bis 16.30 Uhr 
geöffnet.

	■ Freie evangelische Gemeinde Nassau
Gottesdienste:
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten. Diese finden immer 
sonntags um 10:30 Uhr in den Räumen der AWO in Nassau statt 
(Schlossstr. 4). Parallel dazu gibt es einen Kindergottesdienst (ausge-
nommen in den Schulferien).
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Deutsche Rheumaliga öAG Montabaur
Anschriften und Zeiten der einzelnen Gruppen:
Wassergymnastik: Schwimmbad Wirges donnerstags von 14°° - 16°° 
Uhr, Chr. Haeßer: 02602-8929, K. Herrmann: 02602-9491737
Trockengymnastik: Ransbach-Baumbach
Mittwochs von 18°° - 19°° Uhr, Turnhalle Astrid-Lindgren-Schule,
Karin Herrmann: 02602-9491737
Trockengymnastik Fibro: Trockengymnastik Fibro, Praxis A. Heyden, 
Bahnhofstr. 32, 56422 Wirges
B. Paulus 02602/1342383
Gesprächskreis für Fibromyalgie-Betroffene
Claudia Rieck 02623/2498, Gabi Hoffmann 02623/1227
Treffpunkt und Uhrzeit bitte unter obigen Telefonnummern erfragen.
Schlaganfall - Selbsthilfegruppe Limburg
Die Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroffene und deren Angehörige 
trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat um 18.00 Uhr im Bürger-
haus Staffel, Ringstraße 13, 65556 Limburg-Staffel. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Selbsthilfegruppe Chorea Huntington
Treffen alle zwei Monate im Krankenhaus Selters/Ww. (Cafeteria UG). 
Termin zu erfragen bei WeKISS, Tel. 02663/2540
Selbsthilfegruppe für Diabetiker Montabaur
Ansprechpartner: Tel. 02602/7676
Selbsthilfegruppe Hautkrebs
Kontakt: Heidi Arzbach 02602-6322.
Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders, Tel. 02680/8746
oder WeKISS, Tel. 02663/2540
Selbsthilfegruppe für PXE-Erkrankte Deutschlands 1999 e.V.
Ansprechpartner: Peter Hof, 1. Vorsitzender, Bismarckweg 21, 57258 
Freudenberg, Tel. und Fax 02734/20856, Tel. tagsüber 0271/3331442, 
E-Mail: hofpxe@t-online.de
Selbsthilfegruppe Parkinson - Regionalgruppe Westerwald
Gruppenleiter und Ansprechpartner: Roland Marx, Im Jungholz 8, 56427 
Siershahn, Tel. 02623/7679, e-mail: marxroland@t-online.de.
www.parkison-westerwald.de
Wir treffen uns jeden ersten Mittwoch im Monat im Bürgerhaus in Wirges, 
Theodor-Heuss-Ring 2, 56422 Wirges (Raum Montchanin), 15.00 - 17.00 Uhr.
Selbsthilfe Lebertransplantierter Deutschland e.V.
Wir betreuen chron. Lebererkrankte, Betroffene und Angehörige vor, 
während und nach einer Lebertransplantation. Wir treffen uns nach Ab-
sprache abwechselnd in Limburg und Montabaur. 
Näheres unter: www.lebertranplantation.de, 
Ansprechpartnerin: Mariele Höhn, Tel./Fax: 02602/81255
Selbsthilfegruppen Freundeskreis Westerwald EV.
Montag: Hachenburg: Altstadt, Ev. Gemeindehaus 19.30 Uhr
Kontaktpersonen: Ellen Weyer, 02668 620, 0160 1542340
Ralf Vietze, 02602 9493771, 0151 51696374
fk@freundeskreis-westerwald.de
Westerburg: Diakonie, Hergenrother Str. 2, 20.00 Uhr
Kontaktpersonen: Jürgen Geisen, 02663 7686, 
Dietmar Krieger, 02663 5078
Wilfried Köther, 06435 2106, hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg: Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktpersonen: Lothar Benner, 0170 5859743, 
Achim Schmidt, 02664 9644, 0171 1854115, Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Westerburg: Diakonie Hergenrother Str. 2, 02663/94300
Dierdorf: Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktpersonen: Gabriele Benz, 02684 9748148, 
Kurt Schmitt, 0178 9168326, 02626 4679178, gabi-benz@live.de
Donnerstag: Montabaur: Diak.-Werk Bahnhofstr. 69, 20.00 Uhr
Kontaktpersonen: Martin Kober, 0160 95288759, 
Ralf Leistner, 0177 8071695
Günter Kober, 02666 242478, freundeskreis-montabaur@web.de
Rennerod: Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr, 
Kontaktpersonen: Dietmar Kölbl, 02664 991282, dietmar.koelbl@gmx.net
Angelika Kölbl, 02664 8242
Long-Covid Selbsthilfegruppe Montabaur
Die Treffen finden an jedem 3. Donnerstag im Monat von 19:00-20:30 
Uhr in Holler statt. Weitere Informationen findet man unter: Tel.: 0170-
800 85 78, Mail: longcovid-selbsthilfe-montabaur@web.de oder der We-
KISS unter der Rufnummer 02663-2540 
(Sprechzeiten Mo 14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi u. Do 9-14 Uhr)
Hilfen für Frauen
Frauen*beratung Westerwald - Fachstelle für gewaltbetroffene Frauen: 
02662/9466630; 015129579445; frauenberatung-westerwald@t-online.de
Frauenhaus Westerwald: 02662/5888; frauenhaus-westerwald@t-online.de
Frauennotruf Westerburg - Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt:  
02663/8678; notruf@notruf-westerburg.de
SKOLIOSE - Wirbelsäulenverkrümmung?
Die Patienten Interessengemeinschaft SKOLIOSE, mit den angeschlos-
senen regionalen Selbsthilfegruppen für Skoliose, Kyphose oder Mor-
bus Scheuermann Betroffene ist ein Selbsthilfe Netzwerk für Erwachse-
ne sowie für Eltern von Betroffenen Kindern und Jugendlichen der 
Region: Köln, Bonn, Koblenz und Umgebung. Regelmäßige Treffen mit 

Ansprechpersonen: Margit Lindermann, Siershahn 02623-970135, 
Franz-Georg Zechmann, Montabaur 02602-5601
Deutsche Ilco e.V. - Region Westerwald
- Selbsthilfevereinigung für Menschen mit einem künstlichen Darmaus-
gang oder einer künstlichen Harnableitung
- Gesprächskreis Ransbach-Baumbach: jeden 3. Dienstag im Monat, 
15.00 Uhr, Restaurant Römer-Terrasse, Ransbach-Baumbach. 
Kontakt: Ursula Spielmann, Tel. und Fax 02623/4230
- Deutsche ILCO Westerwald-Gruppe Hachenburg, Selbsthilfegemein-
schaft für Stomaträger und Menschen mit Darmkrebs ohne Stoma
Franz-Georg Kaiser Telefon: 06435-8375 nach 17:00 Uhr
E-Mail: franz-georg-kaiser@t-online.de
MS-Selbsthilfegruppe Lebenslust
Ab sofort in neuen Räumlichkeiten, Wo: Begegnungsstätte (neben dem 
katholischen Pfarramt), Obere Plötzgasse 3, 56410 Montabaur, Wann: 
jeden 3. Montag im Monat um 17:00 Uhr, Erfahrungsaustausch, gemein-
same Aktivitäten, Krankheitsbewältigung.
Kontaktpersonen: Sandra Haberstock, Tel. 06439/929815, 
Ingeborg Marzell-Menningen Tel. 02602 / 180967, 
Email: ms-shg.lebenslust@gmx.de
Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft, 
Selbsthilfegruppe „MS-Treff Wirges“
Ansprechpersonen: Martina Löffler, Tel.: 02602/81207, Michael Zimmer-
mann, Tel.: 02623/9708688. 
Die Gruppentreffen finden jeden letzten Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr 
im Bonifatiushaus, Kirchstr.6 in Wirges statt.
MS-Beratungsstelle Westerwald:
Fr. Dipl.-Sozialpäd. Petra Neust-Schönberger, 02626/1272
Deutscher Psoriasis Bund e.V.
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald
RG-Leiter: Manfred Greis 02680/8024
Gruppentreffen: jeden dritten Mittwoch in den ungeraden Monaten um 
19:00 Uhr in der „Aura Mündersbach Tagespflege“, Hubertusweg 4,
56271 Mündersbach
Drogen-Clean-Gruppe
Treffen donnerstags (14-tägig), 20.00 Uhr, Drogenberatungsstelle im 
Diakonischen Werk, Bahnhofstraße 69, 56410 Montabaur. 
Kontakt: Wolfgang Burens, Tel. 02602/1069840
Alkohol-, Medikamenten-, Drogen-Probleme?
Freundeskreis Westerwald e.V.
Montag: Hachenburg, Altstadt, ev. Gemeindehaus um 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer 02688/620 o. 0160/1542340
Westerburg, Diakonisches Werk um 20.00 Uhr
Kontaktperson: Dieter Geisel 02663/2282
Kontaktperson: Jürgen Geisen 02663/7686
Dienstag: Bad Marienberg, ev. Gemeindehaus um 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner 0170/5859743
Dierdorf, Praxis Dr. Brach um 20.00 Uhr
Kontaktperson: Ruth u. Lothar Holzapfel 02684/5844
Donnerstag:
Montabaur, ehem. Dernbach, Diakonisches Werk, 
Bahnhofstraße 69
Kontaktpersonen: Günter Kober 02666/242478
Michael Rossbach 0176-43611204
oder Martin Kober 0160/95288759
E-Mail: freundeskreis-dernbach@web.de
Führerscheingruppe:
Dienstag um 18.00 Uhr Diakonie Westerburg 02663/96300
www.freundeskreis.westerwald.de
ga anonyme Spieler Koblenz
Die Ga Koblenz, Am Moselring 2, Jugendzentrum
Meeting jeden 2 Montag im Monata ab 19.00 Uhr - 20.30 Uhr
Kontakt: Andreas 0176 57867870
Integration e.V.
Der Verein Integration e.V. kümmert sich seit 17 Jahren im Westerwald-
kreis um die Belange von Menschen mit Beeinträchtigungen und ihre 
Angehörige. Bei Fragen rund um eine Behinderung stehen wir Ihnen ger-
ne unter der Telefonnummer 02664/90422 zur Verfügung. Wir sind auch 
bei der Vermittlung von Freizeitangeboten, Verhinderungspflege und zu-
sätzliche Betreuungsleistungen sowie bei der Beantragung vom Persön-
lichem Budget.
Krebs-Frauenselbsthilfegruppe „Horizont“ Montabaur
Wo: Peterstorstr. 6, 56410 Montabaur
Wann: jeden 1. Freitag im Monat um 18:30 Uhr
Gemeinsamer Erfahrungsaustausch, Aktivitäten 
und Krankheitsbewältigung.
Ansprechpartnerin: Regina Seither, 
Tel. (02620) 4 73.
Email: Regina.Seither@gmx.net
Selbsthilfegruppe Borreliose
Infos: Bernd Nink Tel. 02602/1342457
Offener Trauertreff Gezeitenwechsel des Hospizvereins
Treffen jeden 3. Donnerstag im Monat
von 19:00 - 21:00 Uhr Seniorentreff des Vogthofes (Judengasse) in 
Hachenburg
Informationen unter Telefon 02602 - 916 916



Wochenblatt VG Montabaur	 42	 Nr. 29/2026

Initiative gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch an Kindern und 
Jugendlichen e.V., gemeinnützig anerkannt
Poststraße 18, D-56427 Siershahn, 
Tel.: 02623 / 6839, Mobil: 0171 / 186 922 0,
www.initiative-gegen-gewalt.de (Haupthomepage)
www.schutzbaer-bulli.de (Präventionsprojekt)
Schwerpunkte unserer Arbeit:
• Beratung und Begleitung von Betroffenen 
und deren Vertrauenspersonen.
• Wir setzen uns für die Verbesserung des Kinder- und Jugendschutz ein 
und führen Maßnahmen durch, die dem Schutz von gefährdeten Kindern 
und Jugendlichen dienen. 
• Präventions- und Öffentlichkeitsarbeit.
Prostatakrebs SHG Westerwald/Montabaur
Rufnummer für weitere Informationen: 02666 - 8165
Selbsthilfegruppe Adipositas SHG Montabaur (für Erwachsene)
Die Treffen finden monatlich statt von 18-20 Uhr, 
Treffpunkt: Brüderkrankenhaus Montabaur, 
Koblenzer Str. 11-13, 56410 Montabaur
Um vorherige Anmeldung wird gebeten bei 
Kim Jana Kaffai Tel. 0178-790 37 63, 
Mail: shg-adipositaszentrum-montabaur@gmx.de
Weitere Informationen bei: WeKISS, Tel. 02663-25 40 
(Sprechzeiten Mo 14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi-Do 9-14 Uhr)
„MamaReset“ – 
Selbsthilfegruppe nach schwieriger oder traumatischer Geburt
Wann: 	 alle 14 Tage montags von 17-19 Uhr
Wo: 	 Saynstr. 18 (Betreuungsverein Westerwald e.V.), 
	 57627 Hachenburg
Kontakt: 	 mamareset@hotmail.com
Bei Fragen und weiteren Informationen: Selbsthilfekontaktstelle WeKISS 
Tel. 02663-2540, Mail: info@wekiss.de

Sozialdienste von A bis Z

AIDS-Beratung und Anonymer HIV-Test
Kreisgesundheitsamt, Peter-Altmeier-Platz 1, 56410 Montabaur, 
Tel. 02602/124717, 124720 und 124718
Betreuungsrecht
Unter folgenden Kontaktadressen können Termine für persönliche Be-
ratungen vereinbart werden:
- Betreuungsverein der AWO, 
Christian-Heibel-Straße 52, 56422 Wirges, Tel. 02602- 1066510.
- Caritas-Verband, Bahnallee 16, 56410 Montabaur, 
Tel. 02602/160636, E-Mail: betreuung@cv-ww-rl.de.
Bürgersprechstunde: jeden 4. Donnerstag im Monat, 16.00 -18.00 Uhr, 
in der Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur, Sozialraum, Ebene 3 
(Neubau). Anmeldung ist nicht erforderlich.
Bundeswehr Sozialwerk e.V.
Info und Beratung: Rudi Ritter, Standortfeldwebel Montabaur Wester-
waldkaserne a.D., 56410 Montabaur, Tel. u. Fax: ��������������� 02602/17979
Internet: ������������������������������������������������www.bundeswehr-sozialwerk.de
Caritas-Hebammensprechstunde
Die Hebammensprechstunde ist ein Angebot der katholischen Schwan-
gerschaftsberatung des Caritasverbandes Westerwald-Rhein-Lahn e.V. 
und findet jeden zweiten Dienstag (immer ungerade Wochen) im Caritas-
Beratungszentrum, Bahnallee 16, in Montabaur statt. Das Angebot ist kos-
tenlos und richtet sich an Schwangere sowie Mütter und ihre Partner ohne 
Hebammenbetreuung.  Weitere Infos unter Telefon 02602/160615 oder 
160617 sowie per E-Mail an schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de.
Caritas-Sozialstation Montabaur-WallmerodHohe Straße 23, 56410 
Montabaur, Telefon (02602) 1 06 89 0, Rufbereitschaft (0171) 9 72 33 48
E-Mail: sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de, www.caritas-ww-rl.de
Caritasverband Westerwald-Rhein-Lahn
Caritas-Zentrum, Bahnallee 16, 56410 Montabaur, Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-(Paar)-be-
ratung, Tel. (02602) 16 06 22 oder familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung  
bei allgemeinen Fragen zu sozialen Leistungen und Existenzsicherung:  
Tel. (02602) 16 06 85 oder sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
bei finanziellen Schwierigkeiten und Fragen zur Existenzsicherung,  
Tel. (02602) 16 06 14 oder schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung Tel. (02602) 16 06 36 
oder betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de

anderen Betroffenen, mit Erfahrungsaustausch zu allen relevanten The-
men: Physiotherapie, Schmerzbehandlung, Korsettversorgung, Opera-
tion, Reha-Maßnahmen sowie Heil- und Hilfsmitteln, mit einem erträgli-
cheren Alltag für Skoliosepatienten. Trotz dieser Erkrankung dennoch 
positiv denken und handeln, aktiv werden in einer Rücken- oder Aqua-
gymnastik-/ Aquafitnessgruppe für Skoliose Betroffene. Weitere Infos 
und Kontakt unter: H. Moog, Tel.: 0175 - 48 68 358, oder im Internet 
unter: www.skoliose-selbsthilfegruppe-bonn.de
Tauschring Westerwald, Regiogeld-Modell mit implementiertem Grund- 
einkommen. Internet: www.regio-ww.de • Telefon: 02602 / 917752
Trauercafé des Hospizvereins, Treffen jeden 1. Freitag im Monat von 
15:00 - 17:00 Uhr, Ort: Begegnungsstätte „Wäller Treff“, Joseph-Kehre-
in-Straße 3, 56410 Montabaur.
Weitere Informationen unter 02602-916916 / www.hospiz-westerwald.de
WeKISS - Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbst-
hilfe/ Der Paritätische, 
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, Markt-
platz 6, 56457 Westerburg, Tel. 0 26 63/2540, 
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:  montags: 14.00 bis 18.00 Uhr, dienstags: 09.00 bis 
12.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag: 09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthilfe-
gruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und ver-
gleichbar Nahestehende, Marktplatz 6, 56457 Westerburg, Tel. 0 26 
63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de, 
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
Gruppe für Angehörige psychisch kranker Menschen, 
Kontakt-und Informationsstelle Montabaur, 
Bahnhofstraße 69, 56410 Montabaur
An jedem 3. Mittwoch eines Monats von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Ort: Bahnhofstraße 69 in den Räumlichkeiten der Diakonie
Kontakt: Fr. Kata Pesti, Tel.: 02602/10698-76, Mobil: 0179-4286498
Kreuzbund in Wirges, Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Angehörige,
Ansprechpartner: Steffen Fachinger, Tel.: 0152-28797934, 
Treffen: Montag 19 Uhr, St. Bonifatius, Kirchstr. 6, 56422 Wirges, 
Homepage: www.kreuzbund-dv-limburg.de
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe Westerwald/Montabaur
Treffen: Donnerstags 15:00 – 17:00 Uhr in Holler.
Kontakt: G. Simon, Mobil: 0176 8492 3851
Mail: prostatakrebs.shg.ww@gmail.com
oder WeKISS, info@wekiss.de, 02663-2540
Deutsche SauerstoffLiga LOT e.V. - Gruppe Koblenz
Selbsthilfegruppe für Langzeit-Sauerstoff-Therapie, außerklinische Be-
atmung und Atemwegserkrankungen, 
Treffen: Jeden ersten Dienstag im Monat, 18:00 Uhr (außer Jan. u. Aug., 
Klinikum Koblenz Marienhof, Tagungsraum neben der Cafeteria (barrie-
refrei), WeKISS Westerburg /Telefon: 02663/254, e-mail: info@wekiss.de
Selbsthilfegruppe „Steps Wege in die Freiheit“ 
Freundeskreis Selters
Kontakt: Sabine Kemle, Tel./WhatsApp: 0173 843 1304 oder 02623-970576
AGUS Selbsthilfegruppe/ Trauergruppe für Angehörige und Freun-
de nach Suizid
Treffen jeden 2. Dienstag im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr im Dreikönigs-
haus, Hohe Str. 27 A, 56244 Hahn am See.
Bitte um vorherigen Kontakt zur Gruppenleitung 
Monika Beck-Kuhlmann, 
Tel.: 0152/25641262, 
montabaur@agus-selbsthilfe.de 
oder WeKISS telefonisch unter 02663/2540 
(Sprechzeiten Mo 14-18 Uhr, Di 9-12 Uhr, Mi, Do 9-14 Uhr)

Wäller helfen e.V.
Wäller helfen ist ein Verein der sich zur Aufgabe gemacht hat, gerade in 
der schwierigen Zeit, Menschen in der Region Unterstützung zu bieten. 
Als Plattform von Hilfesuchenden und Helfern geben wir Euch die 
Möglichkeit, Euch untereinander selbst zu finden. Wir unterstützen ge-
rade die Menschen in der Region, die Hilfe brauchen.
VG Koordination Montabaur:
Judith Gläser ���������������������������������������������������������������������02602/126-308
jglaeser@montabaur.de
ukraine-hilfe@montabaur.de
Hotline Wäller helfen: ��������������������������������������������������������� 0800 9235537
Weitere Informationen: www.waellerhelfen.de

Selbsthilfegruppe für Menschen mit Ängsten und psychischen 
Problemen
(Depression, Burnout, Soziale Ängste, Mobbing), Treffen jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat im PARITreff der WeKISS, Marktplatz 6, Westerburg
Kontakt: 0160 931 41 831 oder WeKISS: 02663 2540
SHG Dernbach - 
Für bipolar betroffene und bei Depression, Angst, Panik
Donnerstags, 20 Uhr; immer in der geraden Kalenderwoche
Treffpunkt: Pfarrzentrum Dernbach
Kontakt: shgdernbach@web.de oder WeKISS, 
Telefon 02663-2540, info@wekiss.de
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Klostergasse 1, 56410 Montabaur, Tel 02602/9991900, 
Fax 02602/9991901, E-Mail: donumvitae-montabaur@t-online.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr, Mitt-
woch 13.30 - 16.30 Uhr, Donnerstag 9.00 bis 16.30 Uhr durchgehend, 
und nach Vereinbarung
Gesundheitsamt des Westerwaldkreises, 
56410 Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 
und 56470 Bad Marienberg, Triftstraße 1d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen, 
Hilfe für behinderte und alte Menschen
Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 16.30 Uhr, 
Freitag von 7.30 bis 13.00 Uhr
Tel.: ������������������������������������������������������������������Montabaur 02602/124710 
Tel.: ������������������������������������������������������������� Bad Marienberg 02661/3017
Fax:  �����������������������������������������������������������������Montabaur 02602/124701
Fax:������������������������������������������������������������ Bad Marienberg 02661/61685 
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI) - Beratung und 
Testung - (kostenlos und anonym) 
nur in Montabaur nach Terminvereinbarung
Telefon: ������������������������������������������������������������������ 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B. für Schulen und andere 
Einrichtungen ebenfalls unter diesen Telefonnummern möglich
Hospizverein Westerwald e.V. 
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und Freunden, 
Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Patientenverfügung mitt-
wochs nach vorheriger Anmeldung, Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur, 
Bürozeiten nach telefonischer Absprache Telefon: 02602 - 916916,  
Mobil: 0171 - 1260225
Interventionsstelle bei Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Neustr. 43, 56457 Westerburg, Telefon: 02663/911353, 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
Dienstag von 9.00 bis 16.00 Uhr
Lebenshilfe e.V. für Menschen mit Behinderung, Familienunterstützen-
der Dienst der offenen ambulanten Hilfe, Lindenstr. 2, 56459 Pottum, 
Tel. 02664/997780, Bereitschaftstelefon 0178/7791935
Stundenweise Einzel- oder Gruppenbetreuung am Tag, am Abend oder 
auch an den Wochenenden, Kurzeitbetreuung für Kinder und Jugendli-
che im Haus Sonnenhöhe, Hilfe bei Freizeitgestaltung durch integrativ 
ausgerichtete Freizeitangebote, kompetente Hilfe in allen Angelegenhei-
ten für Menschen mit Behinderung.
Stiftung Scheuern - Dienstleistungen für Menschen 
mit geistiger Behinderung in allen Lebensbereichen
Qualifizierte Teilhabe-Assistenz beim Wohnen, Arbeiten, in der Tages-
förderstätte, aufsuchend zu Hause und für die Freizeit.
Stiftung Scheuern, Am Burgberg 16, 56377 Nassau, 
T. 02604 979-0, info@stiftung-Scheuern.de, www.stiftung-scheuern.de
Die Stiftung Scheuern bietet zusätzlich spezialisierte Hilfen für bestimm-
te Personengruppen an:
INTEGRA - Chancen für Menschen mit erworbener Hirnschädigung
Bündelung aller Leistungen von Wohnen über Arbeiten und Tagesstruk-
tur bis Selbsthilfegruppen, auch für Angehörige und Betreuer. 
Kontakt: Telefon 02604 979-3110, www.integra-info.de
INGEPA - Gemeindenahe Dienstleistungen für Menschen 
mit psychischer Erkrankung
Umfassende zur Alltagsbewältigung mit Assistenz Wohnen, Arbeiten, 
Soziotherapie und Beratung für Menschen mit psychischer Erkrankung. 
Kontakt: Telefon 02604 979-3130, www.ingepa-info.de
Katharina Kasper-Stiftung Psychosoziale Fachberatungsstelle zu Prä-
nataldiagnostik, Behinderung und frühem Kindsverlust, 
Telefon: 02602/94948-0, E-Mail: info@katharina-kasper-stiftung.de, 
www.katharina-kasper-stiftung.de
KIJUCARE - Für Kinder, junge Menschen mit Behinderung 
und deren Familien
Integrationshilfen in Schulen und Kitas. Familienunterstützender Dienst 
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene mit Behinderung, die im Eltern-
haus leben. Einzelbetreuung und Gruppenaktivitäten. 
Kontakt: 02604 979 3950, www.kijucare-info.de
BIS - Partner für Bildung und Qualifizierung von Menschen 
mit Behinderung
Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben vom Praktikum über berufliche 
Bildung bis hin zur Vermittlung in den allgemeinen Arbeitsmarkt und 
unterstützter Beschäftigung. 
Kontakt: 02603 93187-10, www.bis-info.de
LEBENSHILFE für Menschen mit Behinderung Kreisvereinigung 
Westerwald e.V.,  unser Angebot: Integrative Kindertagesstätte für Kin-
der mit und ohne Beeinträchtigung, Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn,  
Tel.: 02661 / 86 47, Email: info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, 
Tel.: 02664 / 99 77 80, info@lebenshilfe-ww.de
Unser Angebot: Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher 
Art, · Persönliches Budget, Integrationshilfen an Kindergärten und Schu-
len, Betreuungen im häuslichen Umfeld und außer Haus, Betreuungen 
bei Gruppenangeboten an einzelnen Tagen und bei Gruppenangeboten 

Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6, Second-Hand-Laden für 
jedermann, Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 9.00 - 17.00 Uhr, Sams-
tag: 10.00 - 13.00 Uhr, Tel. (02602) 99 70 43, 
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Außenstelle Hachenburg (Terminvergabe über das Caritaszentrum in Mon-
tabaur): Tel 02602 -16 06 22, Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Le-
bens- und Ehe-(Paar)-beratung, Schuldnerberatung, Schwangerenberatung
Deutsches Rotes Kreuz 
Behindertenfahrdienst��������������������������������������������������  0700/03755899
Kinderschutzdienst, Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von 
Misshandlung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und deren 
Angehörige. Danziger Str. 4, 56470 Bad Marienberg, 
Tel.: �������������������������������������������������������������������������������02662/2094690-1
E-Mail: a.musch@lv-rlp.drk.de
Telefonische Sprechzeiten: montags von 11.00 bis 12.30 Uhr, dienstags 
und donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung
Rotkreuz-Kurse (Erste-Hilfe-Ausbildungen): �����www.rotkreuz-kurse.de
Beratungs- und Hilfsangebote der Regionalen Diakonie Westerwald
- damit Leben besser gelingt������������������������������������� Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de, www.diakonie-westerwald.de
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung������������������������ Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung�������������������������������������Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle 
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung����������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung ������������������������������� Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung
���������������������������������������������������������������������Tel: (02663) 9430-25 od. -51
��������������������������������������������������������������������������������������� (02662) 9496982
Tafel Westerwald ����������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-0
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst �������Tel: (02663) 9430-24 od. (02602) 10687-15
Migrationsberatung für Erwachsene����������� Tel: (02663) 9430-41 od. -56
Verfahrensberatung für Asylsuchende��������������������  Tel: (02663) 9430-54
Koordination Willkommensprojekte 
für Flüchtlinge ����������������������������������������������������� Mobil: 0157 / 50678056
Psychosoziales Zentrum 
für Geflüchtete Montabaur �������������������������������������� Tel: (02602) 10687-0
Betreuungsverein der Diakonie
im Westerwald e.V. ��������������������������������� Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten ��������������������������������������Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung �������������������Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker 
Familienmitglieder���������������������������������������������������  Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht und Kaufsucht ��������������� Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen ����������������������������������������������������� Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung /  
MPU ������������������������������������������������������������������������ Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht 
und ambulante Nachsorge��������������������������������������  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker 
oder suchtkranker Eltern�����������������������������������������  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Teilhabezentrum WällerLand  Alltagsassistenz-Tagesstruktur
����������������������������������������������������������������������������������  Tel. (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen 
und Wohngemeinschaften ��������������������������Tel: (02663) 9430-42 od. -43
�������������������������������������������������������������������������������������� (02602) 10698-70
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke 
und Angehörige ���������������������Tel: 0151 17580661 od. (02602) 10698-76
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen 
mit Handicap ��������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer 
mit Handicap����������������������������������������������Tel: (02602) 10698-50 od. -20
Unterstützte Beschäftigung für arbeitssuchende Jugendliche 
mit Handicap���������������������������������������������������������� Tel: (02602) 10698-60 
Übergang-Schule-Beruf ������������������������������������������ Tel: (02602) 10698-0
Bedarfsgemeinschaftscoaching 
������������������������������������������Mobil: 0176 / 24588872 od. 0176 / 24588873
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
������������������������������������������������������������������������������  Tel: (02602) 10698-71
Tafel Westerwald in Montabaur, 
Bürosprechzeiten: 
Mittwoch: 9.30 - 11.00 Uhr, Donnerstag: 15.00 - 16.30 Uhr
Lebensmittelausgabe: 
Dienstag: 14.30 -17.00 Uhr, Freitag: 14.30 - 17.00 Uhr
Mons-Tabor-Straße 19
Donum Vitae Westerwald/Rhein-Lahn e.V. (staatlich anerkannte Be-
ratungsstelle) - Schwangerschaftskonfliktberatung - allgem. Schwange-
renberatung - Familienplanung- und Sexualberatung
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Unterstützung bei Antragsverfahren. Die Leistungen können über die 
Verhinderungspflege (§39 SGB XI), Entlastungsleistung (§45b SGB XI) 
oder als Selbstzahler abgerechnet werden.
Seniorenleitstelle des Westerwaldkreises bei der Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises, Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur, An-
sprechpartnerin für Fragen, Anliegen und Wünsche von Seniorinnen und 
Senioren
Bianca Westphal, Telefon: 02602/124-482, 
E-Mail: bianca.westphal@westerwaldkreis.de
Koordinierungsstelle für Gemeindepsychiatrie
bei der Kreisverwaltung des Westerwaldkreises
Peter-Altmeier-Platz 1 in 56410 Montabaur
Ansprechpartnerin Angela Hartmann
Telefon: 02602/124-424 ,Fax: 02602/124-511
E-Mail: angela.hartmann@westerwaldkreis.de
Hilfen für Menschen mit psychischen Erkrankung

Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Alten- u. Pflegeheim des Hospitalfonds Montabaur

Aufleben - statt aufheben Dillstr. 1, 56410 Montabaur
Dauer-, Kurzzeit-, Tagespflege und fürsorgliche Begleitung dementer 
Heimbewohner.
Anfragen: Frau Schneider, Tel. 02602/ 1304-0
info@hofo-montabaur.de - www.hofo-montabaur.de
HOFO MOBIL der ambulante Dienst des Alten- und Pflegeheims des 
Hospitalfonds gGmbH, Lahnstr. 1b, 56410 Montabaur
Ansprechpartner: Herr Galke ���������������������������������  Tel.: 02602-1304-801
Email: �����������������������������������������������������  info@hofo-mobil-montabaur.de

- Anzeige -
	■ Betreutes Wohnen - Service-Wohnen in Montabaur

Das clevere Wohnkonzept für Senioren
Seniorengerechte Wohnungen in einer komfortablen Wohnanlage mit 
hochwertigen 1 1/2-, 2- u. 3-Zimmer Wohnungen. Angebote an Service-
leistungen, Freizeit- u. Gemeinschaftsaktivitäten. Anfragen bitte an
Fr. Bohlken, Dillstr. 1, 56410 Montabaur - Tel. 02602/1304-204
Bohlken@service-wohnen-montabaur.de
www.service-wohnen-montabaur.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod

Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 10 68 90
Rufbereitschaft (0171) 9 72 33 48
eMail: sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Seniorenzentrum Ignatius-Lötschert-Haus,  
56412 Horbach

Vollstationäre Pflege, Tagespflege, Kurzzeitpflege und milieuge-
rechter Wohnbereich für demenziell veränderte Menschen
Wir beraten Sie gerne. Tel.: 06439/89-0
e-mail: info@seniorenzentrum-horbach.de,
www.seniorenzentrum-horbach.de,
www.facebook.com/KatharinaKasperViaSalus/

- Anzeige -
	■ Tagespflege im Ignatius-Lötschert-Haus,  
56412 Horbach

Pflegerische Versorgung, Behandlungspflege, Förderung 
individueller Fähigkeiten, Aufbau sozialer Kontakte, Teilnahme an 
kulturellen Angeboten, Abwechslung und Aktivität
Wir beraten Sie gerne! Telefon: 06439/89-0
E-Mail: info@seniorenzentrum-horbach.de

- Anzeige -
	■ Caritas-Altenzentrum St. Josef Arzbach

Gemeinsam das Leben im Alter gestalten. Wir beraten Sie gerne!
Wertschätzende kompetente Begleitung in allen Phasen der 
Pflegebedürftigkeit.
Konzepte zur Begleitung von Menschen mit und ohne Demenz; mit viel-
fältigen Angeboten zur Tagesgestaltung. Gute palliative Versorgung und 
Betreuung.
Tel. (02603) 93 91 0, E-Mail: az.st.josef@cv-ww-rl.de
www.caritas-ww-rl.de

- Anzeige -
	■ Stiftung Diakoniewerk Friedenswarte

Wir stehen Ihnen mit unseren ambulanten und stationären Dienstleistun-
gen zur Seite. Für alle Wünsche rund um Pflege, Betreuung, Hauswirt-
schaft und mobiler Menüservice haben wir ein Angebot.
Tel. 02603/4463

über mehrere Tage, integrative Kurse z.B. im Bereich Medien und Haus-
halt,  Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pflegekassen 
und/oder den Sozialhilfeträgern. Lassen Sie sich beraten und aufklären.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes Hotel bietet Ihnen eine gemütliche Atmosphäre, eine 
hervorragende Küche sowie einen direkten Blick auf den Wiesensee.  
Tel.: 02664 / 99 77 80, Email: info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Menschen 
mit Beeinträchtigung/en
In unserem Haus in Pottum am Wiesensee halten wir neun moderne und 
geräumige Apartments als Singlehaushalte vor. Vereinbaren Sie einen 
Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem Wohnkonzept.
www.haussonnenhoehe-lebenshilfe-ww.de, www.lebenshilfeww.de
www.facebook.com/lhwwev
Frauen gegen Gewalt e. V. · Notruf Frauen gegen Gewalt
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt
Tel. 02663/8678, E-Mail: notruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST
Fachberatungsstelle gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen
Tel. 02663/911353, E-Mail: intervention@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA
Prävention von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen
Tel. 02663/911823, E-Mail: ronja@notruf-westerburg.de
pro familia - Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, 
Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V.
Steinweg 13, 57627 Hachenburg, 
Tel. 02662/945141, Fax 02662/945143, 
E-Mail: profahachenburg@hotmail.com
Telefonische Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag 09.00 - 10.00 
Uhr, Mittwoch und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sorgen und Fragen rund um pränatale Diagnostik
Nach Geburt eines Kindes mit Behinderung, Trauer nach Verlust eines 
Kindes mit Behinderung oder durch Fehl-/Totgeburt oder Schwanger-
schaftsabbruch: Beratung / Begleitung / Unterstützung kostenlos, mo-
bil, ergebnisoffen.
Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12, 56428 Dern-
bach, Hotline 02602/949480 (individuelle Terminvereinbarung).
info@katharina-kasper-stiftung.de, ww.katharina-kasper-stiftung.de
Sozialpsychiatrischer Dienst - Hilfe für psychisch Kranke und Sucht-
krankenhilfe bei Alkohol- und Medikamentenproblemen
Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, Gesundheitsamt Montabaur, 
Peter-Altmeier-Platz 1, 56410 Montabaur, Telefon 02602/124710
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr und Montag bis 
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr sowie nach Absprache.
Sozialverband VdK - Kreisverband Westerwald
Beratungsstelle in Sozialangelegenheiten
Wallstraße 7, 56410 Montabaur
Telefon: 02602 / 33 83, Fax: 02602 / 90 92 6, 
E-Mail: kv-westerwald@rlp.vdk.de, www.vdk.de/kv-westerwald
Sprechzeiten 
(Termine nur nach vorheriger telefonischer Vereinbarung):
Dienstag und Donnerstag 9:00 - 12:00 und 13:30 - 15:00
Telefonisch erreichbar: vormittags: Montag - Donnerstag 9:00 - 12:00
nachmittags: Montag, Dienstag, Donnerstag 13:30 - 15:00
Sozialverband Deutschland e.V., Geschäftsstelle Montabaur, Sprech-
stunden jeden Dienstag von 10 - 13 Uhr u. jeden Mittwoch von 14 - 16 
Uhr in der Dillstr. 12 in Montabaur, Info u. Anmeldung: Sigrid Jahr, Tel: 
06432-924 94 80.
Sozialverband Deutschland e.V., Sprechstunden in Bad Marienberg 
jeden 2. Mittwoch im Monat von 10 - 13 Uhr im Gebäude der Verbands-
gemeindeverwaltung, Zi. 105, Info u. Anmeldung: Sigrid Jahr, Tel: 
06432-924 94 80.
Weißer Ring Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern
Wir stehen Ihnen nach einer Straftat bei. Rufen Sie uns an: 
Birgit Faßbach, Außenstellenleiterin ���������������������  Tel. 0151 14 19 72 47
Kostenloser bundesweiter Opfernotruf 116006 
täglich von 7.00 - 22.00 Uhr
Arbeitskreis gegen Mobbing e.V. (AKM) mit Sitz in Koblenz
Werner Henrich, 1. Vorsitzender, Erste Anwend 26, 56332 Dieblich
Tel.: 02607/6609, AKMe.V@web.de, www.mobbing-koblenz.info
Mobbingtelefon: 0261-808176, Fax: 02607/9630212
Beauftragter für die Belange behinderter Menschen 
im Westerwaldkreis
Sprechstunde nach Terminvereinbarung im Kreishaus, Peter-Altmeier-
Platz 1, in Montabaur. Herr Seimetz ist unter Telefon 02602/124-0 oder 
per E-Mail an ehindertenbeauftragter@westerwaldkreis.de erreichbar.
DU bist WIR e.V.
Verein für Freizeit- und Ferienbetreuung 
junger, beeinträchtigter Menschen im Westerwald
Rupberg 10, 56412 Ruppach-Goldhausen
Büro: Jahnstraße 9, 56422 Wirges, Frank Wendland (1.Vorsitzender)
Tel.: 0152/23127981, Email: dubistwir@web.de, www.dubistwir.com
Unsere familienunterstützenden Angebote: Freitags- und Samstagsbe-
treuungen, Einzel- und Gruppenbetreuung unterschiedlicher Altersgrup-
pen, Ferienfreizeiten, sportliche Angebote, kostenfreie Beratung und 

http://www.hofo-montabaur.de
http://www.caritas-ww-rl.de
http://www.seniorenzentrum-horbach.de
http://www.facebook.com/Katharina
http://www.facebook.com/Katharina
http://www.facebook.com/KatharinaKasperViaSalus/
http://www.facebook.com/KatharinaKasperViaSalus/
mailto:az.st.josef@cv-ww-rl.de
http://www.caritas-ww-rl.de
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1. August · 16 – 22 Uhr
Hachenburg, Alter Markt

Chöre aus den Kreis-Chorverbänden Altenkirchen,  Rhein-Lahn und Westerwald
Eine Veranstaltung der Region 1 im Chorverband Rheinland-Pfalz

ChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöreChöre
 Nacht  Nacht  Nacht  Nacht  Nacht  Nacht  Nacht  Nacht  Nacht  Nacht 
der

Modern, besinnlich, traditionell, rockig - mit der 8. Chornacht in Hachen-
burg knüpft die Region I des Chorverbandes Rheinland-Pfalz an die be-
liebte und erfolgreiche Tradition an, Musik in einer offenen Veranstaltung 
anzubieten. Jede/r kann jederzeit dazukommen, zuhören, im Stehen, im 
Sitzen, mit einem Kaffee oder einem Eis in der Hand.

Musikalischer Genuss - egal wie lange
Die Bühne auf dem „Alten Markt“ wird, wie in den Vorjahren, technisch 
so ausgestattet sein, dass auch Auftritte mit Begleitinstrumenten sowie 
mikrofon-unterstützter Sologesang möglich sind. Die teilnehmenden 
Chöre aus den Kreisverbänden Altenkirchen, Rhein-Lahn und Wester-
wald werden mit einem abwechslungsreichen Repertoire zeigen, wie 
eindrucksvoll, abwechslungsreich und anziehend Chormusik sein kann. 
Die gesamte Bandbreite des chormusikalischen Wirkens in der Region 
wird präsentiert und Unterhaltung mit einem abwechslungsreichen Re-
pertoire mit Chorliteratur traditioneller und moderner Art geboten.
Die „Nacht der Chöre“ wurde in den sieben vorangegangenen Veranstal-
tungen sehr gut vom Publikum in Hachenburg angenommen und es 
konnten viele Zuhörer begrüßt werden. Der Programmablauf ist so an-
gelegt, dass jederzeit Besucher hinzustoßen können. „Musikalischer 
Genuss - egal wie lange“ ist das Motto der „Nacht der Chöre“ und auch 
Gäste, die nicht zu regelmäßigen Chorkonzert-Besuchen gehören, sol-
len angesprochen, begeistert und für den Chorgesang gewonnen wer-
den. So ist auch ein Offenes Singen mit eingebunden, bei dem gemein-
sam mit den singfreudigen Besuchern gesungen wird. Der Eintritt zur 
Chorveranstaltung ist frei.
Veranstalter: Region 1 im Chorverband Rheinland-Pfalz e.V. in Zusam-
menarbeit mit der Hachenburger KulturZeit| www.cv-rlp.de.
Ansprechpartner:
Raimund Schäfer, Vorsitzender Region I, email: 
raimund.schaefer@cvrlp.de
Mario Siry, Chorleiter Region I, email: mario.siry@t-online.de

- Anzeige -
	■ Quartiershaus Katharina Kasper Montabaur

Tagespflege, Wohn-Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Ambulanter Pflegedienst Hilfe Daheim
Wir beraten Sie gerne! Telefon: 02602 95053-66
Stauffenbergallee 7 und 9 56410 Montabaur
www.seniorenwohnen-quartier-sued.de, www.hilfe-daheim-rlp.de

- Anzeige -
	■ Herzwerk der Pflege GmbH

Robert-Bosch-Str. 10 - Haus 1 -
56410 Montabaur ���������������������������������������������������� Tel.: 02602/9103502

Beratungsstellen

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt Montabaur

Beratungsstelle für ältere, pflegebedürftige, kranke und behinderte Men-
schen und deren Angehörige. Beratung und Unterstützung rund um das 
Thema Pflege. Kostenlos, vertraulich und neutral.
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung.
Ansprechpartnerinnen für die Verbandsgemeinde Montabaur
Sabine Schweiger, Tel. (02602) 9 997 383
sabine.schweiger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Angelika Last, Tel. (02602) 9 997 384,
angelika.last@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Bonhoefferstraße 3 (Quartier Süd)
56410 Montabaur

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. Au-
ßendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz im Forum 
der Kath. Pfarrei St. Peter, Auf dem Kalk 9 in Montabaur und Ev. Kir-
chengemeinde, Danziger Str. 7 in Westerburg.
Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, 
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de
Die Beratung ist kostenfrei.

Allgemeines
	■ Tierheim des Mons & Tabor Tierschutz e.V.

Wer hilft Tieren in Not? Für alle Angelegenheiten in Sachen Tierschutz 
steht der Mons & Tabor Tierschutz e.V. gerne als Ansprechpartner zur 
Verfügung.
Kontakt: Tel. 0 26 02 / 18 08 26, tierheim.montabaur@t-online.de

Wissenswertes
	■ Exkursion zum Schmetterling des Jahres 2026

Dunkler Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling auf Wiesenknopf 

(Foto: K. Fischer)

Am Samstag, 18.07.2026, lädt die 
Gesellschaft für Naturschutz und 
Ornithologie Rheinland-Pfalz 
(GNOR) zu einer Exkursion zum 
Schmetterling des Jahres, den 
Dunklen Wiesenknopf-Ameisen-
bläuling ein.
Prof. Dr. Klaus Fischer von der Uni-
versität Koblenz wird dabei die Le-
bensräume und den überaus faszi-
nierenden Lebenszyklus der Art 
vorstellen. Hierbei spielen eine be-
stimmte Nahrungspflanze und eine 
Ameise eine verblüffende Rolle. Da-
neben werden auch weitere Tagfal-
ter des extensiv genutzten Grünlan-
des vorgestellt. Zur Exkursion sind 
alle Interessierten herzlich eingela-

den. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an der Feuerwehr Staudt (Am Kramberg 
9, 56424 Staudt).

	■ Nacht der Chöre 2026 in Hachenburg
Chöre aus den Kreis-Chorverbänden Altenkirchen, Rhein-Lahn und 
Westerwald zu Gast in Hachenburg …
8. Nacht der Chöre
Samstag, 01. August 2026, 16:00 bis 22:00 Uhr auf dem Alten Markt in 
Hachenburg. 
Die Katholische Kirche, die in der Vergangenheit in das Chorevent ein-
gebunden war, steht in diesem Jahr wegen Bauarbeiten leider nicht zur 
Verfügung.

http://www.hilfe-daheim-rlp.de
mailto:sabine.schweiger@pflegestuetzpunkte-rlp.de
mailto:angelika.last@pflegestuetzpunkte.rlp.de
mailto:koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de
http://www.krebsgesellschaft-rlp.de
mailto:tierheim.montabaur@t-online.de
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Auftrittsreihenfolge
Zeit Chor Chorleitung
15:45 Uhr Männerchor Hattert Soundcheck
16:00 Uhr Begrüßung 16:10 Uhr
16:10 Uhr Männerchor Hattert Bruno Müller
16:35 Uhr Chorfreude Heiligenroth Mario Siry
17:00 Uhr Männerchor KiMöNo Andreas Risse
17:25 Uhr Pop- und Gospelchor

Rise Up Hachenburg
Birgit Keil

17:50 Uhr Glockenläuten Pause
18:00 Uhr E-Chor Lahnstein Winfried Kahl
18:25 Uhr Gemischter Chor Best

Mixed Apollonia Simmern
Helmut Best

18:50 Uhr Sängervereinigung Frohsinn 
Wirges

Dominik Pörtner

19:15 Uhr Chorgemeinschaft Neustadt,
Fleisbach, Biersdorf

Isabel Stolpmann

19:40 Uhr Gemischter Chor Cäcilia 
Dreikirchen

Wolfgang Tüncher

20:05 Uhr Canto al dente Weyerbusch Michael 
Sauerwald

20:30 Uhr Chorgemeinschaft Cäcilia-St.
Katharina Niedererbach

Wolfgang Tüncher

20:55 Uhr MGV 1895 Niedererbach Dominik Pörtner
21:20 Uhr Gemischter Chor Chorona Malberg Mario Siry
21:45 Uhr Offenes Singen mit Mario Siry

	■ Präsidentenwechsel bei den Lions: 
Innovation trifft Tradition

(Bild: Lions-Club)

Der Lions Club Montabaur-Hachen-
burg feierte den Wechsel des Li-
onsjahres 2025/26 auf 2026/27 im 
Rahmen einer mehrtägigen Städte-
tour nach Darmstadt. Die Reise bot 
den Mitgliedern ein anspruchsvol-
les Programm, das Kultur und mo-
dernste Wissenschaft perfekt mit-
einander verband.
Ein besonderer Höhepunkt war der 
Besuch der TU Darmstadt. Bei ei-
ner exklusiven Präsentation zum 
Thema Robotik erhielt der Club fas-
zinierende Einblicke in die Techno-
logie von morgen und zukunftswei-
sende Forschungsprojekte.
Der emotionale Kernmoment der 
Reise folgte am Abend in feierlicher 
Atmosphäre: Die traditionelle Lions-
Glocke wurde offiziell übergeben. 

Der scheidende Präsident Dr. Wolfgang Renz reichte das symbolische 
Amt an seinen Nachfolger Burkhardt Töllers weiter. Das Amt des Sekre-
tärs geht von Johannes Rattay auf Dr. Erich Keller über.
Mit großem Dank für das erfolgreiche vergangene Jahr und voller Vor-
freude auf die kommenden sozialen Projekte startet der Club so unter 
neuer Führung motiviert in das frisch angebrochene Lionsjahr.

Hoch hinaus – und trotzdem 
fest in der Heimat verwurzelt

Ab sofort wird Hachenburger Hell in allen Flugzeugen von Euro-
wings ausgeschenkt. Die Kooperation krönt ein außergewöhnlich 
erfolgreiches erstes Halbjahr, in dem Hachenburger Biere mit 
und ohne Alkohol sowie insbesondere auch die neue Hachen-
burger Cola und Cola Zero für kräftiges Wachstum sorgten. Den-
noch werden solche Engagements die Ausnahme bleiben. „Der 
Schwerpunkt unserer Familienbrauerei liegt seit jeher im Wes-
terwald und den angrenzenden Regionen – dort, wo die Men-
schen Hachenburger zu ihrer Heimatmarke gemacht haben“, so 
Brauerei-Inhaber Jens Geimer.

- Anzeige -

Hunsrückstraße 1 | 56410 Montabaur | www.a-m-smoebel.de | Montags geschlossen

M Ö B E L

GARTENMÖBEL

%%%MÜSSEN RAUS

ALLE

re
d

u
zi

er
t

re
d

u
zi

er
t

re
d

u
zi

er
t

55%55%bis zu

%%BETRIEBSFERIEN VOM 03.–10. AUGUST

Jetztkostenfrei  Basis-Eintrag erstellen!

In der App:
meinOrt – Entdecken!
Über das Online-Formular unter
meinort.app/jetzt-mitmachen 
übermittelst Du uns einfach deine Daten. 
Dein Eintrag enthält dann Name,  
Anschrift, Trainings- & Probezeiten, 
Logo, Titelbild und ein Kurzprofil  
Deines Vereins.

DIGITAL & MOBIL
DEIN VEREIN

meinort.app
Web-App unter
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Vermieterbefragung im WesterwaldkreisVermieterbefragung im Westerwaldkreis
Kreisverwaltung bittet um UnterstützungKreisverwaltung bittet um Unterstützung
Wie hoch sind die Wohnungsmie-
ten im Westerwaldkreis und welche 
Kosten gelten als angemessen bei 
der Bewilligung von Sozialleistun-
gen? Diese Fragen sollen mit Hilfe 
eines „Schlüssigen Konzeptes“ 
beantwortet werden, das von der 
Rechtsprechung bei sozialrecht-
lichen Streitigkeiten über die ange-

messenen Unterkunftskosten als 
Entscheidungshilfe gefordert wird. 
Mit der Erstellung dieses „Schlüs-
sigen Konzeptes“ hat der Wester-
waldkreis als Träger der Sozial-
hilfe die Firma DOMUS Consult 
aus Hamburg beauftragt. Um das 
Mietpreisniveau im Kreisgebiet re-
präsentativ ermitteln zu können, 

wird eine möglichst breite Daten-
grundlage benötigt. Ab Mitte der 
29. Kalenderwoche erhalten zu-
fällig ausgewählte Vermieter ein 
Schreiben sowie einen Fragebo-
gen zur Mietwerterhebung. 
Der Westerwaldkreis bittet um eine 
rege Beteiligung an der Befragung, 
denn je höher der Rücklauf der 

versandten Fragebögen ist, desto 
verlässlicher kann das aktuelle 
Mietpreisniveau im Kreisgebiet ab-
gebildet werden. 

Die ausführliche Pressemitteilung 
ist unter www.westerwaldkreis.de 
zu finden.

Sommerhitze wird für Tiere zum ProblemSommerhitze wird für Tiere zum Problem
Das Veterinäramt des Westerwaldkreises informiert Das Veterinäramt des Westerwaldkreises informiert 
Angesichts der diesjährigen hohen 
Temperaturen appelliert die Kreis-
verwaltung des Westerwaldkreises 
an Landwirte und private Tierhal-
ter, ihre Tiere nicht ungeschützt 
der prallen Sonne auszusetzen 
oder gar im Auto zu lassen. Bereits 
ab 25 Grad im Schatten sind bei 
Rindern und Schafen die ersten 
Symptome von Hitzestress zu er-
kennen. Stehen Schattenplätze 
zur Verfügung, werden diese auch 
schon bei niedrigeren Tempera-
turen gerne aufgesucht. Ebenso 
wichtig ist die ständige Versorgung 
mit frischem Wasser. Während 
ausgedehnter Hitzeperioden rech-
net man bei Milchkühen mit einem 
Wasserbedarf von bis zu 120 Li-
tern, bei Pferden von 60 Litern und 
bei Mutterschafen von 18 Litern 
pro Tier und Tag. 

Leiden die Tiere unter Hitzestress, 
kann es im Extremfall zu einem 
Kreislaufkollaps oder bei tragenden 
Tieren zum Absterben des Fötus 
kommen. Wanderschäfer sollten im 
Hochsommer überwiegend in struk-
turierten Gebieten mit Büschen 
und Bäumen weiden, Hobbyscha-
fe brauchen entweder natürliche 
Schattenspender oder einen künst-
lichen Unterstand, in dem sich die 
Hitze nicht stauen kann. 

Auch Hühner und kleine Heim-
tiere aber auch Vögel benötigen 
Schatten im Auslauf und einen gut 
durchlüfteten Stall/Voliere. Wichtig 
für alle Arten ist, dass der Son-
nenstand im Laufe des Tages von 
ihnen beachtet wird, so dass alle 
Tiere immer gleichzeitig im Schat-
ten Platz finden. Dass Bäume oder 

Sonnendächer keine bloße Deko-
ration darstellen, kann man an hei-
ßen Tagen vielerorts beobachten, 
da die Tiere den Schatten gerade-
zu dankbar aufsuchen. 

Die Kreisverwaltung setzt auf die 
Einsicht der Tierhalter, behält sich 
aber in gravierenden Fällen die Ein-
leitung von Bußgeld- bzw. Straf-
verfahren vor.

Foto: Kreisverwaltung / Carolin Faller

Erfolgreicher Start ins Berufsleben bei der KreisverwaltungErfolgreicher Start ins Berufsleben bei der Kreisverwaltung
Zehn Nachwuchskräfte beenden ihre AusbildungZehn Nachwuchskräfte beenden ihre Ausbildung
Mit guten Ergebnissen haben zehn 
junge Beamtinnen und Beamte 
ihre Ausbildung/duales Studium 
bei der Kreisverwaltung des We-
sterwaldkreises erfolgreich abge-
schlossen.

Dass die gemeinsame Zeit für 
beide Seiten gewinnbringend war, 
zeigt die Tatsache, dass alle dem 
Westerwaldkreis als Dienstherrn 
treu bleiben. Das duale Studium 
für den Zugang zum dritten Ein-

stiegsamt mit dem akademischen 
Grad „Bachelor of Arts (B.A.)“ 
absolvierten Maximilian Asbach, 
Julia Griebling, Jan Hebgen, Char-
line Hoffmann, Maya Kohlenbeck, 
Maria Metz, Marielle Pawlik, Mau-
rice Schuster und Philipp Spitzley. 
Ebenfalls beendete Jennifer Bovin 
erfolgreich die Ausbildung für den 
Zugang zum zweiten Einstiegsamt 
als Verwaltungswirtin. 
Sowohl das duale Studium als 
auch die Ausbildung punkteten mit 
viel Abwechslung: In den praxis-
nahen Theoriephasen wurden an 
der Verwaltungsschule in Mayen 

Rechtskenntnisse vermittelt und 
betriebswirtschaftliche sowie so-
zialwissenschaftliche Grundlagen 
erlernt. Dabei wechselten sich The-
orie und berufliche Praxiseinheiten 
regelmäßig in der Kreisverwaltung 
ab, bei denen Fachleute unter-
stützten, die teilweise etwas kom-
plexe Materie besser zu verstehen. 
Gleichzeitig konnten die Nach-
wuchskräfte durch ihren Einsatz 
in verschiedenen Abteilungen wie 
„Umwelt“, „Ordnung und Verkehr“, 
dem Jugend- oder Sozialamt im 
Laufe der Zeit immer selbststän-
diger Aufgaben übernehmen. 

Foto: Kreisverwaltung / Carolin Faller

Neugierig geworden?  
Erfahre mehr über die Ausbildungsangebote der Kreisverwaltung:
⁃ auf unserer Homepage www.westerwaldkreis.de
⁃ Ausbildungsmessen/Schulveranstaltungen bei der Verbands-

gemeinde Westerburg am 01.10.2026 und an der IGS Selters  
am 30.10.2026

⁃ Abonniere unseren Jobletter in unserem Bewerberportal 
(www.westerwaldkreis.de/Stellenangebote.html).
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Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Herzlichen Dank  
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, 

für Blumen-, Kranz– und Geldspenden, 
für die Anteilnahme bei der Trauerfeier. 

 

Christel Dombo 
geb. Vogt 

* 16.07.1939        † 18.06.2026 
 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Weinsheimer und  
den Mitarbeitern des Caritashauses St. Elisabeth in Arenberg. 
 

Im Namen aller Angehörigen 
PPiiaa,,  DDiirrkk  uunndd  TTiimm  BBeettzz  

KKaarriinnaa,,  TThhoorrsstteenn  uunndd  BBjjöörrnn  EElleennddeerr  
  

Eitelborn, im Juli 2026 29. Mai 2026

Karin

Steffi, Tina und Astrid 
mit Familien

Dierk Grett

Für die erwiesene Anteilnahme
und die trostreichen Worte

anlässlich des Todes
 meines Ehemannes
 und unseres Vaters

sagen wir herzlichen Dank.

* 13. Februar 1942

†  

Montabaur · Ruhrstr. 3a

Und immer sind da Spuren deines Lebens.
Gedanken, Bilder, Musik und Gefühle.

Sie werden uns an dich erinnern,
uns glücklich und traurig machen,

und dich nie vergessen lassen.

Dankbar für unsere gemeinsame Zeit nehmen wir Abschied 
von meinem guten Mann, unserem lieben Vater und Opa

Erhard Gombert
* 14.11.1938       † 06.07.2026

In Liebe
Resi Gombert geb. Schmitt
Gaby, Michael und Philipp
Sylvia, Markus, Manuel und Melina

Westerwaldstraße 46, 56337 Kadenbach

Das Requiem wird am Freitag, den 24.07.2026, um 14.00 Uhr 
in der kath. Pfarrkirche in Kadenbach gehalten. Anschließend 
findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt.
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Ach schrittest du durch den Garten
noch einmal in raschem Gang,
wie gerne wollt ich warten, warten stundenlang.

Theodor Fontane

Herr, bleibe bei mir,
denn es will Abend werden.
Der Tag hat sich geneigt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen 
wir Abschied von unserem her-
zensguten Vater, meinem lieben 
Lebensgefährten, Schwiegervater, 
Opa, Uropa, Onkel und Schwager

Wilhelm Eberth
* 21.01.1939    † 11.07.2026

In stiller Trauer:

Peter EberthPeter Eberth
Sylvia Gamble,Sylvia Gamble, geb. Eberth 

Eric EberthEric Eberth
Sibylle RossinSibylle Rossin

sowie alle Angehörigensowie alle Angehörigen

Welschneudorf, Welschneudorf, den 11.07.2026

Das Requiem ist am Freitag, den 31.07.2026, um 14.30 Uhr in 
der Kirche zu Welschneudorf. Anschließend findet die Urnen-
beisetzung auf dem Friedhof statt.

 

         
 

 
 
 

 
            

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spuren im Sand verwehen. 
Deine Spuren in unseren Herzen bleiben! 

 

André Köthe 
 

* 3. Dezember 1994         
† 12. Juni 2026 

 

Deine Mama und dein Papa 
Christian und Vanessa mit Johanna und Louis 

Deine Oma und deine Opas 
 Ruppach-Goldhausen und Meudt, im Juli 2026 

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass so viele Menschen ihm 
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben. 

 

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben und unseren 
André auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

 

Wir möchten uns besonders bei Herrn Pfarrer Rösch und  
bei Bestattungen Trenk für die würdevolle Gestaltung des 

Trauergottesdienstes mit anschließender Beisetzung bedanken. 
 

 

 

Wir nehmen Abschied mit all den schönen  
Erinnerungen im Herzen.

HERZLICHEN DANKHERZLICHEN DANK
sagen wir allen, die 

STEPHAN KILBURGSTEPHAN KILBURG
28.05.1973 - 05.06.2026

auf seinem letzten Weg begleitet und uns  
ihre  Anteilnahme durch liebevolle Worte,  

herzliche Beileidsbekundungen, Wertschätzung  
und freundschaftliche Verbundenheit  

entgegengebracht haben.
Im Namen aller Angehörigen

MELANIE KILBURGMELANIE KILBURG
PETRA KILBURGPETRA KILBURG

Ransbach-Baumbach, im Juli 2026

 

 
Wir nehmen  
uns Zeit und  
begleiten Sie.

Jederzeit

BESTATTUNGEN
KNOPPe.K.

Hauptstraße 31
56335 Neuhäusel
Telefon: 02620 656
info@bestattungen-knopp.de

Von einem Menschen, den wir geliebt haben,
wird immer etwas in unseren Herzen zurückbleiben,

etwas von seinen Träumen, etwas von seiner Hoffnung, 
etwas von seinem Leben, alles von seiner Liebe.

J. W. von Goethe

* 13. 09. 1933      † 19. 06. 2026

87527 Sonthofen/Allgäu
Traueranschrift: 
Ute Steinhardt, Graf-von-Westphalen-Str. 10, 56335 Neuhäusel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
24. Juli 2026, um 14:30 Uhr auf dem Friedhof in Neuhäusel statt.

Wir sind zutiefst traurig und zugleich 
dankbar für die schöne Zeit,

die wir mit Dir hatten.

Ute und Michael Steinhardt
Volker und Ute Weller

Julian und Ange mit Hailey Weller
Darinka Weller

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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ABSCHIED NEHMEN trauer-regional.de

Mitten aus der Bahn des
Lebens nahm ihn der Tod.
In unseren Herzen wird er
weiterleben.

Reinhard Pätz
* 15.05.1954 † 20.06.2026

Deine Tochter Silvana Pätz-Zuber mit Fam.
Deine Tochter Liane Pätz mit Familie
Dein Bruder Norbert Pätz mit Familie
Deine Schwester Birgit Günther mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 8.8.2026, 
um 10.00 Uhr in der Trauerhalle des Bestattungshauses
Conrad in Oettersdorf statt, mit anschließender
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Von Blumengebinden bitten wir höflichst abzusehen.

In tiefer Trauer

Begrenzt ist das Leben,
aber unendlich die Erinnerung.

Kleinholbach, im Juni 2026

- weltlich, philosophisch, religiös,
kirchen- und konfessionsunabhängig - 

Thomas Marz, Fürstenweg 12, Montabaur
Telefon: 0 26 02 / 1 27 72; 01 71 / 8 38 72 12

www.trauerritus.de

Ihr zuverlässiger Partner für Angehörige und Bestatter

Freier Trauerredner

 

           
 

 
 
 
 
 

            
 
 

 
         

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Harri Naujoks 
 
 

* 13. März 1944      
† 13. Juni 2026 

Mach et joot 
 

Marianne Naujoks mit Ellen Kamps und Familie 

Untershausen/ Wallmerod, im Juli 2026 

WWiirr  ddaannkkeenn  aalllleenn  vvoonn  HHeerrzzeenn  
  

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für den Händedruck, wenn Worte fehlten 

und all denen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
 

Das Leben war seine Konfetti-Kanone. 
Die Farben bleiben für immer  

in unseren Herzen. 

   

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin
Wir beraten Sie über

individuelle Möglichkeiten
der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Kontakt: Daniele Cicatelli, Nentershausen
Tel. 01 76 / 78 22 38 81

Kontakt: Daniele Cicatelli, Nentershausen
Tel. 01 76 / 78 22 38 81

Kontakt: Daniele Cicatelli, Nentershausen
Tel. 01 76 / 78 22 38 81

Daniel Kohlhaas 
* 05.01.1982  † 11.05.2026 

 
 
 
 

 
Danksagung 

 

Wir möchten allen danken, die  
durch ihre verschiedenen Gesten des  

Mitgefühls und der Anteilnahme den Tod von 
Daniel und die Trauer von uns und allen, die ihn 
kannten, schätzten und liebten begleitet haben. 

 

        Ein besonderer Dank gilt allen Freunden und  
Bekannten aus Großholbach, den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern der öffentlichen Dienste, allen  
Kolleginnen und Kollegen, dem Bestattungshaus 

Matthias Kespe sowie allen weiteren Beteiligten, die bei 
der Durchführung und Gestaltung der Trauerfeier Großes 

geleistet haben. 
 

Sich in dieser Zeit gehalten zu wissen, hat nicht nur für uns als 
Familie, sondern auch für so viele andere Menschen eine  

große Bedeutung. Wir sagen von Herzen Danke. 
 

Im Namen aller Angehörigen 
Katrin Kohlhaas 

 
Großholbach, im Juli 2026 

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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Steh nicht am Grab mit verweintem Gesicht
ich bin da – ich schlafe nicht.
Ich bin im Wind, der weht über die See,
ich bin das Glitzern im weißen Schnee.
Ich bin die Sonne auf reifender Saat,
ich bin im Herbst in der goldenen Mahd.
Wenn Du erwachst im Morgenschein,
werde ich immer um Dich sein.
Bin im Kreisen der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, der die Nacht erhellt.
Steh nicht am Grab in verzweifelter Not,
ich bin da – ich bin nicht tot!� Irisches Grabgedicht

Überall sind Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei allen,  
die ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfältiger 
Weise zum Ausdruck gebracht haben. Danke auch für  
die vielen Geldspenden, die wir an die Palliativstation  
in Dernbach übergeben haben.

Wir vermissen dich sehr

Deine Kinder, deine Geschwister, dein Schwager
mit Familien

Niederelbert, im Juli 2026
Karl-Heinz Steinebach

* 15.03.1948                   † 16.05.2026

 

             
 

 
 
 
 
 

            
 
 

 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Liebe und Dankbarkeit 
nehmen wir Abschied von 

 

Norbert 
Hübinger 

 

* 28. April 1942     † 28. Juni 2026 

In liebevoller Erinnerung 
 

Holger und Alexandra  
mit Yannic, Marcel und Lukas 

 

Claudia und Thomas mit Svenja und Anika 
 

Florian 
 

sowie alle Angehörigen 
 

Steinefrenz, im Juli 2026 

Der Trauergottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung 
auf dem Friedhof findet am Dienstag, den 21. Juli 2026,  

um 14.30 Uhr in der Kirche St. Matthias in Steinefrenz statt. 
 

Wir sind nur Gast auf Erden und wandern ohne Ruh´, 
mit mancherlei Beschwerden der ewigen Heimat zu. 

 

HHeerrzzlliicchheenn  DDaannkk  an alle,  

die mit uns Abschied genommen haben.  
 

Walter Noll 
* 03.09.1935     † 24.06.2026 

 
Die reichliche Anteilnahme,  

Verbundenheit und Freundschaft  
hat uns im Schmerz getröstet.  

 
Agnes Noll & Tochter Birgit  

 
Neuhäusel, im Juli 2026 

 

In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen, 
in unserem Herzen bist du immer bei uns. 

 

Gilbert Gombert 
* 13.07.1946    † 06.07.2026 

 
In Liebe 

 

Frank und Silvia mit Kindern 
Petra und Wolfgang 

sowie alle Angehörigen 

 
Arzbach, den 6. Juli 2026 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
am Montag, 20. Juli 2026, um 14:00 Uhr in der Friedhofshalle  

in Arzbach statt. Von Beileidsbekundungen am Grab  
bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.  

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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  Perfekte
Sommerfrische
im Herzen des Schwarzwalds
❱	flexible	Anreise:	Do.,	Fr.	oder	So.
❱	 täglich	reichhaltiges	kalt-warmes	 

Frühstücksbuffet
❱	6	x	HP	mit	Wahlmenü	&	Salatbuffet
❱	 festliches	6-Gang-Überraschungs- 

buffet	am	Samstag
❱	WLAN	&	Parkplatz	kostenlos
❱	 freie	Fahrt	mit	Bus&Bahn	in	der	 

Region	mit	der	KONUS-Gästekarte

7 Nächte      ab 559 € p. P.
(je	nach	Zimmerkategorie)

Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher	Schwarzwald

Telefon: 07443 9662-0
info@hotel-breitenbacher-hof.de
www.hotel-breitenbacher-hof.com

Erleben Sie den Sommer- 
Zauber des Schwarzwalds!

JETZT BUCHEN!

»Hallo LINUS WITTICH«
Überall da, wo es Podcasts gibt.

Am LINUS WITTICH Standort in Marquartstein wurde gefeiert: 
Eine neue Druckmaschine und das klare Bekenntnis zum Kern-
geschäft Print!

Wir über uns und andere im Podcast

KB-Entrümpelungen
• Haushaltsauflösungen*
• Räumungen Messiwohnungen*
• Auflösung Geschäftsräume/Büroräume*
• Umzüge/Seniorenumzüge

*im Umkreis ca. 100 km

Zuverlässig – seriös mit kostenloser Besichtigung  
und Angebotserstellung

Kevin Bönigk
Mobil: 01 76 / 35 84 40 79

Tel.: 02 627 / 65 99 727
56338 Braubach
Friedrichstraße 9

kb-entruempelungen@gmx.de
www.kb-entrümpelungen.de

Benedict NitschkeNitschke

Meisterbetrieb
Nitschke Sanitär Heizung Klima

01 52/ 34 13 8644

www.nitschke-shk.de

info@nitschke-shk.de

Am Sonnenhang 20, 56244 Freirachdorf

Über 1000 traumhafte hochwertige Kleider  
bekannter Markenhersteller. Von Größe 36 – 52.

www.rinis-brautmoden.com
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Geburtstags-Anzeigen online aufgeben:
anzeigen.wittich.de

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wochenblatt der VG Montabaur.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 15.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  139
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zum Wochenblatt der VG Montabaur unter
archiv.wittich.de/413

Frank Schnitzius 
Medienberater
Mobil 0170 7617779 
f.schnitzius@wittich-hoehr.de

Elke Müller
Verkaufsinnendienst
Tel. 02624 911-207
e.mueller@wittich-hoehr.de

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Tierarztpraxis am Schloß 
Adina Kazmierczak 
praktische Tierärztin 
Emser Straße 1 | 56377 Nassau 
( 02604/25 09 490 
E-Mail: info@tierarztpraxis-am-schloss.net

Haustierarztpraxis l Tierzahnheilkunde 
OPs l moderne Narkosen l Labordiagnostik l dig. Röntgen

V

Wir starten in unseren Betriebsurlaub 
vom: 27.7. bis 7.8.2026

Falls Sie noch Dauermedikamente benötigen, bestellen Sie diese 
bitte bis Freitag, den 17.7.!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Tieren einen wunderschönen, 
nicht zu heißen und mit Abkühlung gespickten Sommer.  

Genießen Sie die Zeit.
Ihr Team der Tierarztpraxis am Schloss in Nassau

Am Freitag, den 24.07.2026

werde ich 90 Jahre alt.

Alle, die mir dazu gratulieren möchten,
sind an diesem Tag von 14:30 bis 17:00 Uhr,
Im Grund 8, herzlich eingeladen.

Liesel Schneider

90

Hübingen, im Juli 2026

Geboren am 4. 6. 2026 um 15:54 Uhr
Gewicht: 3610 g, Größe: 50 cmLouisa

Du bist ein Geschenk des Himmels und
machst unsere Familie, zusammen mit 
deinem Bruder Raphael, komplett!

Janine* und Florian Thiel, Simmern/Ww.
*geb. Buchholz

Fünfundneunzigster Geburtstag
In meinem höchstbetagten Alter ist die 

Belastbarkeit begrenzt und Gratulanten-Besuche 

erschöpfen mich recht schnell.

Aus diesem Grund möchte ich meinen  

95. Geburtstag in aller Ruhe nur im Kreise meiner 

Familie verbringen und bitte um Ihr Verständnis.

Über telefonische Glückwünsche würde ich  

mich aber sehr freuen!

       Rita Vos 
Görgeshausen, im Juli 2026

Familienanzeigen
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

0160-90981343

RHEIN-LAHN

???

0160-90981343

Masselbachstraße 22 · 56235 Ransbach-Baumbach 
Tel. 0 26 23 - 95 10 15 · mail@mk-haustechnik.de

www.mk-haustechnik.de

Herzlichen Dank

Anlässlich unseres 170-jährigen Ordensjubiläums, das wir am 29. Juni 2026, dem Hochfest der heiligen 
Apostel Petrus und Paulus, in großer Dankbarkeit feiern durften, möchten wir allen von Herzen danken, 

die dieses besondere Fest mit uns begangen und begleitet haben.

Ein herzliches „Vergelt's Gott“ für die zahlreichen Glück- und Segenswünsche, die uns auf vielfältige Weise erreicht haben. 
Besonders danken wir für die großzügigen Geld-, Sach- und Blumenspenden sowie für die vielen liebevollen Geschenke.

Unser besonderer Dank gilt auch allen, die uns durch ihre persönliche Teilnahme, die vielen herzlichen 
Begegnungen, ihre guten Wünsche und ihre Verbundenheit Freude geschenkt haben. Sie alle haben dazu beigetragen, unser Jubiläum 

zu einem unvergesslichen und segensreichen Fest werden zu lassen.

Ihre Barmherzigen Brüder
von Montabaur

... und befürchten Streit unter den Erben und/oder
eine zu hohe Steuerbelastung?

Dann ist ein Gutachten über den tatsächlichen Wert
Ihrer Immobilie unerlässlich.

Sie möchten Ihre Immobilie vererben?

Seit über 35 Jahren von der IHK Koblenz öffentlich bestellter und vereidigter 
Berufs-Sachverständiger für die Bewertung von Grundstücken und Gebäuden.

Zertifizierter Sachverständiger nach DIN EN ISO/IEC 17024.

Ringstr. 20 · 56459 Pottum · Tel. 02664 991100 · www.werner-kretz.de

WERNER KRETZ
Diplom-Betriebswirt
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 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Steuerfachangestellte / 
Steuerfachwirt (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit gesucht

Wir sind eine Gruppe von 12 Medien- und Druckhäusern in 
Deutschland und Österreich mit Sitz der Unternehmenslei-
tung und einer Steuerabteilung in Höhr-Grenzhausen. 

Wir betreuen die Mediengruppe mit Fokus auf Steuern. Un-
ser Team zeichnet sich durch z.B. flache Hierarchien und 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunterneh-
men aus.

Ihre Aufgaben:
%  Eigenverantwortliche Bearbeitung  

von Finanzbuchhaltungen
%  Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
% Erstellung von Jahresabschlüssen  

und Gewinnermittlungen (EÜR)
% Erstellung von betrieblichen Steuererklärungen
% Direkter Kontakt mit Finanzämtern  

und anderen Institutionen.

Ihr Profil:
% Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d)
% fundierte Kenntnisse im Steuerrecht  

und in der Buchhaltung
% Erfahrungen in der Erstellung von Steuererklärungen
%  versiert im Umgang mit Behörden
% eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
% hohe Motivation und Verantwortungsbewusstsein
% fundierte Kenntnisse in MS Office
% Zuverlässigkeit, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

Was wir Ihnen bieten:
% Gehalt: Überdurchschnittliche Vergütung
% Flexibilität: Homeoffice-Möglichkeit und  

flexible Arbeitszeiten
% Benefits: Betriebliche Altersvorsorge / JobRad /  

30 Tage Urlaub / Ferienhausnutzung
% Atmosphäre: Moderner, heller Arbeitsplatz  

mit neuester Technik

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  

gerne per E-Mail an

personal@wittich-hoehr.de

LW Medien GmbH
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung

Komm ins Team
karriere-im-lbm.de

Der LBM ist der kompetente Partner  
für Mobilität in Rheinland-Pfalz.  
Gestalten Sie mit uns die Wege von morgen.
Wir suchen

Techniker (m/w/d) der Fachrichtung Bautechnik für 
den Bereich der Bauüberwachung 
Dienstort: Bad Ems oder Rennerod

Techniker (m/w/d) der Fachrichtung Bautechnik                                      
für den Bereich des Straßenbaus
Dienstort: Diez

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

DIE  VERBANDSGEMEINDE  HÖHR-GRENZHAUSEN SUCHT  
EINE 

A L L E  I N F O S  U N T E R  K A R R I E R E . H O E H R - G R E N Z H A U S E N . D E

WIR  BIETEN: 

Leitung des 
Fachbereichs 

Ordnung u. Soziales 
(m/w/d)

Eingruppierung EG 11 TVöD/ A12 LBesG
flexible Arbeitszeitmodelle inkl. Möglichkeit von Homeoffice 
Jobrad, Wellpass u.v.m.

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Pflegefachkräfte (m/w/d) 

in Teilzeit (19,5 Std. pro Woche) schnellstmöglich
für unser stationäres Hospiz in Nassau

Weitere Infos unter  
www.hospiz-nassau.de

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an: 
Hanne Benz · info@hospiz-nassau.de  

oder Hospiz Rhein-Lahn · Am Sauerborn 4 · 56377 Nassau

Fragen vorab gerne an Frau Benz, Tel. 02604 941 669-20

Zuverlässige Reinigungskräfte 
im Raum Montabaur gesucht.

Bewerbungen unter:

Müller Dienstleistungen
Bürozeiten Mo. – Fr. von 08 – 12 Uhr 

Telefon 0 64 35 / 96 10 80
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Eis in der Hand und Geld auf der Bank:
Egal ob Du gerade für den Führerschein, 
Konzert-Tickets oder den nächsten 
Urlaub sparst - mit einem Ferienjob als 
Zusteller (m/w/d) kommst Du deinem 
Ziel ein ganzes Stück näher.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular 
findest Du online unter www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 0171 6474125,
per Mail zustellung@wittich.de oder melde 
dich bei der kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Mindestalter: 13 Jahre Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/zustellung

*keine Anru
fe

 m
ög

lic
h

MACH MEHR MACH MEHR 
AUS DEINEM AUS DEINEM 
SOMMER!SOMMER!

bei LINUS WITTICH - verteile unsere 
Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)
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VERBANDSGEMEINDE

MONTABAUR

www.vg-montabaur.de 

WOCHENBLATT
für die Verbandsgemeinde Montabaur

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Eitelborn (Vertretung vom 20.07.2026 bis 31.07.2026 und vom
10.08.2026 bis 23.08.2026) 
Girod (Vertretung vom 20.07.2026 bis 26.07.2026 und vom
03.08.2026 bis 09.08.2026) 
Heiligenroth 
Horressen 
Hübingen (Vertretung vom 03.08.2026 bis 09.08.2026) 
Kadenbach 
Kadenbach (Vertretung vom 20.07.2026 bis 09.08.2026) 
Montabaur (Vertretung vom 20.07.2026 bis 09.08.2026) 
Montabaur (Vertretung vom 13.07.2026 bis 26.07.2026) 
Montabaur 
Nedererbach T2 (Vertretung vom 03.08.2026 bis 09.08.2026) 
Nentershausen 
Nentershausen (Vertretung vom 13.07.2026 bis 31.07.2026 und
vom 03.08.2026 bis 09.08.2026) 
Niedererbach (Vertretung vom 03.08.2026 bis 09.08.2026) 
Niedererbach T2 (Vertretung vom 03.08.2026 bis 09.08.2026) 
Ruppach-Goldhausen (Vertretung vom 20.07.2026 bis 26.07.2026)

Stahlhofen (Vertretung vom 13.07.2026 bis 02.08.2026)

0160 / 26 52 69 9         info@galabau-patrickriegel.de
www.galabau-patrickriegel.de

Ihr kompetenter Partner für schlüsselfertiges Bauen
Massiv gebaut aus Meisterhand

MBS Massivbau Sainerholz GmbH & Co. KG
Südstraße 9 · 56422 Wirges

Telefon: 0 26 02 /919 26 11
Telefax: 0 26 02 /919 26 60
Mobil: 01 75 / 4 16 41 11
Kontakt@mbs-haus.de
www.mbs-haus.de

info@baumarkt-steinebach.de
Schlüsseldienst &  

Geräte-Miet-Service Ihr Partner für Tier, Haus, Hof und Garten!
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GmbH

WWW.REIFEN-FELGEN-GÜNSTIG.DE
KFZ-Service für alle PKW

WINTER/SOMMERREIFEN, FELGEN, FZG-VERMESSUNG, 
KLIMASERVICE, REPARATUREN, INSPEKTIONEN,  
VERGLASUNG, TUNING, ZUBEHÖR, ERSATZTEILE

von geschultem Fachpersonal mit neuester Gerätetechnik.
NEU: Harley-Davidson Motorrad Service / Inspektionen / Umbauten

Im Petersfeld 7a · 65624 Altendiez · Telefon: 06432/920336
www.bullock-style.de · kontakt@bullock-style.de

Markisen für
jeden

Wunsch

Lassen Sie sich von uns beraten
Hauptstr. 7 · 56414 Oberahr

☎ 0 26 02 - 79 12

ww
w.ra
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Rohr verstopft?
Ruf Löwenguth

• Rohrreinigung • Rohr-TV-Untersuchung • Grubenentleerung

M o n t a b a u R
Tel. 0 26 02 / 99 74 33 notdienst

HEIZÖL · DIESEL · PELLETS & HARTHOLZBRIKETTS · TANKSCHUTZ

Pellets? Lose oder in Säcken?
Oder lieber Hartholzbriketts?

www.hommrich-brennstoffe.de

Maria Hommrich 
Mineralölhandel e.K.
Bahnhofstraße 31 · 56414 Meudt
Telefon: 06435 1376

Ihr Partner für 
Wärme & Service

Sie brauchen mehrere Paletten Pellets
und haben den Platz dafür nicht?  

Wir lösen Ihr Problem! Rufen Sie doch einfach an!

 

Kosmetikstudio Esther Gelhard 
~est. 1991~ 

 

   

   

  

  

  

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

   

   

  

  

  

  

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Kosm. Grund- und Spezialbehandlungen
Hand- und Nagelpflege
Nagelmodellage
Pediküre /medizinische Fußpflege
Dauerhafte Haarentfernung (IPL)
Permanent-Make-up (Long-Time-Liner)

Fachkosmetikerin
(Staatl. geprüft)
Asterstr. 17
56410 Montabaur
kontakt@.kosmetik-esther-gelhard.de
0160 / 5466949

Tischlerei Hoen     Ilsenstraße 21 · 56472 Stockhausen-Illfurth
02661 980906         www.tischlerei-hoen.de

LICHT | MÖBEL | ACCESSOIRES
TRAPPLEUCHTEN

 

Öffnungszeiten: Di-Fr: 9:30 -18:30 Uhr | Sa: 9:00 -14:00 Uhr | Mo: geschlossen
57567 Daaden  |  Dr.-Karl-Heinz-Muhr-Str.1  |  FON 02743-2024 
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www.trappleuchten.com

   

www.trappleuchten.com

Gartenmöbel - Summersale
auf Ausstellungsware/

Lagerbestände15 %*

Telefon
(0 26 20) 21 01

E-Mail
info@heizungsbau-knopp.de

Internet
www.heizungsbau-knopp.de

Beratung
Planung
Ausführung
KundendienstHeizung  Sanitär

Inh. Hayati Sari
Industriestraße 6
56335 Neuhäusel

• Wärmepumpen
• Solaranlagen

• Brennwertgeräte
• Badsanierungen

Ihr Meisterbetrieb für:

„Zuhause in der Rhön“ 

DZ: ab 59,50 � p.P. pro Nacht 

EZ: ab 79,50 � p.P. pro Nacht

Anfragen mit Stichwort „Gersfeld spart“
T  06654 189-0  Y  info@gersfelder-hof.de

* buchbar ab 2 Nächten 
 & abhängig  von  
Belegung & Verfügbarkeit!

Jetzt Entspannung zum Bestpreis sichern!

Reiseträume erfüllen! noch bis 31.08.2026

WEITERBILDUNG für Berufskraftfahrer/-innen
nach BKrFQG

verkehrsseminare sseeiittzz
Mobil 0172 / 6 51 07 74
verkehrsseminare@gmx.de · verkehrsseminare-seitz.de

 seitz

KOMPAKTKURS – MODULWOCHEN KOMPAKTKURS – MODULWOCHEN 

➢➢        Mo.,  17.08. – Fr., 21.08.2026Mo.,  17.08. – Fr., 21.08.2026
➢➢        Mo.,  19.10. – Fr., 23.10.2026Mo.,  19.10. – Fr., 23.10.2026
SSCHULUNGSORT: LAHNSTEINCHULUNGSORT: LAHNSTEIN
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Kia belebt das Kombi-Angebot

Das breite Kia-Angebot in der 
Kompaktklasse bekommt wei-
teren Zuwachs. Nachdem die 
Marke in der in Deutschland be-
sonders beliebten Fahrzeug-
klasse jüngst mit dem EV4, EV4 
Fastback und dem Kompakt-
SUV EV5 ein Feuerwerk an E-
Neuheiten gezündet hat, ging 
bereits Ende des Jahres mit 
dem Kia K4 darüber hinaus ein 
völlig neuer Kompaktwagen mit 
Verbrennungsmotor an den 
Start. Jetzt steht ihm auch eine 
Kombi-Variante zur Seite: der 
K4 Sportswagon.
Mit knapp 4,70 Metern ist der 
K4 Sportswagon rund 25 Zenti-
meter länger als der K4 und 
zeigt durch die für Kombis typi-
schen Proportionen ein funktio-
naleres Profil. Charakteristische 
Designelemente wie die optisch 
verborgenen hinteren Türgriffe, 
die auffällige C-Säulengrafik 

und das dynamisch geformte 
Heck wollen eine Balance zwi-
schen Sportlichkeit und Zweck-
mäßigkeit schaffen. Das Fas-
sungsvermögen des Gepäck-
raums von 604 Litern lässt sich 
durch Umklappen der asymme-
trisch geteilten Rücksitzlehne 
(mit Ski-Durchreiche) variabel 
auf bis zu 1.439 Liter steigern. 
Für den hohen Komfort des Ge-
päckabteils sorgen auch eine 
sensorgesteuerte elektrische 
Heckklappe, ein Gepäckraum-
trennsystem und ein Ablage-
fach im Boden.
Die aktuelle Antriebspalette mit 
verschiedenen Turbobenzinern 
in insgesamt vier Motor-Getrie-
be-Kombinationen ist identisch 
wie beim K4: ein 1.0 T-GDI (115 
PS/85 kW) mit Sechs-Gang-
Schaltgetriebe, dessen 48-Volt-
Mildhybrid-Version mit Sieben-
Stufen-Doppelkupplungsgetrie

Foto: Kia/Die Autoseiten

Urlaubsfahrt mit dem Auto: 
Vorbereitung spart Pannen und Stress
Vor dem Urlaub dreht sich vieles 
um Route, Unterkunft und Ge-
päck. Das Auto läuft nebenher 
mit – bis auf der Autobahn die 
erste Warnleuchte angeht oder 
die Klimaanlage bei 30 Grad 
schlappmacht. Gerade vor län-
geren Fahrten lohnt es sich, den 
Wagen nicht nur vollzutanken, 
sondern gezielt auf Reisestress 
vorzubereiten.
Ein zentraler Punkt sind die Rei-
fen. Wer mit vier Personen, Ge-
päck und vielleicht noch Fahr-
rädern unterwegs ist, belastet 
das Fahrzeug deutlich stärker 
als im Alltag. Deshalb sollte der 
Luftdruck an die volle Beladung 
angepasst werden. Auch ein 
Blick auf das Profil und mögli-
che Schäden an der Reifenflan-
ke ist sinnvoll. Ebenso wichtig: 
Bremsen, Licht, Ölstand und 
Kühlflüssigkeit. Auf langen Stre-
cken, in Staus und bei Sommer-
hitze fallen kleine Schwächen 

oft erst dann auf, wenn es zu 
spät ist. Viele Autohändler bie-
ten passend vor dem Urlaub 
Überprüfungen an. Ein früh ge-
nug geplanter Check spart viel 
Ärger im Urlaub.
Nicht weniger wichtig ist die rich-
tige Beladung. Schwere Taschen 
gehören nach unten, leichte Din-
ge nach oben. Was schnell ge-
braucht wird, sollte griffbereit lie-
gen – aber sicher verstaut. Lose 
Wasserflaschen, Tablets oder 
Spielzeug können bei einem ab-
rupten Bremsmanöver zum Risi-
ko werden. Bei Dachboxen und 
Heckträgern ändern sich außer-
dem Höhe, Gewicht und Fahr-
verhalten. Das merkt man be-
sonders bei Seitenwind, in Kur-
ven und beim Bremsweg.
Wer entspannt ankommen will, 
plant nicht nur die Strecke, son-
dern auch Pausen. Gerade bei 
langen Etappen fährt sicherer, 
wer früher stoppt statt später.

Andreas Vohl · Hauptstraße 118 · 57644 Hattert
Telefon: 0 26 62 / 48 27 · www.motoshop-vohl.de

Motorräder · Quads · Roller · Bekleidung · Helme
Seniorenmobile mit Elektroantrieb 
Werkstattservice u. TÜV im Haus

SUPER Preis-Leistungs-Verhältnis · TOP Prüfungsergebnisse 
Telefon: 02626/17520 · Mobil: 0171/8713796

Internet: www.fahrschule-peter-hammer.de 
Instagram: fahrmitpeterhammer

über 25 Jahre Fahrschule

Selters Montabaur 
Wirges

Familienbetrieb
seit 1984

Auto | Motor | Mobilität

be (DCT7) und zwei Leistungs-
varianten eines 1.6 T-GDI (110 
kW/150 PS oder 132 kW/180 
PS) mit serienmäßigem DCT7. 
Der Kombi wird in den aufeinan-
der aufbauenden Ausstattungs-
linien Core, Vision, Spirit und 
GT-Line angeboten und verfügt 
über eine breite Basisausstat-
tung inklusive Navigation, 
Smart-Key, Klimaanlage und 
Rückfahrkamera. Für Sicherheit 
sorgen serienmäßig neben sie-

ben Airbags inklusive Mittenair-
bag vorn, zahlreiche moderne 
Assistenzsysteme, wie Front-
kollisionswarner, adaptive Ge-
schwindigkeitsregelanlage, ak-
tiver Spurhalteassistent und 
Müdigkeitswarner.
Die Preise starten bei 29.890 
Euro für den K4 Sportswagon 
1.0 T-GDI Core und beinhalten 
wie bei der Marke üblich die 
7-Jahre-Kia-Herstellergarantie.

Quelle: WMD/Die Autoseiten
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Auf einen Blick ...
schnell und bequem 
„KLEINES“ finden.

Reinigungskraft nach Stahlhofen

gesucht. Ab sofort 14-tägig. Tel.

0170 / 2976251

SonStigeS

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

Ankauf v. Gebrauchtwagen, a. mit
Motor- und Unfallschaden + hohem
Kilometerstand. Autohandel H&M,
Tel.: 06433/944604, 0171/4144773

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Hamdan Automobile/Diez,
Ankauf v. Gebrauchtw. + Wohnmo-
bilen, auch m. Motor-, Getriebe-
und Unfallschaden. Tel.: 06432/
645324, 0178/5646816

Kaufe Gebrauchtwagen, Pkw,
Busse, Geländew., auch Unf., Män-
gel, hohe km, Motorsch. Automo-
bile E. B. Tel.: 02623/923895 u.
0171/2715722

KFZ-MarKt

Biete Maurerarbeiten, Naturstein
mauern, Fliesen legen, Sanierung,
Renovierung, Rohbau u. Malerar-
beiten an. Tel.: 0174-8616497

Reinigungskraft (m/w/d) für unser
Office in Montabaur. 2–3x/Woche,
4–10 Std./Woche: Büro- & Sanitär-
räume reinigen, gelegentlich Fens-
ter. Erfahrung von Vorteil, Führer-
schein B wünschenswert. Faire
Vergütung auf Mini-Job-Basis,
geregelte Arbeitszeiten, unbefriste-
tes Arbeitsverhältnis. Bewerbung
an jobs@additiv.de oder unter Tel.
02602 95099-0.

Stellenmarkt

Arzbach, EG, 2 Zi., Bad, Terrasse,

sep. Eingang, teilmöbl. Tel.: 0151-

41981297

Bellingen, neu renov. NR-Whg.,
4ZKB, 100 qm, 1. OG, Stpl., an
ruh. Paar ohne Kinder zu verm.,
WM 1000€ inkl. aller NK, Strom
extra, 2 MM KT. Weiteres auf
Anfrage. Tel.: 0160-3561243

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Haushaltsauflösungen und
Entrümpelungen zu Festpreisen.
Kostenlose Angebote! Verwertba-
res wird angerechnet oder ange-
kauft. Michael Thorn, Tel.:06432/
2173
www.haushaltsaufloesung-profi.de

Josef der Sammler kauft alle Art
von Antiquitäten, Pelze, Uhren,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Abendgarderobe, Besteck, Zinn,
Porzellan, Bilder, Münzen, Militaria,
Mode, Silber, Goldschmuck, zahle
bar. Tel.: 0157-85565727

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Modellautos. Tel. 0163/2065841

Wir haben wieder Termine frei!
Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

Klavier Hupfeld, wenig gespielt,

für kleines Geld zu verkaufen. Tel.:

0178-4952861

Frau Jana sucht

Nähmaschinen, Puppen aller Art,
Römergläser, Besteck, Bilder,
Schallplatten. Tel. 0178/3737354

Dachdecker sucht Arbeit!

Flachdachsanierungen, Dachrin-
nen, Reparaturen u. Erneuerungen
jegl. Art u.v.m. Tel.: 0163-1361793

Brennholz - Buche abgelagert
oder frisch in 25, 33, 50 cm oder
Meterholz gespalten ab 75 € Tel.:
06435/5158

Liebhaber sucht: alten Wein,
Fotoapparate, Porzellan (auch
Figuren), Musikinstrumente,
Besteck, Modeschmuck und
Römergläser. Tel.: 02621-6380560

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jeglicher Art, kos-
tenlose Vor-Ort-Beratung, Dachrin-
nenreinigung zum günstigen Fest-
preis. Tel.: 0178-6282166

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

Baumfällung, Baumpflege,
Hecken- und Gehölzschnitte,
Mäharbeiten, Vertikutieren, Ent-
rümpelungen, Unkrautpflege u. vie-
les weitere erledigt für Sie zuver-
lässig die Fa. Baum- u. Garten-
pflege Alexander Kraus, Am Grü-
nen Hang 14, 65594 Runkel, Tel.:
06431/216934

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Das Engelwerk Westerwald
Alltags- u. Haushaltshilfe mit Herz:
Putzen, Kochen, Einkaufen, Beglei-
tung zu Arztbesuchen, Behörden o.
Festlichkeiten u. Tierbetreuung.
Minibaggerarbeiten, Vemittlung von
Treppenliften, Beratung über priv.
pfleg. Tätigkeiten, Hausmeisterser-
vice u. alles rund ums Haus! Wir
schenken Zeit, Nähe und Lebens-
freude. Rufen Sie uns an - wir
freuen uns auf Sie. Tel.: 0151-
11690310

Glückshaar Ihr mobiler Friseur hat

noch Termine frei. Tel.: 0151-

11690084

Garten-/Grundstückspflege schnell
und zuverlässig: Fachgerechter
Hecken-, Strauch- & Baumschnitt,
Rasenmähen, Vertikutieren, Beet-
pflege, Unkrautentfernung sowie
Grundpflege verwilderter Gärten.
Viele Leistungen auch im beque-
men Abo! Schnell, sauber und zum
Festpreis. Regional im Einsatz rund
um Limburg, Koblenz und Wetzlar!
Einfach anrufen: 06431/9777874
www.eflecon.de

Achtung! 1A Handwerker,
Fliesenlegerarbeiten, Bäderkom-
plettsanierung, Fassadenarbeiten,
Trockenbau, Renovierungen aller
Art. Tel.: 0162-9646855

Diamclean: Deutschlands jüngstes
Entrümpelungsunternehmen aus
Ihrer Region entrümpelt günstig Ihr
Haus, Garagen oder Keller. Tel.:
0179/2996070

Seniorenwohngemeischaften
im Westerwald haben noch

Plätze frei. Gerne beraten wir Sie

unverbindlich. Tel.: 0171-1290571

Arbeitgeber such Wohnung / Haus
zur Miete in 56412 Nentershausen
und Umgebung. Sollten Sie an
einer Vermietung an Röchling
Industrial Lahnstein interessiert
sein, melden Sie sich bitte unter
der folgenden Rufnummer 02621
693142.

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

Mehrfamilienhaus von privat zu
privat zum Kauf gesucht. Tel.:
0163-3651788

Wohnung von privat zum Kauf
gesucht, vermietet oder leerste-
hend. Tel.: 0163-3651788

BEWERTUNG u. VERMITTLUNG

Ihrer Immobilie. Tel. 02602/2416
Einige konkrete Gesuche finden
Sie unter: www.schmittimmo.de

Unsere Kunden suchen

Eigentumswohnungen, Grundstü-
cke, Wohnhäuser in Montabaur.
Rhein-Taunus Immobilien, Herr
Terhardt, Tel.: 02602/9199905,
www.rt-immo.info

Sie möchten Ihre Immobilie

verkaufen? Seit 30 Jahren Ihr per-
sönlicher Ansprechpartner. Dipl.
Ing. Pia Bartels, Tel.: 02626/
140961 www.bartels-immobilien.de

ImmobIlIenmarkt
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Warum zu frühes Schließen 
teuer werden kann
Von außen wirkt der Neubau oft 
schon fast fertig, innen beginnt 
der kritische Teil aber erst.
Estrich, Putz und Beton bringen 
viel Feuchtigkeit ins Haus.
Diese Baufeuchte muss heraus, 
bevor Bodenbeläge verlegt, 
Wände dicht beschichtet oder 
Möbel dauerhaft gestellt wer-
den. Wird zu früh weitergebaut, 
drohen Folgeschäden.
Typische Probleme zeigen sich oft 
erst später: wellige Böden, gelöste 
Beläge, Schimmel in Ecken oder 
ein dauerhaft muffiger Geruch. 
Besonders heikel ist das, wenn 
dichte Materialien auf noch feuch-
te Untergründe kommen. Dann 
kann die Feuchtigkeit nicht mehr 

ausreichend entweichen. Ent-
scheidend ist deshalb nicht der 
Kalender, sondern der tatsächli-
che Trocknungszustand.
Offenes Lüften allein reicht nicht 
immer aus, vor allem in kühlen 
oder feuchten Phasen. Häufig 
braucht es zusätzlich eine ge-
zielte Bautrocknung. Auch das 
Heiz- und Lüftungsverhalten 
muss zur Bauphase passen.
Wer beim Innenausbau unter Zeit-
druck arbeitet, spart oft am fal-
schen Ende. Restfeuchte ist kein 
Randthema, sondern eine zentra-
le Frage für Haltbarkeit, Raumkli-
ma und Werterhalt. Sorgfalt vor 
dem Schließen von Flächen ver-
meidet teure Nacharbeiten.

Wohneigentum bleibt gefragt
Trotz schwieriger Rahmenbe-
dingungen bleibt der Wunsch 
nach Wohneigentum in Deutsch-
land groß. Für viele Menschen ist 
die eigene Immobilie nicht nur 
Lebensmittelpunkt, sondern auch 
ein wichtiger Baustein der Al-
tersvorsorge.
Doch der Weg zum Eigenheim ist 
anspruchsvoller geworden.
Banken prüfen Finanzierungen 
strenger, während Kaufneben-
kosten und Sanierungsaufwand 
zusätzlich ins Gewicht fallen.

Gerade ältere Häuser bieten zwar 
oft Charme und gute Lagen, ver-
langen aber nicht selten hohe In-
vestitionen in Heizung, Dämmung 
oder Fenster. Neubauten punkten 
dagegen mit moderner Technik 
und besserer Energiebilanz, sind 
jedoch häufig deutlich teurer.
Käufer wägen deshalb genauer 
ab und vergleichen intensiver. 
Neben dem Preis spielen Ener-
gieeffizienz, Infrastruktur und 
Entwicklungsperspektiven der 
Lage eine immer größere Rolle.

Hier finden Sie ...
einen Wohnung mit Aussicht auf Heimat.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!

find ich gut
Niederelbert

Bester Service – fairer Preis
HHUU  ++  AAUU  ··  SSmmaarrtt--RReeppaaiirr

IInnssppeekkttiioonneenn  uunndd  UUnnffaallllrreeppaarraattuurreenn  aalllleerr  MMaarrkkeenn  
GGeebbrraauucchhttwwaaggeenn  ··  KKlliimmaasseerrvviiccee  ··  AAcchhssvveerrmmeessssuunnggeenn

Stockland 3 · 56412 Niederelbert
Tel. 0 26 02 / 9 50 58 00 · www.branddieautowerkstatt.de

die Autowerkstatt GmbH & Co. KG

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

WAS IST IHREWAS IST IHRE

IMMOBILIEIMMOBILIE
WIRKLICH WERT?WIRKLICH WERT?

MONTABAUR

02602 9199905

Kostenlose 
Ersteinschätzung
für Eigentümer in 
der Region.

VIELE VORGEMERKTEE VIELE VORGEMERKTEE 
KAUFINTERESSENTENKAUFINTERESSENTEN
Wir bringen Ihre Immobilie gezielt Wir bringen Ihre Immobilie gezielt 
zu passenden Käufern.zu passenden Käufern.

SEIT ÜBER 

15
JAHREN
IN DER REGION

Mehr Infos 
scannen!

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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DIE GROßE TOMBOLA DER VOR-TOUR!

Freitag, 24. Juli 2026

1. Koblenz-Moselweiß 8.40 Uhr
2. Niederzissen  12.10 Uhr
3. Ahrweiler 14.30 Uhr
4. Bad Breisig  16.00 Uhr
5. Andernach (eigene Tombola) 17.25 Uhr

Samstag, 25. Juli 2026

1. Winningen 9.00 Uhr
2. Polch  10.50 Uhr
3. Mayen  12.20 Uhr
4. Mendig (eigene Tombola) 14.10 Uhr
5. Mülheim-Kärlich 16.10 Uhr

Sonntag, 26. Juli 2026

1. Rhens   9.25 Uhr
2. Boppard  10.45 Uhr
3. Braubach 11.30 Uhr
4. Engers   13.50 Uhr
5. Koblenz, Kemperhof 15.40 Uhr

SIE MÖCHTEN LOSE KAUFEN?
Besuchen Sie uns an den Stopporten der 

VOR-Tour der Hoff nung im Rahmen unserer großen 
Jubiläums-Tour 2026. Hier können Sie Lose zum 

Stückpreis von 2,50 Euro erwerben und unterstützen 
somit krebskranke und hilfsbedürftige Kinder!

www.vortour-der-hoff nung.de

SEIT 1996

Gewinnen Sie Preise im Gesamtwert von 20.000,- Euro

Achttägige Indien-Rundreise 
im Wert von 2.600 €

„Feuertopf“ - Der besondere Grill 
im Wert von 2.399 € 

Mehrtägige Erlebnis-Busreise 
im Wert von 1.600 € 

zum Beispiel zum Beispiel zum Beispiel

...und noch viele weitere attraktive Sachpreise.


